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1. ASATRIAN Karen, Prof. 

 
 
Karen Asatrian, 1972 in Eriwan/Armenien geboren, erhielt seine erste Ausbildung in klassischer Geige 

und Klavier an der Tschaikowsky Musikfachschule. Danach Studium in Geige, Klavier und Komposition 

am Staatlichen Konservatorium Komitas in Eriwan. 1999 Abschluss des Diplomstudiums Jazz-Piano 

bei Prof. Dr. Harry Neuwirth in Klagenfurt mit Auszeichnung. Ebenso mit ausgezeichnetem Erfolg 

schließt Karen Asatrian 2001 die Studienrichtung Instrumental (Gesangs-)Pädagogik ab und erhält 

damit das staatliche Lehrbefähigungszeugnis für Jazz-Piano. Wichtige Stationen seiner musikalischen 

[ŀǳŦōŀƘƴ ǎƛƴŘ ŘƛŜ DǊǸƴŘǳƴƎ ŘŜǊ DǊǳǇǇŜ α.ǊŀƘƳȰǎ tǊƻƧŜŎǘά όWŀȊȊ-Trio mit Kammerorchester), 

Aufführungen seiner Kompositionen mit dem Kammerchor Norbert Artner, Zusammenarbeit mit dem 

α.ǊǳŎƪƴŜǊ {ȅƳǇƘƻƴƛŜƻǊŎƘŜǎǘŜǊά ǳƴŘ Řŀǎ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ ŀƳ ²ƛŜƴŜǊ .ǳǊƎǘƘŜŀǘŜǊΦ ΟAuftritte bei Three 

Nights of Jazz, Saalfelden, Jazz Fest Wien, Wiesen, Sziget Festival in Budapest usw. Aufführung von 

Werken J. Brahms in eigenen Arrangements, zahlreiche Studioproduktionen und Auftritte auf Bühne, 

Rundfunk, TV mit diversen Jazzformationen in Österreich, Korea, Italien, Deutschland, Niederlande, 

Slowenien, Armenien, etc. Ein weiterer Höhepunkt ist der Armenian Music Award in der Kategorie 

Best Jazz Album für PATHWAY 2007. Im Stil der abendländischen Musiktradition hat der aus 

Armenien stammende Pianist und Komponist Karen Asatrian eine Messe für Chor, Sängerin und Jazz-

Ensemble geschrieben, die auf der frühchristlichen Liturgie aufbaut. Nach einer fulminanten und viel 

beachteten Uraufführung des 80-minütigen Werkes im Konzerthaus Klagenfurt im Jänner 2015, 

folgten weitere Auftritte in ganz Österreich. Den vorläufigen Höhepunkt markiert die Aufführung von 

PRAYER WHEEL bei den Salzburger Festspielen 2016 in Zusammenarbeit mit dem PHILAHARMONIA 

CHOR WIEN. Das Konzert wurde aufgezeichnet und ist 2017 als CD bei SKYLARK PRODUCTION im 

Vertrieb von Universal Music Austria erschienen. Neben seiner künstlerischen Tätigkeit unterrichtet 

Karen Asatrian am Kärntner Landeskonservatorium und an der Universität für Musik und 

darstellende Kunst Wien und hält Workshops im In- und Ausland. 

Weitere Informationen sowie eine Diskographie unter www.asatrian.net. 

 
Kontakt: asatrian@gmx.net  
 

Fachgebiete  

Á KORREPETITION  
Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZKOMPOSTION ς ARRANGING  
Á JAZZ-KLAVIER  

http://www.asatrian.net/
mailto:asatrian@gmx.net
http://www.konse.at/?q=content/korrepetition
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik-%E2%80%93-p%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/jazzkompostion-%E2%80%93-arranging
http://www.konse.at/?q=content/jazz-klavier
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2. BARGAD Robert Carl, Prof. 

 

Professor für Jazz Klavier, Ensemble Leitung, Chili Meisterkoch 

Jazz Klavier, Hammond Orgel, Sänger, Komponist, Songwriter, Arrangeur, Produzent, DJ  

1981-1984 studierte Rob Bargad Jazz Piano mit Kenny Barron am Rutgers University in New Jersey. 
1984 nach New York City umgezogen, wo er Gesangslegenden wie Little Jimmy Scott und Dakota 
Staton begleitete. Von 1984-нллп ǎǇƛŜƭǘŜ ŜǊ ŀǳŎƘ Ƴƛǘ ŘŜƳ [ƛƻƴŜƭ IŀƳǇǘƻƴΩǎ hǊŎƘŜǎǘŜǊΣ WƛƳƳȅ /ƻōōΣ 
Roy Hargrove, The Harper Brothers uva. 1990-2000 spielte Rob auch mit dem Nat Adderley Quintett 
in den USA, Europa und Japan (8 CDs hat er mit Adderley aufgenommen...). Unter seiner Leitung 
wurden viele eigene für Labels wie Criss Cross, Alfa Jazz, Sunnyside und CSM CDs aufgenommen. 
нллф Ƙŀǘ wƻō ǎŜƛƴ [ŀōŜƭ α.ŀǊƴŜǘǘŜ wŜŎƻǊŘǎά ƎŜƎǊǸƴŘŜǘΣ ǳƳ 9ƛƎŜƴǇǊƻƧŜƪǘŜ ǳƴŘ ŀǳŎƘ ƴŜǳŜ ƧǳƴƎŜ 
Künstler vorzustellen. Er ist auch einer der beachtenswertesten Hammond B3 Spieler im Jazz. 2012 
hat Rob seine Band FLOZELL (featuring ex-Konse Sängerin Karin Zemljic) ins Leben gerufen. Ein 
Auszug seiner Lieblingsmusikeinflüsse: Rock and Soul Bands aus die 60er und 70er Jahre, z.B. 
Santana, Doobie Brothers, Steely Dan, Sly & The Family Stone, Gil Scott Heron, Stevie Wonder und 
Rufus. 
 
Kontakt: rcbargad@gmail.com  
 

Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZKOMPOSTION ς ARRANGING  
Á JAZZ-KLAVIER  
Á JAZZ-AKKORDEON (SWP)  

 

mailto:rcbargad@gmail.com
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik-%E2%80%93-p%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/jazzkompostion-%E2%80%93-arranging
http://www.konse.at/?q=content/jazz-klavier
http://www.konse.at/?q=content/jazz-akkordeon-swp
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3. BAUER-ZWONAR Ilse, Prof.  

 
Ilse Bauer-Zwonar wurde in Villach (Kärnten) geboren. Sie studierte Hackbrett am Bruckner 
Konservatorium (Bruckner Privatuniversität) in Linz bei Prof. Karl-Heinz Schickhaus und Zither an der 
Bundesakademie in Trossingen. Konzerttätigkeit im In- und Ausland, CD- und Rundfunkaufnahmen. 
Neben ihrer Unterrichtstätigkeit gibt sie Hackbrett-, Zither- und Kammermusikkurse in verschiedenen 
Bundesländern und ist laufend als Jurorin bei Wettbewerben im In- und Ausland tätig. Sie ist 
musikalische Leiterin mehrerer Ensembles in Villach und Wien. 2003 gründete sie den Musikverlag 
IBZ, im dem sie sich der Herausgabe von Musikstücken aller Stilrichtungen - insbesondere für 
Zupfinstrumente - von Alter Musik bis zur Moderne widmet. Seit 1989 ist sie Professorin für 
Hackbrett und Zither am Kärntner Landeskonservatorium. 
 
Kontakt: i_bauer_zwonar@hotmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á ZITHER  
Á HACKBRETT  
Á VOLKSMUSIK (ENS-KM)  
Á Volksmusik  
Á VOLKSMUSIK PÄDAGOGIK  
Á HACKBRETT  
Á ZITHER (IGP-VM)  

 
 
 
 
 

mailto:i_bauer_zwonar@hotmail.com
http://www.konse.at/?q=content/saiteninstrumente
http://www.konse.at/?q=content/zither
http://www.konse.at/?q=content/hackbrett
http://www.konse.at/?q=content/volksmusik-ens-km
http://www.konse.at/?q=content/volksmusik
http://www.konse.at/?q=content/volksmusik-p%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/hackbrett-0
http://www.konse.at/?q=content/zither-igp-vm
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4. BENEDIKT Wolfgang, Prof. Dr. 

 
1960 in Friesach geboren 
1978 Matura am Gymnasium Tanzenberg. 
-Studium an Musikhochschule Wien: Kirchenmusik (Orgel bei Anton Heiller), Privatschüler bei Josef 
Mertin (Aufführungspraxis). 
-Studium an der Universität Wien: Musikwissenschaften, Dissertation (Die Orgeln der Bezirke 
Klagenfurt-Land und Feldkirchen <Kärnten>. Eine systematische Erhebung) bei Othmar Wessely; 
(Nebenfächer: Arabistik, Kunstgeschichte, Archäologie). 
-1986 Promotion zum Dr. phil. 
seit 1986 am Kärntner Landeskonservatorium tätig: Leiter der Bibliothek, Unterricht von 
theoretischen Fächern: 
-Musikgeschichte (Antike, Mittelalter, Renaissance, Barock) 
-Einführung in die wissenschaftliche Arbeitstechnik 
-Historische Instrumentenkunde 
-Notationskunde 
-2007-16 Lehrbeauftragter an der Alpe-Adria-Universistät Klagenfurt 
 
Lehrveranstaltungen: 
-Hermetik eines musikalischen Repertoires: die Musik der Franko-Flämischen Schule (15.-16. Jh.) 
-Josquin des Prez (ca. 1450-1521). Überlieferung-Claudio Monteverdi. Vom Contrapunkt zur 
Monodie, von der Kirchenmusik zur Oper. Von der Renaissance zum Barock 
-Gregorianische Semiologie 
-Zahlensymbolik in der Musik. Weg oder Wahn (der Forschung) 
-Einführung in die musikalische Notationskunde 
-Angewandte Notationskunde 
-Musikalische Paläographie (Vertiefung) 
-"Unzeitgemäßer geht es nicht!", oder Johann S. Bachs 'Kunst der Fuge' 
-Josef Matthias Hauer und seine (seltsame?!) Zwölftontechnik. Eine praktische Annäherung an ein 
"Gesamtkunstwerk" 
 
Musikwissenschaftliche Tätigkeit 
-Mitarbeiter des Forschungsprojektes "Die Musik im mittelalterlichen Wien" (1984 - 1988). 
-Mitarbeiter am "Repertoire international des sources musicales" = Internationales Quellenlexikon 
der Musik (1985 bis heute). 
-Musikwissenschaftliche Arbeit für den ORF-Wien. 
-Musikwissenschaftliche Arbeit für die "Internationalen Barocktage Stift Melk". 
-Musikwissenschaftliche Arbeit für die Salzburger Festspiele "PŦƛƴƎǎǘŦŜǎǘǎǇƛŜƭŜ ŦǸǊ !ƭǘŜ aǳǎƛƪά. 
-aƛǘŀǊōŜƛǘ ŀƳ αmǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜƴ aǳǎƛƪƭŜȄƛƪƻƴάΦ 
-Musikwissenschaftliche Tätigkeit für folgende Ensembles: Giardino Armonico, Gradus ad Parnassum, 
Neue Hofkapelle München ... 
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-Referent u.a. bei Trigonale 
 
Publikationen 
-Musikvereinswesen in Kärnten oder die Priorität des Vokalen, in: Musicolgica Austriaca 10 (1991); 
-publiziert auch in: Von der Tonkunst zum Konzertbetrieb. Festschrift 175 Jahre Musikverein Kärnten, 
hrsg. von Wilhelm Wadl u. Alfred Ogris, Klagenfurt 2003. 
-Vergils Aeneis in der Musik des Abendlandes, in: Tanzenberg 1946 ς 1996, hrsg. von Engelbert 
Guggenberger u. Josef Mochar, Klagenfurt 1996. 
-(Stichwort) Kärnten, in: Oesterreichisches Musiklexikon Bd. 2, hrsg. von Rudolf Flotzinger, Wien 
2003. 
 -(Stichwort) Klagenfurt, in: Oesterreichisches Musiklexikon Bd. 2, hrsg. von Rudolf Flotzinger, Wien 
2003. 
-Johann Sebastian Bach als Cembalokomponist, in: Johann Sebastian Bach, Clavierwerke / Wolfgang 
Glüxam ς Cembalo (ORF Edition Alte Musik), Wien 1995 <CD-Booklet>.  
-Robert & Clara Schumann, in: Velislava Palacorova präsentiert Robert und Clara Schumann, Landeck 
(o.J.) <CD-Booklet>. 
-Zahlreiche einführende Texte und Aufsätze in Programmheften, z.B. für die Jeunesse Musicale, 
¢ǊƛƎƻƴŀƭŜ ȊΦ.Φ α{ƛŜ ƘŀōŜƴ ƪŜƛƴŜ !ƘƴǳƴƎΣ IŜǊǊ aƻƴǘŜǾŜǊŘƛ ΦΦΦάΦ 9ƛƴŜ ŀƴƴŅƘŜǊƴŘ ŀǳǘƘŜƴǘƛǎŎƘŜ 
Diskussion über zeitgenössische Musik in Florenz, Juni 1607, in: Programmbuch Trigonale 2008. 
 
Musikalische Tätigkeit 
-1986-89      Leiter von "Kammerchor Norbert Artner St. Veit"  
-1990-99      Leiter der Choralschola "Schola Nova" (Gregorianischer Choral) 
 
Wolfgang Benedikt lebt und arbeitet in Klagenfurt. 
Kontakt: klk.bib@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á Komposition - Theorie - Wissenschaft  
Á MUSIKWISSENSCHAFT  

 

5. BERAUER Johannes, Prof. 

 
Johannes Berauer ist als Komponist im Grenzbereich zwischen Jazz, zeitgenössischer Klassik und 
World Music aktiv. Er studierte Komposition an der Anton Bruckner Privatuniversität, am Berklee 
College of Music und am New England Conservatory in Boston bei Jazzlegende Bob Brookmeyer. 
!ƪǘǳŜƭƭ ŀǊōŜƛǘŜǘ ŜǊ Ƴƛǘ hǳŘ aŜƛǎǘŜǊ !ƴƻǳŀǊ .ǊŀƘŜƳΦ 5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α{ƻǳǾŜƴŀƴŎŜά ǿǳǊŘŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ 
Lugano Radio Orchester unter der Regie von Manfred Eicher für ECM eingespielt. Es gab Konzerte 
u.a. mit dem Tallinn Chamber Orchestra, Shanghai Symphony Orchestra, Gulbenkian Orchestra, oder 

mailto:klk.bib@aon.at
http://www.konse.at/?q=content/komposition-theorie-wissenschaft
http://www.konse.at/?q=content/musikwissenschaft
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dem Orchestre National Bordeaux Aquitaine. Bei einem Filmmusikprojekt mit dem indischen Sarod 
Virtuosen Soumik Datta dirigierte er das Scottish Chamber Orchestra und im Mai 2015 das London 
Philharmonic Orchestra bei einem Konzert in der Queen Elizabeth Hall. {Ŝƛƴ !ƭōǳƳ α¢ƘŜ ±ƛŜƴƴŀ 
/ƘŀƳōŜǊ 5ƛŀǊƛŜǎά ƛǎǘ ŜƛƴŜ {ȅƳōƛƻǎŜ ŀǳǎ WŀȊȊ ǳƴŘ ƪƭŀǎǎƛǎŎƘŜǊ YŀƳƳŜǊƳǳǎƛƪΣ ŜƛƴƎŜǎǇƛŜƭǘ u.a. mit 
Wolfgang Muthspiel, Klaus Gesing und Gwilym Simcock. Kompositionsaufträge erhielt er vom 
Musikverein, Konzerthaus, Brucknerfest Linz, oder der Linzer Klangwolke. Sein Musik wurde vom 
Brucknerorchester, Symphonieorchester Vorarlberg, Wiener Kammerorchester, Ensemble die Reihe, 
Camerata New York, Pro Brass, Friedrich Kleinhapl, Benjamin Schmid, Paul Gulda, Willi Resetarits, 
dem Eggner Trio oder dem Jazzorchester Vorarlberg aufgeführt. Berauer ist Gewinner des 
internationalen Gustav Mahler Kompositionspreises sowie Scrivere in Jazz und erhielt das 
Staatsstipendium und das Anton Bruckner Stipendium.  
 
Studium: 
1999 - 2004  Anton Bruckner Privatuniversität Linz BA Komposition / Diplom Musiktheorie ( bei 

Christoph Cech, Gunter Waldeck, Peter Strasser) 
2004 - 2005   Berkley College of Music Boston 
2005 - 2007   New England  Conservatory Boston MA Jazz Composition ( bei Bob Brookmeyer, Lee 

Hyla)  
 
Unterrichtstätigkeit:  
seit 2015   Jazzkompostition und Arragement, Konservatorium Klagenfurt 
2016/17   Gastdozent an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 
 
Diverse Workshops / Masterclasses ( u.a. A. Bruckner Universität Linz, Hongkong Institut for 
Education. 
 
Kontakt: johannes.berauer@gmx.at  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZKOMPOSTION ς ARRANGING  

 
 
 
 
 
 

mailto:johannes.berauer@gmx.at
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik-%E2%80%93-p%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/jazzkompostion-%E2%80%93-arranging
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6. BERNER Florian, Prof. Mag. 

 
Florian Berner wurde 1973 in Wien geboren. Er studierte an der Wiener Musikuniversität bei 
Angelica May und dem Alban Berg Quartett sowie bei Mario Brunello in Italien.  Er gründete 1993 das 
Hugo Wolf Quartett und ist mit diesem Ensemble seit über 2 Jahrzehnten in allen Musikzentren der 
Welt zu Gast. Ausgedehnte Konzertreisen führen ihn durch ganz Europa, nach Asien, Süd - und 
Nordamerika, die Carnegie Hall NY, Cité des Arts, Paris, Berliner Philharmonie, Kammermusikfest 
Lockenhaus etc.  Er war  "Rising Star 1998", Preisträger des "Sonderpreises der Wiener 
Philharmoniker" und des "Europäischen Kammermusikpreises".  Zahlreiche CD Aufnahmen 
erschienen bei VMS, cpo, CamJazz, Gramola und Extraplatte. Florian Berner hält Meisterkurse an 
zahlreichen amerikanischen Universitäten, war Dozent für das Simon Bolivar Youth Orchestra, für 
((superar)), das Norwegische Jugendsymphonieorchster, die Ötztaler Kulturwochen, Verona Summer 
Festival uvm.  Seit 2013 ist er Professor am Landeskonservatorium Klagenfurt. 
 
Ausbildung 
Universität für Musik und darstellende Kunst, Wien 
-Erstes Diplom 1994 
-Zweites Diplom 1999 und 
±ŜǊƭŜƛƘǳƴƎ ŘΦ ŀƪŀŘΦ DǊŀŘŜǎ αaŀƎƛǎǘŜǊ ŀǊǘƛǳƳά {ǘǊŜƛŎƘǉǳŀǊǘŜǘǘ tŦƭƛŎƘǘŦŀŎƘ ǳƴŘ CǊŜƛŦŀŎƘ DǸƴǘŜǊ tƛŎƘƭŜǊ 
und Thomas Kakuska ( Alban Berg Quartett ) 
-2 Jahre Masterstudium 
Mario Brunello (Castelfranco Veneto, Italien) 
 
Meisterkurse 
-Sommerakademie Mozarteum 
-Proquartett Paris 
-Sommerakademie Prag-Wien-Budapest 
-α9ƴŎƻǳƴǘŜǊǎά Yǀƭƴ ǳΦŀΦ mit Walter Levin (LaSalle Quartett), Valentin Berlinsky (Borodin Quartett), 
Thomas Brainin, Sigmund Nissel (Amadeus Quartett), Ferenc Rados, Milan Skampa (Smetana 
Quartett), Prager Streichquartett, Janacek Quartett, Bartok Quartett 
-Isaac Stern 
 
 
Pädagogische Tätigkeit 
-Professur für Violoncello am Kärntner Landeskonservatorium seit 2013 
  
Meisterkurse an folgenden Universitäten: 
-Northwestern University, Chicago 2008, 2009 
-San Diego State University 2007, 2011 
-Konservatorium Wien Privatuniversität 2010 
-DePaul University, Chicago 2009 
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-University of Illinois 2009 
-University of Redlands, California 2007, 2010, 2011 
-Konservatorium St. Petersburg 2018 
-Tutor Simon Bolivar Youth Orchestra 2007 
-2008 - 2018 Dozent der Ötztaler Kulturwochen 
-Dozent Lockenhaus Academy 2009 
-Dozent des ersten ((superar)) Kinder - und Jugendorchesters in Wien 2013 
  
Künstlerische Tätigkeit 
-Cellist des Hugo Wolf Quartetts 
-Cellist des Alban Berg Ensembles Wien  
-Gründer des Hugo Wolf Quartetts (1993) 
-Gründer der Alban Berg Ensembles Wien (2016) 
-Gast in allen großen Konzerthäusern und Festivals weltweit (Carnegie Hall und Lincoln Center NY, 
Philharmonie Berlin, Philharmonie Köln, Wiener Musikverein und Wiener Konzerthaus, Suntory Hall, 
Tokyo, Wigmore Hall, London, Herkulessaal München, Schubertiade Schwarzenberg, 
Kammermusikfest Lockenhaus, Festivals Colmar, Edinburgh u.v.m. ) 
-Seit 2009 eigener Konzertzyklus in Wien ( Wiener Konzerthaus ) 
-Seit 2016 eigener Konzertzyklus im Musikverein als Alban Berg Ensemble 
-Quartet in residence in Lockenhaus, Lockenhaus Botschafter 
-Widmungsträger zahlreicher Quartette von u.a. Friedrich Cerha, Johannes Maria Staud, Otto M. 
Zykan, Dirk D´Ase, Erich Urbanner, Wolfgang Muthspiel 
Cello solo 
-Auftritte bei den Bregenzer Festspielen, im Wiener Musikverein, Wiener Konzerthaus, Lockenhaus 
-Mit Duopartnern Clemens Zeilinger und Christoph Berner (Klavier), mit Orchestern wie Musica Sacra 
Lockenhaus, Innviertler Symphonieorchester, Symphonieorchester Nis, Akademisches 
Symphonieorchester Wien u.a. 
-Kammermusikpartner sind und waren Mihaela Ursuleasa, Alois Posch, Paul Meyer, Thomas 
Hampson, Angelika Kirchschlager, Bernarda Fink, 
-²ƛŘƳǳƴƎǎǘǊŅƎŜǊ Ǿƻƴ YƻƳǇƻǎƛǘƛƻƴŜƴ ǿƛŜ α5ƛŜ [ŜƛŘŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ ŘŜǎ 5ƻƴ Wǳŀƴά Ǿƻƴ Dirk D´Ase oder 
αΦΦΦƴƛƎƘǘǎƻƴƎǎά Ǿƻƴ ²ƻƭŦƎŀƴƎ aǳǘƘǎǇƛŜƭΣ ōŜƛŘŜ ŦǸǊ /Ŝƭƭƻ ǎƻƭƻ 
  
Orchestertätigkeit 
-Gastsolocellist des Niederösterreichischen Tonkünstler-Orchesters 
-2007-2010 Mahler Chamber Orchestra unter Claudia Abbado, Daniel Harding, Kent, Nagano u.v.a. 
  
Preise und Auszeichnungen: 
-Träger des Europäischen Kammermusikpreises 
-Sonderpreis der Wiener Philharmoniker 
-Gewinner des 5. Internationalen Streichquartettwettbewerbs in Cremona 
-Rising Star 1998 
-Förderpreis der Stadt Salzburg ( Mozarteum Sommerkurse ) 
-Dreimaliger Pasticcio-Preisträger des ORF für Schubert, Beethoven und Komitas-CD 
  
Tonträger 
-CD Beethoven Quartette op. 18/1 und op. 132 
-CD Live in Rio de Janeiro (Mozart, Schumann) 
-CD Franz Mittler Streichquartette nr.1 u 3 
-CD Schubert Quartette D 87 und D 887 
-CD Haydn Live in Lockenhaus 
-/5 αhǘƘŜǊ ǇŜƻǇƭŜά Ƴƛǘ YŜƴƴȅ ²Ƙeeler und John Taylor (CAMJazz) 
-CD Wolf Gesamtaufnahme 
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-CD Schubert Oktett ( mit Mitgliedern der Wr. Philharmoniker u Symphoniker) 
-CD Philippe Hersant - Duos, Trios, Quartett und Streichquintett 
-CD Komitas Vardapet 
-/5 {ŎƘǳōŜǊǘ wƻǎŀƳǳƴŘŜ ǳƴŘ wŀƭŦ ¸ǳǎǎǳŦ DŀǿƭƛŎƪ αLƳŀƎƛƴŜŘ aŜƳƻǊƛŜǎά 
-¦ƴƛǘŜƭ CƛƭƳǇǊƻŘǳƪǘƛƻƴ α{ŎƘǳōŜǊt Rosamunde-vǳŀǊǘŜǘǘά 
-/5 /Ŝƭƭƻ ǎƻƭƻ .ŀŎƘ {ƻƭƻǎǳƛǘŜƴ м ǳ р ǳƴŘ 5ƛǊƪ 5Ȱ!ǎŜ α[ŜƛŘŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ ŘŜǎ 5ƻƴ Wǳŀƴά 
  
Konzeptionelle und organisatorische Tätigkeit 
-Gründer, künstlerischer Leiter und Organisator des Kammermusikfestivals 
-BERGfrühling in Ossiach/Kärnten www.bergfruehling.net 
-Kammermusikfestival des Alban Berg Ensembles Wien 
-CD Booklets 
-Programmtexte 
-YƻƴȊŜǇǘƛƻƴ ŘŜǊ YƻƴŦŜǊŜƴȊ α±ƛŜƴƴŀ ŀǘ ǘƘŜ 5ŀǿƴ ƻŦ aƻŘŜǊƴƛǎƳά an der University of Oxford 
gemeinsam mit der Paul Sacher Stiftung, März 2019 
 
Kontakt: florian.berner1@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á VIOLONCELLO  
Á KLASSIK (ENS-KM)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.bergfruehling.net/
mailto:florian.berner1@gmail.com
http://www.konse.at/?q=content/saiteninstrumente
http://www.konse.at/?q=content/violoncello
http://www.konse.at/?q=content/klassik-ens-km
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7.  BRUMMER Birgit, Prof. Mag. 

 
Birgit Brummer studierte bei Michael Martin Kofler und Irena DǊŀŦŜƴŀǳŜǊ ŀƳ αaƻȊŀǊǘŜǳƳά ƛƴ 
Salzburg. Es folgten zahlreiche Konzerte u.a. mit den Philharmonischen Solisten München, dem Bach 
Collegium München, dem Tokio Kosei Wind Orchestra, der Salzburger Kammerphilharmonie, der 
Sinfonietta Amadei Zürich, dem Kärntner Sinfonieorchester und der Bozener Streicherakademie. Ihre 
Auftritte führten sie durch Österreich, Deutschland, Luxemburg, Italien, Griechenland, Türkei, Polen, 
Slowenien und Japan. (u.a. Wiener Musiksommer, Carinthischer Sommer, Mozartgesellschaft 
München, Krakau Festival). !ƭǎ 5ƻȊŜƴǘƛƴ ǿŀǊ .ƛǊƎƛǘ .ǊǳƳƳŜǊ ōŜƛƳ αaǳǎƛƪŦƻǊǳƳ ±ƛƪǘǊƛƴƎάΣ ŘŜƴ 
aŜƛǎǘŜǊƪǳǊǎŜƴ ŀǳŦ {ŎƘƭƻǎǎ ½ŜƛƭƭŜǊƴΣ ŘŜǊ αWǳƴƎŜƴ YŅǊƴǘƴŜǊ .ƭŅǎŜǊǇƘƛƭƘŀǊƳƻƴƛŜά ǳƴŘ ōŜƛ α!ƭƭŜǎ CƭǀǘŜΗά 
tätig. Sie unterrichtete viele Jahre an Musikschulen in Bayern und Kärnten, wo sie wertvolle 
Erfahrungen für ihre Unterrichtstätigkeit am KONSE sammeln konnte. 
 
Kontakt: birgit.brummer@gmx.at  
 
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á QUERFLÖTE  

8. BRUMMER Johannes, Prof. 

 
Johannes Brummer ist Professor für Korrepetition, Musiktheorie und Klavier. 
Sein Interesse galt immer schon der zeitgenössischen Musik, für die er sich sehr engagiert. Er war 
viele Jahre Leiter der Österreichischen Gesellschaft für zeitgenössische Musik in Kärnten (ÖGZM) und 
Mitbegründer des Österreichischen Wettbewerbs Prima la Musica. Mehr als 20 Jahre übernahm er 
als Bundesfachbeirat von Musik der Jugend Österreich Verantwortung für die Durchführung der 
Wettbewerbe in Österreich. In der Zeit zwischen 1985 und 2010 arbeitete Johannes Brummer als 
Aufnahmeleiter beim ORF im Landesstudio Kärnten. Zur gleichen Zeit gestaltete und moderierte er 
ŘƻǊǘ ǎŜƛƴŜ ŜƛƎŜƴŜ {ŜƴŘŜǊŜƛƘŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ ¢ƛǘŜƭΥ αDǊƻǖŜ aǳǎƛƪ ŦǸǊ ƪƭŜƛƴŜ hƘǊŜƴάΦ bŜōŜƴ ǎŜƛƴŜƴ {ǘǳŘƛŜƴ 
am Konservatorium in Klagenfurt, am Mozarteum Salzburg und in Grenoble, beschäftigte er sich 
intensiv mit dem Phänomen Atem - Bewegung - Instrument bei Professor Hilde Langer - Rühl in Wien. 

mailto:birgit.brummer@gmx.at
http://www.konse.at/?q=content/blasinstrumente-u-schlagwerk
http://www.konse.at/?q=content/querfl%C3%B6te
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Derzeit ist Brummer Stellvertretender Direktor und Fachabteilungsleiter für Musikleitung am Konse. 
Als begeisterter Klavierbegleiter nimmt er regen Anteil am nationalen wie internationalen 
Konzertgeschehen. 
 
Kontakt: j.brummer@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á Komposition - Theorie - Wissenschaft  
Á Musikleitung  
Á INSTRUMENTAL- / VOKALKORREPETITION  
Á KORREPETITION  
Á Gesang-Schauspiel  
Á SCHAUSPIEL  

 

9. BUCHER Dieter, Prof. Dipl. Päd.  

 

Dieter Bucher in Klagenfurt zum Volksschullehrer ausgebildet und bald in vielerlei musikalische und 
musiktheatralische Projekte mit Kindern und Erwachsenen verstrickt; Urheber vieler Lieder und 
Chansons sowie einiger Musiktheaterstücke; liebt es, Menschen dabei zu unterstützen, selbst 
schöpferisch tätig zu werden; Referent für Musikpädagogik an Pädagogischen Hochschulen, 
Universitäten und diversen musikpädagogischen Einrichtungen in ganz Österreich; Musik- und 
Tanzworkshops mit Menschen mit besonderen Bedürfnissen; Lehrer an der Schule für 
Sozialbetreuungsberufe (SOB) Waiern; Musikworkshops mit jugendlichen Straftätern an der 
Justizanstalt Klagenfurt; Arbeit mit jugendlichen Asylwerbern; Leiter der Fachgruppe Elementare 
Musikpädagogik der Musikschulen des Landes Kärnten 
 
Kontakt: dieter.bucher@gmail.com  
 
Fachgebiet  

Á ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK  
 
 

mailto:j.brummer@aon.at
http://www.konse.at/?q=content/komposition-theorie-wissenschaft
http://www.konse.at/?q=content/musikleitung
http://www.konse.at/?q=content/instrumental-vokalkorrepetition
http://www.konse.at/?q=content/korrepetition
http://www.konse.at/?q=content/gesang-schauspiel
http://www.konse.at/?q=content/schauspiel
mailto:dieter.bucher@gmail.com
http://www.konse.at/?q=content/elementare-musikp%C3%A4dagogik
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10. CELESTINA-FINLAYSON Lara, Prof. Mag.  

 
Geboren in Ljubljana, Slowenien, Violinunterricht an der Mittelschule für Musik bei Prof. Ciril 
Veronek, Studium der Instrumentalpädagogik und Konzertfach beim Prof. Brian Finlayson am KONSE, 
Weiterstudium an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst- Mozarteum in Salzburg und 
Abschluss zur Mag. Art. mit Auszeichnung, Zahlreiche Meisterkurse bei Igor Ozim, Siegmund Nissel 
und Gorjan Kosuta , weitere Fortbildungskurse mit Isaak Stern, Juilliard Quartett, Emerson Quartett, 
Guarneri Quartett, Leon Fleischer, Emmanuel Ax, Joseph Kalichstein und Henry Mayer (La Salle 
Quartett). Stimmführerin im Kammerorchester Academia Ars Musicae. Seit 1996 Lehrtätigkeit am 
KONSE und seit 2003 Professorin für Violine, Viola und Jugendorchester. 
 
Kontakt: lara.celestina@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á VIOLINE  
Á VIOLA  

11.  DAMIANOVA Daniela, Prof. Mag.  

 
Daniela Damianova, geboren in Bulgarien, hat an der Musikhochschule in Sofia, an der Universität für 
Musik und darstellende Kunst - Wien und an der Sibelius- Akademie in Helsinki studiert. Sie hat 
Preise bei nationalen und internationalen Wettbewerben in Bulgarien, Deutschland, Österreich und 
Spanien, sowie Stipendien u.a. der Yehudi Menuhin-Stiftung und der Wiener Beethovengesellschaft 
gewonnen. Daniela Damianova hat Solo- und Kammermusikabende in Österreich, Finnland, 
Bulgarien, Slowakei, Italien, Griechenland, Slovenien, Deutschland, Portugal und Spanien gegeben. 
Sie hat u.a. mit Hans Hindler, Christoph Zimper, Alfred Prinz, Peter Schmidl, Barbara Gisler-Haase, 
Walter Auer, Simos Papanas gearbeitet. Daniela Damianova unterrichtet an der Universität für Musik 
und darstellende Kunst - Wien und am Kärntner Landeskonservatorium in Klagenfurt. 
 
Kontakt: daniela_damianova@yahoo.de  
 
 

mailto:lara.celestina@aon.at
http://www.konse.at/?q=content/saiteninstrumente
http://www.konse.at/?q=content/violine
http://www.konse.at/?q=content/viola
mailto:daniela_damianova@yahoo.de
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Fachgebiete  
Á Musikleitung  
Á INSTRUMENTAL- / VOKALKORREPETITION  
Á KORREPETITION  

 

12.  DE ROOIJ Caroline, Prof.  

 
Wurde in den Niederlanden geboren und ist seit 13 Jahren wohnhaft in Österreich. Sie studierte am 
Königlichen Conservatorium in DenHaag bei Mark Murphy, Jeane Lee und Rachel Gould. Während 
ŘŜǎ {ǘǳŘƛǳƳǎ ƴŀƘƳ {ƛŜ ƛƘǊŜ ŜǊǎǘŜ /5 ΨwƛǾŜǊΩ όǇǊƻŘǳȊƛŜǊǘ Ǿƻƴ IŜȅƴ Ǿŀƴ ŘŜ DŜȅƴ ύ ŀuf. Sie arbeitete u.a 
mit Alegre Corea, The Glenn Miller Orchestra, Heyn van de Geyn, Jerry van Rooyen, Concertgebouw 
jazzorchestra, Velvet Elevator und Henk Meutgeert, Rita Reys, Fee Claassen. uvm. Zusammen. 
Konzertreisen führten sie auch nach, Russland, Ukraine, Amerika, Deutschland, Tschechen, 
Österreich und in die Heimat mit Auftritten u.a. im Concertgebouw Amsterdam, Wiener Konzerthaus, 
Tschaikovski Konzerthaus Moskau,Berliner Philharmonie, Porgy and Bess, Jazzland, Bimhuis. In 2007 
Brachte sie ihre zweite Solo-CD Heraus: Little Circus Girl. Neben vielen Radio und Fernsehauftritte ist 
ǎƛŜ ŀǳŦ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜƴ /5Ωǎ ŀƭǎ Dŀǎǘ-Sängerin zu hören, u.a. bei Velvet Elevator, Filmmusik orchester, A 
Dutch touch of Christmas, Bachman Jazz encounters.  
Seit 2003 unterrichtet sie am KONSE. 
 
Kontakt: caroline.de_rooij@chello.at  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZ-GESANG  

 
 
 

http://www.konse.at/?q=content/musikleitung
http://www.konse.at/?q=content/instrumental-vokalkorrepetition
http://www.konse.at/?q=content/korrepetition
mailto:caroline.de_rooij@chello.at
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik-%E2%80%93-p%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-gesang
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13. DEXL Doris, Prof. Mag.  

 
Doris Dexl absolvierte nach einem Studium der Publizistik- und Kommunikationswissenschaften und 
Theaterwissenschaften ihre Schauspielausbildung am Max-Reinhardt-Seminar in Wien. Engagements 
führen sie u. a. an das Theater der Jugend in Wien, das Schauspiel Frankfurt, das Schauspiel Leipzig, 
das Staatstheater Karlsruhe sowie ans Stadttheater Konstanz, Stadttheater St.Gallen und ans 
Rheinische Landestheater Neuss, sowie das Bauturmtheater Köln und das Grenzlandtheater Aachen. 
Als Dozentin für Atem-, Stimm- und Sprecherziehung war sie 2003-2009 am Konservatorium 
Privatuniversität der Stadt Wien tätig, an der Alanus Hochschule Bonn/Alfter hatte  sie von 2011-
2014 einen Lehrauftrag für spezielle Körperarbeit und Rollenstudium und an der Theaterakademie 
Köln unterrichtet sie seit 2013 das Körperfach Suzuki. Seit 2013 ist sie an der Schauspielabteilung für 
das Landeskonservatorium Klagenfurt tätig. 

Kontakt: dorisdexl@gmx.net  
 
Fachgebiete  

Á Gesang-Schauspiel  
Á SCHAUSPIEL  

 

14. DI GIORGIO Agostino, Prof. 

 

Geboren 1966 in New York, studierte Di Giorgio am New Yorker Mannes College of Music. 
Anschließend war er als Dozent an der Long Island Universität (Brooklin N.Y.) im Einsatz und leitete 
dort die Masterklasse im Smalls Jazz Club; durch seine umfangreiche Erfahrung als Privatlehrer 
konnte der Musiker die von ihm benannte und auf Waynes Lehren gegründete Konservatorium-
Methode für die Moderne Plektrum-Gitarre entwickeln. Seit 2006 ist er als Jazz-Gitarrist - auch für 
Jazz-Theorie, Harmonielehre und Improvisation - im Konservatorium Klagenfurt beschäftigt. 
 
Agostino Di Giorgio Is an International Jazz guitar artist founded in New york school Tradition , and is 
considered to be both an original voice and innovator of Jazz guitar. His Playing and teaching has 
influenced already a generation of jazz guitarists. 

mailto:dorisdexl@gmx.net
http://www.konse.at/?q=content/gesang-schauspiel
http://www.konse.at/?q=content/schauspiel
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Holds Professorship at Landes Konservatorium in Klagenfurt Austria since 2005.´In Jazz guitar, Jazz 
Theory and Improvisation Di Giorgio performs primarily as a band leader active on the European jazz 
scene, playing clubs and festivals and recording. 
 
some musicians he has performed or recorded with include: 
Chuck Wayne, Barry Harris, Kirk Lightsey, Andras Mohay, Vince Benedetti, Tony Castellano, Tardo 
Hammer,Tom Kirkpatrick, Kálmán Oláh, Roby Lakatos, Gabor Bolla, Jimmy Cobb, Manuela Pasqui, 
Ron Seguin, Ari Roland, Renato Chicco, Rob Bargad, Luciano Fabris, Massimo Urbani, Calvin Hill, Bob 
Mover, Tony Scott, Luigi Grasso, Pasquale Grasso, Ole and Kristen Jorgenson, Jens Sondergard, and 
others 
  
-invited to Lecture and attain Master class at Conservatories and private music schools throughout 
Italy, Austria, France, Switzerland, Germany , Hungary, Slovenia, Croatia, and the Ukraine. 
  
-served as assistant teacher with Master Guitarist Chuck Wayne in the New york Area,  and to Barry 
Harris in Europe . 
  
Constituting a foundation in the tradition and science of jazz art form, on the  foundations of 
ChuckWayne and Barry Harris teaching. 
  
influencing a generation of musicians by direct intense teaching . a list of his students include not 
only guitarist, Musicians who in their own right gained recognition as Conservatory professors, 
professional musicians, performing artists, and some true exceptional virtuoso's of our time who 
have received various accolades on an international level. 
 
An extensive teaching experience, constituted a Conservatory Method for Modern Plectrum Guitar. 
jazz Harmony , Theory, improvisation, is for all instrumentalists, and specially designed for the 
training of future TEACHERS (IGP) 
 
Agostino Di Giorgio has been the recipient of the following awards in Italy: 
  
-Winner of the Eddie Lang National Jazz Guitar Competition 1992 
 
Recordings as a leader: 
-AD 2000     Agostino Di Giorgio Quartet(Fono Records) 2000 
-Pulling Strings    duo with Canadian bassist Ron Seguin ( Fono Records) 2001 
-The Path    Agostino Di Giorgio trio  featuring Kirk Lightsey ( Fono Records) 2001 
  
Recordings with others: 
-Alberta Clipper with The Chuck Wayne-Tom Butts Quintet 1994 
-Marco Guitars compilation CD promoting Swiss Guitar Builder  2003 
-Tenderly Yours with Irene Oliver 1992 
  
Upcoming releases : 
-Agostino Di Giorgio Trio    One set live   2018 
-Manuela Pasqui/Agostino Di Giorgio    Green Tara   2018 
  
In addition, to Agostino's Musicianship and Educative efforts, his sensitivity has been also targeted to 
the "furthering development "of the Modern guitar. 
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Collaboration with international guitar builders, contributing in design, also of pickups , Amplifiers, 
and strings, aiming at  the higher nuances in sound and performance for the ever evolving 
instrument Called "guitar" 
 
Kontakt: guitar_conservatory@hotmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZ-GITARRE  

 

15. DIAZ TAMAYO Marco, Prof. Mag. - Habilitiert 

 
Der Gitarrist wurde in Havanna (Kuba) geboren. 1983 erste Auftritte (als Zehnjähriger) in Bulgarien 
und in der ehemaligen 55wΦ {ǘǳŘƛǳƳ ŀƳ αaǳƴƛŎƛǇŀƭ IƻǳǎŜ ƻŦ /ǳƭǘǳǊŜά ǳƴŘ ŀƴ ŘŜǊ aǳǎƛƪǳƴƛǾŜǊǎƛǘŅǘ 
in Havanna bei Viktor Pelligrini. Weitere Studien absolvierte er im Mozarteum in Salzburg bei Prof. 
Eliot Fisk und in München bei Joaquin Clerch (Abschluss Konzertfach 1999). Träger zahlreicher Preise 
und erfolgreicher Teilnehmer an vielen internationalen Wettbewerben. Er unterrichtet am KONSE 
seit 2005. 

Marco Tamayo, der kubanisch-österreichische Gitarrist, wurde von der italienischen Zeitung La 
Stampa als "Il Re della Chitarra" gefeiert. Er ist der Gewinner vieler wichtiger internationaler 
Wettbewerbe wie Michele Pittaluga / Città di Alessandria in Italien, Andrés Segovia in Spanien, N. 
Koshkin - First International Rust Wettbewerb in Österreich, Leo Brouwer Wettbewerb-Havanna 
International Guitar Contest in Kuba, unter vielen anderen. Als Solist trat er mit berühmten 
Orchestern und Dirigenten auf der ganzen Welt auf, und ist eine führende Figur der klassischen 
Gitarre sowohl als Konzertperformer und als Lehrer. Neben seinen Soloauftritten tritt Marco Tamayo 
oft in Kammerensembles auf und Duette mit seiner Frau Anabel Montesinos, gefeierte und 
Weltberühmte spanische Gitarrist. Er tritt auch im Duett auf mit Wolfgang Brunner, einem Experten 
für antike Tasteninstrumente und Professor an der Universität Mozarteum in Salzburg. Marco 
Tamayo hat mehrere eigene Aufnahmen auf dem Markt, einige davon bei der berühmten Naxos 
Company. Live - Aufnahmen mehrerer Performances wie solche beim Michele Pittaluga Int. Git. 
Wettbewerb, und verschiedene Welt Premieren. Marco Tamayo ist der erste Gitarrist Österreichs, 
der sich 2006 an der Universität Mozarteum habilitierte und dabei die maximale Punktzahl erzielte. 
Tamayo ist Professor seit dem Jahr 2000 an der Universität Mozarteum in Salzburg, (er studierte an 
der Universität in der Klasse von Nikolaus Harnoncourt und Anthony Spiri, Keneth Gilbert, Hagen 
Quartet ua) und ist Professor am Landeskonservatorium in Klagenfurt seit 2005, beide in Österreich. 
Prof. Tamayo unterrichtet Baso Continuo fuer Gitarristen. Darüber hinaus wird Marco Tamayo oft als 
Gastprofessor an verschiedenen Universitäten auf der ganzen Welt eingeladen. Sein Buch betitelt 
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"Wesentliche Prinzipien für die Performance an der klassischen Gitarre" hat den Fokus über dieses 
Instrument und seine Lehre auf der ganzen Welt geändert. Seine Studenten genießen eine 
internationale Karriere. Marco Tamayo ist künstlerischer Leiter der internationalen 
Gitarrenwettbewerb Michele Pittaluga Città di Alessandria, sowie Ehrenbürger der gleichen Stadt 
und der Stadt Solero, beide in Italien. Tamayo spielt mit einer Gitarre von Simon Marty, aus 
Australien, ist ein Savarez Künstler und spielt mit Alliance Bluel-Cántiga Saiten. Die Editorial Marco 
Tamayo Edition wurde 2014 kreiert und hat aufgrund der musikalischen und technischen Vorschläge 
in den Partituren und der Präzision in der Art und Weise, wie sie geschrieben wurde, den Zugang zu 
Veröffentlichungen für die klassische Gitarre verändert. 

Classical guitar 
-Prof. at the Mozarteum University of Arts in Salzburg / Austria 
-Prof. at the Landeskonservatorium in Klagenfurt / Austria 
-Artistic Director of the Michele Pittaluga, Città di Alessandria Int. Guitar Competition, Italy. 
-Honor Citizen of the city Alessandria, in Piemonte / Italy 
-Honor Citizen of the city Solero, in Piemonte / Italy 
-Honor Member of the International Guitar festival in Volos-Greece, and advisor of the artistic 
direction. (From 2016 on) 
-Honor Member of the Int. Guitar Festival of Puebla-Mexico. (From 2014 on) 
 
Kontakt: tamayoguitar@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á GITARRE  

 

16. ERIAN Michael, Prof.  

 
1991 Jazz Diplom am KONSE, 1999 Master of Music (Royal Conservatory Den Haag). Seit 2002 
Professor für Jazz Saxophon am KONSE. 
Bands & Projekte: Alpen Adria Jazz Ensemble, Johnson 3, Couch Ensemble, Michael Erian Quartett, 
Radio Erian... 
Spielte mit: Adrian Mears, Erich Kleinschuster, Aladar Pege, Erich Bachträgl, Primus Sitter, Klemens 
Marktl, Renato Chicco, Rob Bargad, Anette von Eichel, Tony Lakatos, Jakob Frandsen, Concert Jazz 
Orchestra, Wolfgang Muthspiel, Wolfgang Puschnig, Daniel Nösig, Lee Harper, Uli Scherer, Karen 
Asatrian, Concert JazȊ hǊŎƘŜǎǘǊŀΣ ¢ƻƴ2 CŜƛƴƛƎΣ WƛƳƳȅ Cobb u.a.  
 
Seit 14.9.2009 FacƘŀōǘŜƛƭǳƴƎǎƭŜƛǘŜǊ ŦǸǊ αWŀȊȊ ǳƴŘ tƻǇǳƭŀǊƳǳǎƛƪά ŀƳ Yhb{9Φ 
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Kontakt: mic.erian@gmx.at  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZ-SAXOPHON  
Á JAZZ-KLARINETTE  
Á JAZZ-QUERFLÖTE  

 

17. FELLINGER Helmut, Prof.  

 

Erstmaliger Musikunterricht auf dem Steirischen Hackbrett im Alter von 8 Jahren bei Prof. Max 
Rosenzopf (Musikschule Köflach). 
Mit 10 Jahren erste öffentliche Auftritte gemeinsam mit Bruder Horst. Im Alter von 12 Jahren bereits 
Hackbrettspieler bei Prof. Max Rosenzopf (erste Hochzeit).  
Ab dem 14. Lebensjahr Erweiterung des Instrumentalunterrichts an der MS Köflach (Steirische 
Harmonika, Klarinette und Klavier). 1994 Staatliche Lehrbefähigungsprüfung im Fach Klarinette und 
Staatliche Lehrbefähigung für Volksmusik - Hauptfach Steirische Harmonika. Leiter und Veranstalter 
der Maria Lankowitzer Volksmusikwoche.  
Unterrichtstätigkeit seit dem 17. Lebensjahr auf Volksmusikseminaren (Haibach, Seggau, Kärntner 
Volksmusikwoche, Stockenboi u. Maria Lankowitz) 
1992-2002 Dienstverhältnis mit dem Kärntner Landesmusikschulwerk (Winklern, Feldkirchen, St. Paul 
im Lav., Lavamünd und St. Andrä). 
Seit 1999 Lehrbeauftragter für St. Harmonika, Praktikum St. Hackbrett, Klarinette und Ensemblespiel 
im Rahmen der Volksmusiklehrerausbildung am Kärntner Landeskonservatorium. 
9. Sept. 2002 Dienstantritt an der Köflacher Musikschule. 
 
Sonstige volksmusikalische Aktivitäten 
-Seit 1987 Jahren Leiter der "Köflacher Streich"  
-2002 Gründer und Leiter der Gruppe "HolzBlech"  
-Mitglied bei der Gruppe "Knittelbeißer"  
-Betreuung verschiedenster Volksmusikgruppen 
-Referent auf verschiedensten Volksmusikseminaren 
-Veranstalter und Leiter der "Maria Lankowitzer Volksmusikwoche" (1998-2007) 
-Juror bei renommierten VolksmusikwettbeweǊōŜƴ ǿƛŜ α!ƭǇŜƴƭŅƴŘƛǎŎƘŜǊ ²ŜǘǘōŜǿŜǊō ŦǸǊ 
{ǘΦ IŀǊƳƻƴƛƪŀά όCƭŀŎƘŀǳύΣ α!ƭǇŜƴƭŅƴŘƛǎŎƘŜǊ ±ƻƭƪǎƳǳǎƛƪǿŜǘǘōŜǿŜǊō LƴƴǎōǊǳŎƪάΣ αYŅǊƴǘƴŜǊ 
±ƻƭƪǎƳǳǎƛƪǿŜǘǘōŜǿŜǊōά ƛƴ YƭŀƎŜƴŦǳǊǘ  ǳƴŘ ϦWƻǎŜŦ tŜȅŜǊ ²ŜǘǘōŜǿŜǊōϦ ƛƴ ŘŜǊ {ǘŜƛŜǊƳŀǊƪ 
-Zahlreiche CD und Rundfunkaufnahmen mit den DǊǳǇǇŜƴ αYǀŦƭŀŎƘŜǊ {ǘǊŜƛŎƘάΣ αIƻƭȊ.ƭŜŎƘά 
und viele andere Projekte 

                
Musikalische Höhepunkte 
aŜƘǊŦŀŎƘŜ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ Ƴƛǘ α!ǳǎȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴά ōŜƛƳ α!ƭǇŜƴƭŅƴŘƛǎŎƘŜƴ ±ƻƭƪǎƳǳǎƛƪǿŜǘǘōŜǿŜǊōά ƛƴ 
LƴƴǎōǊǳŎƪ όα!ƭǘǎǘŜƛǊŜǊǘǊƛƻ CŜƭƭƛƴƎŜǊάΣ αWǳƴƎŜ YǀŦƭŀŎƘŜǊ {ǘǊŜƛŎƘά ǳƴŘ Ƴƛǘ ŘŜǊ DǊǳǇǇŜ αIƻƭȊ.ƭŜŎƘάύ 
Vielfach erfolgreiche und ausgezeichnete Teilnahmen von betreuten Solisten und 
Volksmusikensembles bei verschiedensten Volksmusikwettbewerben. 
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aƛǘǿƛǊƪǳƴƎ ōŜƛ CŜǊƴǎŜƘǎŜƴŘǳƴƎŜƴ όαaŜƛ ƭƛŀōǎǘŜ ²ŜƛǎάΣά YƭƛƴƎŜƴŘŜǎ mǎǘŜǊǊŜƛŎƘά ǳΦǎΦŦΦ  
 
Fachgebiete  
Á KLARINETTE  
Á VOLKSMUSIK (ENS-KM)  
Á Volksmusik  
Á VOLKSMUSIK PÄDAGOGIK  
Á STEIRISCHE HARMONIKA  
 

18.  FHEODOROFF Elisabeth, Prof. Mag. 

 
Elisabeth Fheodoroff wurde in Klagenfurt geboren und war zunächst Schülerin und Absolventin des 
KONSE. Die Fortsetzung ihrer pianistischen Ausbildung erfolgte in Paris und Wien, wo sie auch 
zusätzlich die Qualifikation in den Fächern ME und IME erwarb. Seit 1984 unterrichtet sie am KONSE, 
ist seit 1998 Fachabteilungsleiterin für Tasteninstrumente und von 2012 bis 2015 stellvertretende 
Direktorin. Sie ist gern gesehene Jurorin bei verschiedenen internationalen Wettbewerben und 
reorganisierte als künstlerische Leiterin den Internationalen Johannes Brahms-Wettbewerb in 
Pörtschach. Außerdem wirkte sie als Aufnahmeleiterin im ORF-Studio Kärnten. Elisabeth Fheodoroff 
absolvierte viele Konzertreisen als Solistin, Liedbegleiterin und Kammermusikerin und erhielt für ihre 
pianistischen Leistungen mehrere Auszeichnungen durch Förderungspreise. 

Kontakt: elisabeth.fheodoroff@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á Tasteninstrumente  
Á KLAVIER  
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19. FINDER Ulrike, Prof. Mag.  

 
Lehramtsstudium und Gesangsstudium an der KUG Graz, Musikuniversität Wien und München. 
Preisträgerin zahlreicher internationaler Wettbewerbe. Belvedere Gesangswettbewerb, 
Liedwettbewerb Wiener Musikverein, Neapel und Mantua.  
Gesangsstudien bei Ira Malaniuk, Lilian Sukis, Erik Werba und Hans Hotter. Engagements an den 
vereinigten Bühnen Graz, Stadttheater Klagenfurt, Linz, Kammeroper Wien, Bregenzer Festspiele, 
Carinth. Sommer, Schubertiade Hohenems-Schwarzenberg, Haydnfestspiele Eisenstadt, Grafenegg, 
Festival Ljubljana. 
Rege Konzerttätigkeit mit Schwerpunkt Lied und zeitgenössische Musik mit Künstlern wie Robert 
Holl, Peter Schreier, Gabriele Fontana, Maria Venuti, Charles Spencer, David Lutz(Klavier) und 
ausgedehnte Konzertreisen in ganz Europa. 
Rezitations- und Liederabende mit Künstlern wie Gerd Westphal, Sonja Sutter, Gisela Zoch auf 
diversen Festivals. 
Konzerttourneen mit Vorträgen von Prof. Erwin Ringel in Belgien und Holland. Opernproduktionen 
mit Dirigenten wie Fabio Luisi, Peter Keuschnig, Horst Stein und Regisseuren wie Oskar Fritz Schuh 
und Axel Corti. Zahlreiche Rundfunk und Fernsehaufnahmen. 
Seit 1990 Lehrbeauftragte an der KUG Graz (zurzeit karenziert). 
Seit 1999 Professorin für Sologesang am KONSE und Mutter von 2 Söhnen. 
 
Kontakt: ulrike.finder@gmx.at  
 
Fachgebiete  

Á Gesang-Schauspiel  
Á GESANG  

20. FINLAYSON Brian, Prof. 

 
Brian Finlayson (Australien) studierte in Melbourne bei Brian Blake und im Anschluss an der 
Hochschule für Musik in Köln bei Igor Ozim und dem Amadeus Quartett.1. Konzertmeister beim 
Australischen Philharmonischen Orchester. Leiter einer Klasse für Violine und Kammermusik an der 
Viktorianischen Hochschule für Kunst.In dieser Zeit gründete er zwei Jugendorchester und 
unternahm mit ihnen erfolgreiche Tourneen durch Japan, Europa und Australien. Seit 1990 leitet 
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Finlayson am KONSE eine Ausbildungsklasse für Geige und Kammermusik (Streichquartett) und ist 
der Gründer des Kammerensembles Academia Ars Musicae. Unter seiner Leitung als Konzertmeister 
wurde das Ensemble zum fixen Bestandteil der Kulturszene in Kärnten und weit über unsere Grenzen 
hinaus. Er spielt solo Konzerte und gibt Meisterklassen in Portugal, Italien, Slowenien, Griechenland, 
Australien und Österreich. 
 
Kontakt: brian.finlayson@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á VIOLINE  
Á VIOLA  
Á KLASSIK (ENS-KM)  

 

21. FISTER Helfried, Prof.  

 
Erhielt seine musikalische Ausbildung am KONSE bei Prof. Gustav Mayer und anschließend an der 
Musikhochschule Köln bei Prof. Igor Ozim und der Kammermusikklasse Prof. Günther Kehr, er 
assistierte bis 1989 bei Ozim (Köln). Seit 1989 Leiter einer Ausbildungsklasse am KONSE, seit 1999 
auch am J. J.Fux-Konservatorium in Graz. Drei Jahre war Helfried Fister auch Gastprofessor an der 
Musikuniversität Graz. Neben seiner umfangreichen Unterrichtstätigkeit konzertierte er in vielen 
Ländern der Welt und gibt Violin- und Kammermusikkurse. Häufig auch als Juror bei internationalen 
Wettbewerben. CD-, Rundfunk- und Fernsehaufnahmen in Australien, Mexiko, Slowenien und 
Österreich gehören auch dazu. 
 
Kontakt: helfried.fister@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á VIOLINE  
Á VIOLA  
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22. GALLOB Patricia, Prof. Mag. 

 
Sie maturierte an der HAK-Villach und studierte am KONSEim Fach Querflöte und Musikalische 
Früherziehung; anschließend machte sie eine Ausbildung zur Grundschullehrerin an der 
Pädagogischen Akademie in Klagenfurt, wurde dann zur Aerobic-Trainerin am BSPA-Linz ausgebildet 
und hat ein Diplomstudium der Elementaren Musik- und Bewegungspädagogik an der Universität 
Mozarteum absolviert (Salzburg/Orff-Institut). Dazu kommt eine Ausbildung zur integrativen 
Tanzpädagogin (Deutsches Institut für Tanz-Pädagogik). Auch internationale Fortbildungen gehören 
dazu. Sie unterrichtet derzeit am KONSE (Fachbereich Schauspiel). 
 
Kontakt: patriciagallob@gmx.at  
 
Fachgebiete  

Á ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK  
Á Gesang-Schauspiel  
Á SCHAUSPIEL  

 

23. GEORGIEV Alexander, Prof. 

 

Alexander Georgiev, geboren 1990 in Bulgarien, studierte Marimba bei Bogdan Bacanu und 
Schlagwerk bei Leonhard Schmidinger an der Anton Bruckner Privatuniversität Linz, wo er sein 
Master Studium mit Auszeichnung absolvierte. Zwischen 2013 und 2015 war er als Schlagwerk-
Akademist beim Bruckner Orchester Linz engagiert, 2016 hat er an der Musikschule Kremsmünster 
als Musikschullehrer gearbeitet. Alexander ist seit September 2017 Schlagwerk Professor an der 
Kärntner Landeskonservatorium in Klagenfurt. 
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Im Alter von 11 Jahren hatte Georgiev mit demSchlagzeugunterricht an der Musikschule in Plovdiv 
begonnen, wo er den Dobrin Petkov-Preis errang. Bereits in jungen Jahren erhielt Georgiev zweimal 
den 1. Preis beim internationalen Percussion Wettbewerb PENDIM sowie erste Preise beim 
Wettbewerb für die Jugend und der Festival International de la Luxiere et de la Lumiere et des Arts 
α[Ŝ tŀƻƴ [ǳƳƛƴŜȄά ƛƴ .ǳƭƎŀǊƛŜƴΦ Er nahm an diversen Masterkurse bei weltberühmten Schlagzeugern 
teil. So zum Beispiel bei Peter Sadlo, Jan Pustjens, Momoko Kamiya, Emmanuel Sejourne. Alexander 
war selber Dozent an einige Masterkurse und Workshops in Österreich, Deutschland, Israel und 
Bulgarien so wie im Juli 2017 beim Schleswig-Holstein Musik Festival und im Februar 2018 bei den 
Musiktagen - Stift Ossiach. 
 
Georgiev war Solist beim Philharmonischen Orchester Plovdiv sowie mit Ensemble Mini in Berlin. Er 
spielte als Substitut beim Plovdiv Philharmonie Orchester, Sofia Philharmonie Orchester, 
Symphonieorchester Wladiwostok, Philharmonie der Nationen, Mozarteum Orchester Salzburg, 
Camerata Salzburg, und Bruckner Orchester Linz. 
Zusammen mit seinem Schlagzeug Kollegen Fabian Homar gründet er das AlFa Duo, es folgten 
Konzerte im Musikverein Wien und in ganz Österreich. 
 
2015 spielte er beim Schleswig-Holstein Musik Festival mit Martin Grubinger und seinem Percussive 
Planet Ensemble. 
 
2016 spielte Georgiev zusammen mit Martin Grubinger jun. ,Martin Grubinger sen. und dem 
Klavierduo Ferhan/Ferzan Önder bei den Salzburger Festspielen, sowie beim Musikfest Bremen, 
Festival de Radio France-Montpellier, Schloss Elmau - Deutschland, Herbstliche Musiktage - 
Deutschland, im Februar 2017 Oper Graz in der Elbphilharmonie Hamburg. 
 
Im August 2016 trat der Bulgare zusammen mit dem Percussive Planet Ensemble, der weltberühmten 
Pianistin Yuja Wang und Martin Grubinger beim NCPA Music Festival in Beijing, mit der gleiche 
Besatzung folgten im Dezember 2016 noch Konzerte im Wiener Konzerthaus, Prinzregenten-Theater 
München, in der Berliner Philharmonie, in der Tonhalle Zürich und im Mann-Auditorium Tel Aviv, in 
Amerika in der Carnegie Hall New York und in der Walt Disney Concert Hall Los Angeles usw. 
нлмт ǎǇƛŜƭǘŜ !ƭŜȄŀƴŘŜǊ ƛƴ ŘŜǊ α/ŜƴǘǳǊȅ ƻŦ tŜǊŎǳǎǎƛƻƴά ¢ƻǳǊƴŜŜ tǊƻƎǊŀƳƳ ȊǳǎŀƳƳŜƴ Ƴƛǘ DǊǳōƛƴƎŜǊǎ 
Percussive Planet Ensemble im Wiener Konzerthaus, Elbphilharmonie Hamburg, Stadthalle 
Braunschweig, Die Glocke Bremen, Großer Sendesaal des NDR Hannover, Liederhalle Stuttgart, 
Tonhalle Düsseldorf, Philharmonie in Gasteig Munich, Sparkassen-Arena Kiel, Domplatz Linz und 
Wolkenturm Grafenegg.  
 
!ƭŜȄŀƴŘŜǊ DŜƻǊƎƛŜǾΩǎ ¢ƻǳǊƴŜŜǇƭŀƴ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘŜ ƛƘƳ ŀƭǎ Marimba und Schlagzeugsolist sowie in 
kammermusikalischen Ensembles und Orchestern die Zusammenarbeit mit renommierten Musikern 
und Dirigenten u.a. mit Yuja Wang, Martin Grubinger jun. ,Martin Grubinger sen. ,Leonhard 
Schmidinger, Ferhan und Ferzan Önder, Alison Balsom, Ronnie Barrak, Ton Koopman, Dennis Russel 
Davies, Justus Franz, Percussive Planet Ensemble, Ensemble Mini, Brasscussion, A-tŜǊŎǳǎǎƛƻƴΣ [ΩƻǊŦŜƻ 
Barockorchester, Ars Antiqua Barockensemble, Camerata Salzburg. Er spielte Konzerte in Österreich, 
Deutschlan, Schweiz, Bulgarien, Amerika, China, Norwegen, Türkei, Israel, England, Frankreich und 
Italien.  
 
Fachgebiete  

Á SCHLAGWERK  
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24. GEHRING Andrea, Prof.  

 
Bereits in ihrer Ausbildung legte die aus dem Schwarzwald stammende Kontrabassistin Andrea 
Gehring großen Wert auf Vielseitigkeit. So erhielt sie nicht nur eine solistische Ausbildung im 
Konzertfach, sondern studierte auch am Orchesterzentrum Dortmund und hat Abschlüsse in 
Instrumentalpädagogik und elementarer Musikerziehung. Ein Erasmus-Stipendium führte sie an das 
Royal Welsh College of Music and Drama nach Cardiff. Andrea Gehring war Preisträgerin sowohl 
beim Kontrabasswettbewerb der Musikhochschule Köln als auch beim internationalen Gregora 
Kontrabasswettbewerb in Tschechien. Als international gefragte Orchestermusikerin spielte sie in 
Orchestern wie dem Staatsorchester Stuttgart, dem Radiosinfonieorchester Stuttgart, den Bremer 
Philharmonikern, dem Gürzenichorchester Köln, im Royal Liverpool Philharmonic Orchestra, im 
Rotterdams Philharmonisch Orkest oder dem Nederland Philharmonisch Orkest in Amsterdam. 
Ausserdem widmet sie sich intensiv der Aufführung von Kammermusikwerken mit Kontrabass. Ihr 
Interesse für Alte Musik vertieft sie zur Zeit mit einem Violonestudium am Mozarteum Salzburg. Seit 
2013 ist AndreaGehring Professorin am Landeskonservatorium Kärnten. 
 
Fachgebiet  

Á KONTRABASS  
 

25. GROSCH Philip Maximilian, Prof.  

 
Max Grosch wurde 1974 geboren und erhielt im Alter von 4 Jahren seinen ersten Violinunterricht. 
Sein Grundstudium erwarb er am Leopold- Mozart- Konservatorium, Augsburg unter Frau Prof. Lydia 
Dubrovskaya. Anschließend erwarb er seinen Master of Music Performance mit Vollstipendium an 
der University of Houston bei Prof. Emanuel Borok. Im Anschluss erhielt er ein Stipendium, um an der 
renommierten New School University in New York bei Lehrern wie Hal Galper, Vincent Herring, 
Gerard D'Angelo, John Blake, Johannes Weidenmüller und Jane Ira Bloom zu studieren. Auf den 
Festivals von Lake Placid und Banff hatte er die Möglichkeiten von Lehrern wie Kenny Werner, Joe 

http://www.konse.at/?q=content/kontrabass
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Lovano, Bob Brookmeyer, Rufus Reid, Billy Hart, Bob Mintzer, Rick Pekham und anderen zu lernen 
und aufzutreten.  
 
Im April 2004 wurde das Debut-!ƭōǳƳ ΰǿŜ ǿƛƭƭ ǎŜŜΧϥ ŀǳŦƎŜƴƻƳƳŜƴ ǳƴŘ Ƴƛǘ ƎǳǘŜǊ wŜǎƻƴŀƴȊ Ǿƻƴ 
YǊƛǘƛƪŜǊƴ ǳƴŘ wǳƴŘŦǳƴƪ ōŜƎǊǸǖǘΦ нллу ŜǊǎŎƘƛŜƴ Řŀǎ /ǊƻǎǎƻǾŜǊ !ƭōǳƳ ΰ.ǊŀƘƳǎ ƳŜŜǘǎ WŀȊȊΩ ƛƴ /ƻ- 
Production mit dem Bayerischen Rundfunk. Weitere Rundfunkmitschnitte folgten. Eine CD 
tǊƻŘǳƪǘƛƻƴ ŘŜǎ ΰaŀȄ DǊƻǎŎƘ hǊƎŀƴ ¢ǊƛƻΩ ŦŜŀǘΦ ±ƛƴŎŜƴǘ IŜǊǊƛƴƎ ǎǘŜƘǘ ƪǳǊȊ ǾƻǊ ŘŜǊ ±ŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎΦ 
Seit November 2004 ist er außerdem Professor für Jazzvioline am KONSE. Seine Lehrtätigkeit umfasst 
unter anderem Workshops im Rahmen der Festivals Jazzinty (Slovenija), Jazztage Wolfsberg, dem Zelt 
Musik Festival Freiburg, Musikforum Viktring, bei der Jahrestagung der österreichischen ESTA, 
Workshops für Jugendliche und Kinder, sowie an zahlreichen Schulen in Europa und den USA, wie der 
Musikuniversität Wien und dem NOCCA Institute in New Orleans. Seine Konzerttätigkeit umfasst in 
den letzten Jahren Auftritte in USA, Kanada, England, Österreich, Schweiz, Slowenien, Italien und 
Deutschland mit seinen eigenen Bands sowie als Gastmusiker. 
 
Kontakt: info@maxgrosch.de  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZ-VIOLINE  

 

26. GRUCHMANN Jakob, Prof. MA 

 
Jakob Gruchmann wurde 1991 in Salzburg geboren und begann bereits in seiner frühen Kindheit zu 
musizieren. Nach der Matura folgte ein Studium der Komposition und Musiktheorie in Salzburg und 
Graz. Erste Uraufführung einer Eigenkomposition 2002, es folgten regelmäßig Aufführungen von 
Werken im In- und Ausland sowie zahlreiche Auszeichnungen und Preise. 2012 erhielt er das 
Jahresstipendium für Musik des Landes Salzburg. Nach kurzer Zeit als Assistent an der Karl-Franzens-
Universität Graz wurde er 2014 als Kompositionsprofessor ans KONSE bestellt. 
 
STUDIUM:  
2013-2016  Masterstudium Musiktheorie Schwerpunkt Komposition an der Universität 

Mozarteum Salzburg (Abschluss mit Auszeichnung) 
2015-2017  Bachelorstudium Komposition Schwerpunkt Elektronische Musik an der 

Kunstuniversität Graz, anschließend Masterstudium 
2013-2015 Bachelorstudium Kompositionspädagogik an der Kunstuniversität Graz 
2010-2013  Bachelorstudium Musiktheorie Schwerpunkt Komposition an der Universität 

Mozarteum Salzburg  
2008-2010  Vorbereitungslehrgang Komposition an der Universität Mozarteum 

Meisterklassen und Seminare in Komposition (Wolfgang Rihm, José Manuel López 
López, Georg Friedrich Haas, Helmut Lachenmann, Lucia Ronchetti, Kurt Schwertsik, 
Χύ 

mailto:info@maxgrosch.de
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik
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PÄDAGOGISCHE TÄTIGKEITEN: 
2017   Gastdozent für Musiktheorie an der Chorakademie Kärnten (CMA Ossiach) 
2016  Komponist beim KulturvermittlunƎǎǇǊƻƧŜƪǘ αƪƻƴŦǊƻƴǘŀǘƛƻƴŜƴ сά ōŜƛƳ 

ORFmusikprotokoll im Steirischen Herbst   
seit 2016  Lehrbeauftragter für Musiktheorie an der Pädagogischen Hochschule Kärnten (im 

Kooperationsstudium Musikerziehung mit der Kunstuniversität Graz) 
seit 2014  Professor für Komposition und Musiktheorie am Kärntner Landeskonservatorium 
2014  Mitarbeiter und Studienassistent am Zentrum für Systematische Musikwissenschaft 

der Karl-Franzens-Universität Graz 
2011-2013  Lehrer für Orchester- und Ensemblespiel am Privatgymnasium Salzburg-Liefering 

Kompositionsworkshops & Meisterkurse (austrian arts sessions, Orchestercamp 
Zederhaus, Stille-Nacht-aǳǎŜǳƳ !ǊƴǎŘƻǊŦΣ !ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ {ƻƴŘŜǊǎŎƘǳƭŜ {ǘΦ !ƴǘƻƴΣ Χύ 

  
KÜNSTLERISCHE TÄTIGKEITEN & AUSZEICHNUNGEN: 
Neben zahlreichen Uraufführungen eigener Werke (ca. 300, erste UA 2002) u.a. folgende Tätigkeiten:  
2017   YƻƳǇƻƴƛǎǘ ϧ LƳǇǊƻǾƛǎŀǘƛƻƴǎƪǸƴǎǘƭŜǊ ƛƳ CƛƭƳ αDǊŀȊYǳƴǎǘ ƛǎǘΧά Ǿƻƴ CŜƭƛȄ .ǊŜƛǎŀŎƘ 
2017   {ǘƛǇŜƴŘƛǳƳ ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎ {ŀƭȊōǳǊƎ ŦǸǊ Řŀǎ YƻƳǇƻǎƛǘƛƻƴǎǇǊƻƧŜƪǘ α!ƴǘƛǉǳŜ tŀǘƘ [ƛƎƘǘǎά 
2015   Composer in Residence beim 52. Internationalen Chorwettbewerb auf Schloss Porcia 

in Spittal an der Drau  
2014/16  Musikalische Leitung und Rahmengestaltung des Halleiner Weihnachtsspiels (in 

Kooperation mit der Stadt Hallein und der Universität Mozarteum Salzburg) 
2014   2. Preis beim Kompositionswettbewerb der Universität Mozarteum Salzburg  
2013/14  Kompositionsförderung des Bundeskanzleramtes Österreich 
2013   /ƻƳǇƻǎŜǊ ƛƴ wŜǎƛŘŜƴŎŜ ōŜƛ ŘŜƴ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ aǳǎƛƪǘŀƎŜƴ αtŀƭƳYƭŀƴƎ CŜǎǘƛǾŀƭά 
2013   YƻƳǇƻǎƛǘƛƻƴǎǇǊŜƛǎ ŘŜǎ /ƻƴŎƻǊǎƻ /ƻǊŀƭŜ LƴǘŜǊƴŀȊƛƻƴŀƭŜ αaǳǎƛŎŀ {ŀŎǊŀ ŀ wƻƳŀά  
2012   Jahresstipendium für Musik des Landes Salzburg 
 2012   Kompositionsförderung der Ernst von Siemens Musikstiftung 
2012   Aspekte Salzburg Sonderpreis  
2011/12  /ƻƳǇƻǎŜǊ ƛƴ wŜǎƛŘŜƴŎŜ ŘŜǊ ±ƻƪŀƭƳǳǎƛƪǊŜƛƘŜ α9ǎ ǎǘƛƳƳǘά  
2011   Leistungsstipendium der Universität Mozarteum Salzburg  
2010   Arbeitsstipendium für Komposition des Landes Salzburg  
2008   1. Preis beim internationalen Kompositionswettbewerb für Horn und Klavier  
2007   1. Preis beim Wettbewerb des Österreichischen Komponistenbundes 
 
WǳǊȅǘŅǘƛƎƪŜƛǘ όtǊƛƳŀ ƭŀ ƳǳǎƛŎŀΣ {ŀƭȊōǳǊƎŜǊ ²ŜǊǘǳƴƎǎǎƛƴƎŜƴΣ Χύ  
  
AUFFÜHRUNGEN EIGENER WERKE (Auswahl): 
Aufführungen in: Basel, Beirut, Brüssel, Dakar (Senegal), Gorizia, Hamburg, Imus (Cavite), Kassel, 
Kranj, London, Mailand, München, Passau (Dom St. Stephan ς größte Orgel der Welt), Riga, Riverside, 
Rom, San José (Costa Rica), Surakarta, Tarragona, Zlín; Wien (Musikverein Goldener Saal, 
Konzerthaus Großer Saal / Mozartsaal, Radiokulturhaus, Porgy & Bess, Palais Pálffy, MuTh ς 
Konzertsaal der Wiener Sängerknaben), Salzburg (Großes Festspielhaus, Mozarteum Großer Saal / 
Wiener Saal, Alte Residenz, Schloss Leopoldskron, Congress, Dom, St. Peter), Linz (Brucknerhaus), 
Graz (Congress, Dom, Dom im Berg, Helmut List-Halle, Minoritensaal, MUMUTH, Palais Meran, 
Volkshaus), Innsbruck (Kaiserliche Hofburg), St. Pölten (Festspielhaus), Klagenfurt (Konzerthaus), 
Feldkirch (Montforthaus), Sterzing (Stadttheater), Herrenchiemsee (Spiegelsaal Schloss)  
  
Aufführungen bei: Aspekte Festival, Dialoge Festival, Halleiner Festwochen, Internationales 
Brucknerfest Linz, Mattseer Diabelli Sommer, Mid Europe Schladming, ORF musikprotokoll, Rauriser 
Literaturtage, SalzART Festival, Salzkammergut Mozartfestival, Salzburg Biennale, Steirischer Herbst;  
EBU ς European Broadcasting Union, kulturMontag (ORF)  
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Auftragswerke für Aspekte Salzburg, Bayerische Landesausstellung, Chorverband Österreich, 
Christoph Sietzen, conto musicale, Erzdiözese Salzburg, Hal Leonard, International Menuhin Music 
Academy, Internationale Sommerakademie Mozarteum, Internationale Stiftung Mozarteum, 
Jeunesse Wien, Kunstuniversität Graz, Radio Salzburg, Salzburger Landestheater, Salzburger 
Kulturvereinigung, Stadt Graz, Stift Admont, Styria Cantat, Theater Krefeld Mönchengladbach, West-
östlicher Divan, Wien-Berlin Brass Quintett  
  
Interpreten  
ŀŎŎƛƻ Ǉƛŀƴƻ ǘǊƛƻΣ .ƭŅǎŜǊǇƘƛƭƘŀǊƳƻƴƛŜ aƻȊŀǊǘŜǳƳ {ŀƭȊōǳǊƎΣ 9ƴǎŜƳōƭŜ αŘƛŜ ǊŜƛƘŜάΣ 9ƴǎŜƳōƭŜ tǊƻ .ǊŀǎǎΣ 
[ŜōŀƴŜǎŜ tƘƛƭƘŀǊƳƻƴƛŎ hǊŎƘŜǎǘǊŀΣ aƻȊŀǊǘŜǳƳƻǊŎƘŜǎǘŜǊ {ŀƭȊōǳǊƎΣ ǆƴƳ Φ ǀǎǘŜrreichisches ensemble 
für neue musik, Sinfonietta da Camera Salzburg, Vienna Brass Connection, Wiener Jeunesse 
Orchester, Wiener Sängerknaben  
  
Dirigenten  
aƛǊƎŀ DǊŀȌƛƴȅǘŜ-Tyla, Oswald Sallaberger, Peter WesenAuer, Cynthia Johnston Turner, Herbert Böck, 
Norbert Brandauer, Helmut Zeilner, Tristan Caliston Ignacio, Ivars Krauze, John Byun  
 
Solisten  
.ŜƴƧŀƳƛƴ IŜǊȊƭΣ .ƻǑǘƧŀƴ [ƛǇƻǾǑŜƪΣ /ƘǊƛǎǘŀ wŀǘȊŜƴōǀŎƪΣ 9ƭŜƴŀ ¢ŀƴǎƪƛΣ CǊŀƴƪ {ǘŀŘƭŜǊΣ IŀƴƴŜǎ IǀƭȊƭΣ 
Irmgard Messin, Johanna von Bibra, Matthias Schorn, Peter Rohrsdorfer, Philippe Spiegel, Rafael 
Fingerlos, Sascha El Mouissi, Seda Röder, Tomoko Kiba, Willi Schwaiger 
 
Kontakt: jakob.gruchmann@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Komposition - Theorie - Wissenschaft  
Á KOMPOSITION und MUSIKTHEORIE  

27. HOFER Robert, Prof. 

 

Prof. Robert Hofer geb. 1967,  
-1991 Abschluss IGP am KONSE Klagenfurt bei Prof. Gottfried Isopp mit ausgezeichnetem Erfolg, 
danach 4 Jahre MHS Graz bei Prof. Stanko Arnold. 
-Von 1989-2014 Lehrer für Trompete und Theorie bzw. 
-von 2004-2014 Fachgruppenleiter für Blechbläser bei den Musikschulen des Landes Kärnten. 
-Als Fachgruppenleiter Mitarbeit am neuen KOMU Lehrplan von 2004-2014. 
-2012-2014 Sprecher der Fachgruppenleiter Österreichs. 
 
Gründungsmitglied des Austrian Brass Quintet HoViHoLoHoff. Mit diesem Ensemble zahlreiche 
internationale Preise bzw. Konzerte. 
Mehrfacher Preisträger von Jugend musiziert. Substitutentätigkeit in diversen Ensembles und 
Orchester. 

mailto:jakob.gruchmann@gmail.com
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Weiterführende Kurse für Instrumentaltechnik, Ensemblespiel bzw. Solovortrag bei Malte Burba, 
Maurice Andre und Urban Agnas. 
Ständige Jurytätigkeit bei Prima la Musica bzw. Spiel in kleinen Gruppen auf Landes und 
Bundesebene. 
Arrangeur für Blechbläserkammermusik und Leiter von Kursen für das Notensatzprogramm Sibelius. 
Professor für Trompete am KONSE seit 2014. 
  
Kontakt: hofer.konse@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á TROMPETE  

 

28. HOFFMANN Christian, Prof.  

 
Christian Hoffmann, geb. 1968 und aufgewachsen in den Nockbergen/Kärnten.  
 
Ausbildung 
-musikalischer Start mit 10 Jahren auf der Posaune  
-1987 - 1993 Tubaschüler am KONSE bei Prof. Rupert Hörmanseder  
-1993 - 1997 IGP-Studium mit Auszeichnung  
-1997 - 1999 Konzertdiplom mit Auszeichnung  
-weiterführende Kurse bei Bob Tucci, Edi Scherzer, Walter Hilgers, Sam Pilafian, Enrique Crespo, 
Dankwart Schmidt und John Sass 
 
künstlerische Tätigkeit 
-1989 - 2009 Tubist beim HoViHoLoHoff Brassquintett 
-2001 - 2005 Tubist und Referent bei Kärntner Bläserphilharmonie 
-2001 - 2013  Tubist im Kärntner Sinfonieorchester 
 
Lehrtätigkeit 
-1993 - 1999 Privatunterricht  
-1999 - 2002 Lehrer für Tuba, Euphonium und Posaune im Kärntner Landesmusikschulwerk 
-seit 2002 Professor für Tuba/Euphonium/Ensemble am KONSE  
-seit 2013 Orchesterkoordination 
 
Preise und Auszeichnungen 
-Musikförderungspreis des Landes Kärnten (1994) 
-mit HoViHoLoHoff 1. Preis bei int. Wettbewerben in Passau (1995), 

mailto:hofer.konse@gmail.com
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Kerkrade (1996) und Moers (1997)  
 
Weiteres 
-Juror bei Wettbewerben (prima la musica, Spiel in kleinen Gruppen) 
-intensive Beschäftigung mit Rhythmus und Atemtechnik  
 
Kontakt: hoffmannchristiantuba@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á TUBA  

29. HÖTZL Ernst (KUG), Prof. Ao.Univ.Prof. Mag.phil. Dr.phil. 

 

1959   geboren in Bruck/Mur, Steiermark 
1977   Matura mit Auszeichnung am Gymnasium Bruck/Mur 

Studien aus klassischer Philologie (Latein/Griechisch/Sanskrit) an der Karl-Franzens-
Universität Graz 

1981   Studium der Musikerziehung an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in 
Graz 
Sponsion zum Magister Philosophie 

1982   Konzertfachstudium Klavier bei Chung Lee und Rudolf Schwenzer 
Lehrbefähigungsprüfung aus Klavierpädagogik 

1984   Fulbright Scholar im Fach Dirigieren an der University of Texas at Austin 
Graduierung zum Master of Music 

1986   Dirigierstudien bei Milan Horvat an der Musikhochschule Graz  
1986   Künstlerische Diplomprüfung (Diplomkapellmeisterprüfung) mit Auszeichnung 

Sponsion zum Magister Artium 
1991  Studien der Musikwissenschaften 

Promotion zum Doctor Philosophie in Graz  
2000   Universitätsdozent für Musikgeschichte 

Ernennung zum außerordentlichen Universitätsprofessor an der Kunstuniversität 
Graz 

 
Ernest Hoetzl beherrscht 9 Sprachen: 
Englisch, Deutsch, Italienisch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch, Russisch;  Latein, Griechisch 
 
Auszeichnungen 
Verleihung des Goldenen  Ehrenzeichens für Verdienste um die Republik Österreich (2008) 
Verleihung  des Großen Ehrenzeichens des Landes Kärnten (2009)  
Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens des Landes Steiermark (2014) 
Verleihung des Paul Harris Fellow mit dem Saphir Rotary International (2002) 
 
1959   Born in Bruck/Mur, Province of Styria, Austria 
1977   High school graduation with distinction at Bruck/Mur 

mailto:hoffmannchristiantuba@gmail.com
http://www.konse.at/?q=content/blasinstrumente-u-schlagwerk
http://www.konse.at/?q=content/tuba
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Anlage 10.1 ς Lehrpersonal des Kärntner Landeskonservatoriums - Curricula Vitae 34 
 

Studies of classical philology (Latin/Ancient Greek/Sanskrit) at Karl-Franzens-
Universität Graz 
Studies of Music Education  at the Academy of Music and Dramatic Arts in Graz 

1981   Graduation Magister Philosophiae (Master of Philosophy) Studies of Piano 
Performance with Chung Lee and Rudolf Schwenzer 

1982   State Exam  in  Piano pedagogy  
Fulbright Scholarship for Conducting at the University of Texas at Austin  

1984   Graduation Master of Music (GPA 4.0) 
Studies in Conducting with Milan Horvat Academy at the Academy of Music and 
Dramatic Arts in Graz  

1986   Artist´s Diploma with distinction 
1986   Graduation Magister Artium (Master of Arts) 

Studies of Musicology at the Karl Franzens Universtität Graz and the Academy of 
Music and Dramatic Arts in Graz  

1991   Graduation Doctor Philosophiae (PhD)  
2000   Associate Professor for Music History at the University of Music and Dramatic Arts in 

Graz 
 
Ernest Hoetzl is affluent in 9 languages: 
English, German, Italien, French, Spanisch Portuguise, Russian;  Latin, Ancient Greek 
 
Honors  
Gold  Merit  Republic of  Austria (2008)  
Great Merit  Province of Carinthia (2009)  
Gold Merit  Province of Styria (2014)  
Paul Harris Fellow with Sapphire Rotary International (2002) 
 
Fachgebiete  

Á Komposition - Theorie - Wissenschaft  
Á MUSIKWISSENSCHAFT  

 

30. HUANG Nao, Prof. M.A. 

 
Im Alter von drei Jahren erhielt Nao Huang ersten Klavierunterricht von ihrer Mutter. Im 1997 
studierte sie Klavier Konzertfach (KBA) bei Prof. Yoshie Koura im Toho Gakuen of Music. Ein Diplom in 
Pädagogik- und Kammermusik erhielt sie von der Toho Gakuen School of Music. Im 2012 studierte sie 
Klavier-Kammermusik/Korrepetition/Vokalbegleitung (KMA) bei Prof. Till Alexander Körber und Prof. 
Michael Korstick an der Anton Bruckner Privatuniversität in Linz. 
 

http://www.konse.at/?q=content/komposition-theorie-wissenschaft
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Im 2016 schloss sie ihr Masterstudium mit Auszeichnung ab. 
  
Berufliche Tätigkeit 
Von 2006 - 2010 als Managerin an der Klavierabteilung und Korrepetitorin am Takarazuka Music 
Institut. 
Von 2015 ς 2017 als Solokorrepetitiorin am Institut für Gesang, Stimme und Musiktheater an Anton 
Bruckner Privatuniversität tätig. 
Seit 2017 als Korrepetitiorin in der Celloklasse bei Prof. Pözlberger an Anton Bruckner 
Privatuniversität. 
Seit 2018 als Professor für Kammermusik, Nebenfach-Klavier und Korrepetition am Kärntner 
Landeskonservatorium. 
  
Musikalische Tätigkeit 
Mit dem Konzertmeister Koichi Hasegawa aus Osaka Philharmonic Orchestra publizierte sie 2010 ihre 
erste CD. 
Seit 2012 konzertierte sie mit dem Cellisten Hsin-Kang Huang als Duo in Asien und Europa. 
Sie spielt oft bei verschiedenen Arten von Konzerten (z.B.: Kammermusik, Liederabend, Neue Musik, 
Kinderkonzert und im Orchester), bei Aufnahme- und Abschluss-prüfungen, bei 
Wettbewerben für Instrument und Gesang. 
2017 als Korrepetitiorin für Streicher im Meisterkurs KBS KEPCO in der Kooperation von Anton 
Bruckenr Prvatuniversität. 
2018 als Korrepetitorin für Mezzo Sopran Masterclass von Frau Mariette Witteveen. 
2018 als Korrepetitorin für Prima la musica. 
  
Sprachkenntnisse 
Deutsch, Englisch, Japanisch, Mandarin 
  
Blattspiel 
Kammermusik mit Klavier (zwei Klaviere, zu vier Händen, Klaviertrio, Klavierquartett, 
Klavierquintett etc.) 
Korrepetition für Saiteninstrumente (Violine, Bratsche, Cello, Kontrabaß, Gitarre) 
Korrepetition für Blasinstument. (Oboe, Klarinette, Flöte, Posaune, Trompete) 
Begleitung für Gesang (Lied, Oper, Oratorium, Operette) 
 
Fachgebiet  

Á KLAVIER  
 

31. KATTNIG Gerhard, Prof. 

 

http://www.konse.at/?q=content/klavier
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Professor Kattnig wurde in Feldkirchen geboren, nach der Matura schloss er seine Ausbildung zum 
Hauptschullehrer an der Pädagogischen Akademie 1976 ab. Nach einigen Semestern 
Musikhochschule in Wien und Mitglied der Militärmusik wie auch der Gardemusik Wien, ist Kattnig 
seit 1979 Orchestermitglied am Stadttheater Klagenfurt als Solopauker im Einsatz. Seit 2000 
unterrichtet er auch am Konservatorium Klagenfurt, wo er auch sein Studium absolvierte.Seine 
Professoren waren u.a. Prof. Richard Hochrainer und Prof. Walter Veigl. 
 
Kontakt: gerhard.kattnig@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á SCHLAGWERK  

32. KAWRZA Johannes, Prof. Mag. - Habilitiert 

  
 
 
 
 
 
 

-Diplom mit Auszeichnung und Würdigungspreis für klassisches Saxophon an der Musikhochschule 
Graz 1980.   
-Lehrbefähigungsprüfung für klassisches Saxophon an der Musikhochschule Graz 1981. 
-Rousseau in Wien (1982 & 1983) und in Bloomington, Indiana, 
-Magister Artium an der Musikhochschule Graz 1984. 
-USA (1984) und Prof. Daniel Deffayet in Paris, Frankreich (1986). 
-1991-1992 & 1993) und Barry Harris in New York (1993 und 1997). 
-Jazzstudien bei Prof. David Baker in Bloomington, Indiana, USA 
-Habilitation am 6. März 2003 an der Universität für Musik und darstellende Kunst in Graz 
 
-tǊŜƛǎǘǊŅƎŜǊ ŘŜǎ α.ŜǊƪƭŜŜ {ŎƘƻƻƭ ƻŦ aǳǎƛŎ !ǿŀǊŘ ƛƴ wŜŎƻƎƴƛǘƛƻƴ ƻŦ hǳǘǎǘŀƴŘƛƴƎ aǳǎƛŎƛŀƴǎƘƛǇάΦ 
-Klassische Studien bei Prof. Peter Straub in Graz, Prof. Eugène Konzerttätigkeit als Solist mit 
Orchester- oder Klavierbegleitung in den USA, Italien, Schweiz, Ungarn, Belgien, Österreich, Tourneen 
in die Türkei, Polen, und Tschechien. 
-Mitglied verschiedener Orchester und Ensembles ς Grazer Philharmonisches Orchester, 
Opernorchester, Muncie Symphony und Marion Symphony in den USA, Pro Arte Ensemble, Collegium 
Musicum, Austrian Art Ensemble und Camerata Carintia. 
-Konzerttätigkeit als Solist mit Orchester- oder Klavier-begleitung in den USA, Italien, Schweiz, 
Ungarn, Belgien, Österreich, Tourneen in die Türkei, Polen, und Tschechien 
-Konzert am 10. Internationalen Weltsaxophonkongreß in Pesaro Italien, 
-1992 - Recitŀƭ ŀƳ ά¢ŜŀǘǊƻ wƻǎǎƛƴƛέ Ƴƛǘ ŘŜǊ ²ŜƭǘǳǊŀǳŦŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǎ {ǘǸŎƪŜǎ ά5ƛǾŜǊǘƛƳŜƴǘƻ ŀ 5ǳŜέ ŦǸǊ 
Saxophon von Ernesto Pellegrini. 
 

Kontakt: kahannes@yahoo.de  

 

Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á SAXOPHON  

 

mailto:gerhard.kattnig@aon.at
http://www.konse.at/?q=content/blasinstrumente-u-schlagwerk
http://www.konse.at/?q=content/schlagwerk
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http://www.konse.at/?q=content/saxophon


Anlage 10.1 ς Lehrpersonal des Kärntner Landeskonservatoriums - Curricula Vitae 37 
 

33. KEGLEY Desiree, Prof. 

 
Geboren in Klagenfurt, besuchte das wirtschaftskundliche Realgymnasium; noch vor der 
Reifeprüfung begann sie im Musikverein Blockflöte zu lernen und wechselte dann ins Konservatorium 
(Prof. Wolfgang Billeb). Konzertreisen nach Dänemark (Gladsaxe) und England folgten und war 
mehrfache Preisträgerin bei internationalen Wettbewerben (mit Rundfunk- und Fernsehaufnahmen); 
Beruflich ist sie am KONSE im Bereich Blockflöte tätig, viele Jahre auch als Fachabteilungsleiterin für 
α.ƭŀǎƛƴǎǘǊǳƳŜƴǘŜ ǳƴŘ {ŎƘƭŀƎǿŜǊƪά ǳƴŘ DŜǎǘŀƭǘŜǊƛƴ Ǿƻƴ ƪŀƳƳŜǊƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ό¢ǊƛƎƻƴŀƭŜ 
u.a.) 
 
Kontakt: desiree.kegley@gmx.at  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á BLOCKFLÖTE  
Á KLASSIK (ENS-KM)  

  

34. KROPFITSCH Janina, Prof. Mag.  

 
Mag. Janina Kropfitsch beschäftigt sich professionell als Elementare Musikpädagogin und 
Psychologin, u. a. auch mit Grenzen und Übergängen zwischen Musiktherapie und Musikpädagogik 
όȊΦ.Φ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ {ȅƳǇƻǎƛǳƳǎ α5ƛŜ Yǳƴǎǘ ŘŜǊ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎά ƛƳ {ŜǇǘŜƳōŜǊ нлмр ƛƴ hǎǎƛŀŎƘύΤ 
weitere Aufgabengebiete sind: Spielangebote zum Thema Musik, Kennenlernen von 
musiktherapeutischen Techniken und Herangehensweisen; sie gibt Einblick in die österreichische 
Situation (Musiktherapiegesetz) und beschäftigt sich intensiv mit Fragen rund um den richtigen 
¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ αǎŎƘǿƛŜǊƛƎŜƴά ƻŘŜǊ αŀǳŦŦŅƭƭƛƎŜƴά YƛƴŘŜǊƴΦ {ƛŜ ǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘŜǘ Řŀǎ IŀǳǇǘŦŀŎƘ 9at 
(Elementare Musikpädagogik) in den Musikschulen des Landes Kärnten (u.a. in Klagenfurt) und am 
KONSE (Fachbereich EMP). 

mailto:desiree.kegley@gmx.at
http://www.konse.at/?q=content/blasinstrumente-u-schlagwerk
http://www.konse.at/?q=content/blockfl%C3%B6te
http://www.konse.at/?q=content/klassik-ens-km
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Kontakt: janina_kropfitsch@hotmail.com  
 
Fachgebiet  

Á ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK  
 

35. KUCHLING Klaus, Prof. - Habilitiert 

 
Klaus Kuchling studierte Kirchenmusik, Instrumentalpädagogik und Orgel bei Peter Planyavsky und 
Alfred Mitterhofer in Wien.  
Seit 1991 unterrichtet er Orgel am Kärntner Landeskonservatorium, von 1998 bis 2012 auch an 
der Musikuniversität Wien.  
Er habilitierte sich 2007 für das künstlerische Habilitationsfach Orgel ς venia docendi. Seit 1992 wirkt 
er als Domorganist in Klagenfurt.  
 
CD- und Rundfunkaufnahmen dokumentieren sein breites Repertoire. Als Solist, Kammermusik-
Partner und Juror bei Orgelwettbewerben ist er in Europa und darǸber hinaus tätig.  
2017 und 2018 fǸhrt er in einem Konzertzyklus das gesamte Orgelwerk Johann Sebastian  Bachs an 
verschiedenen Instrumenten in Kärnten auf. Seit seiner Studienzeit ist er als Chor- und 
Ensembleleiter und Initiator von Konzerten tätig. Nach einer Reihe von Konzerten mit 
Projektensembles, u.a. mit Werken von SchǸtz und Kantaten von Bach, setzte er diese Arbeit 
zunächst als Kirchenmusiker an St. Elisabeth in Wien, dann als Leiter des Kammerchors Norbert 
Artner (1989ς1994) und des Kärntner Madrigalchors (seit 1998) fort. Einige Höhepunkte der letzten 
Jahre sind: Bachs Johannespassion und Weihnachtsoratorium, Mozarts Requiem und Händels 
Messiah.  
 
Kontakt: klaus.kuchling@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á KIRCHENMUSIK (evang./kathol.)  
Á Tasteninstrumente  
Á ORGEL  

 

mailto:janina_kropfitsch@hotmail.com
http://www.konse.at/?q=content/elementare-musikp%C3%A4dagogik
mailto:klaus.kuchling@aon.at
http://www.konse.at/?q=content/kirchenmusik-evangkathol
http://www.konse.at/?q=content/tasteninstrumente
http://www.konse.at/?q=content/orgel
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36. KÜHNE Stefan, Prof. 

 
Klavierunterricht im Alter von 5 Jahren 
1977 - 1979  Studium am Konservatorium der Stadt Osnabrück: IGP Klavier 
1979 - 1980  Studium Musikhochschule Detmold: Klavier Konzertfach 
1982 - 1986  Studium Schulmusik an der Musikhochschule Hannover 
ab 1982  autodidaktische Auseinandersetzung mit Komposition 
 
Künstlerische Reputation: 
  
Tätigkeit als Pianist, Dirigent und Komponist. 
  
Pianist:  
Konzerte im Bereich der Kammermusik und Liedbegleitung 
  
Dirigent: 
2008 - 2016 Aufbau und Leitung des Jugendsinfonieorchesters der Musikschulen des  
   Landes Kärnten 
-Diverse Aufführungen im Bereich der Neuen Musik 
-Opernaufführungen im Rahmen des Carinthischer Sommers 
  
Komponist: 
Seit 1990 Aufführungen eigner Werke: 
Rundfunk und Fernsehproduktionen. 
Die Bandbreite der zahlreichen Werke reicht von Musik für Soloinstrumente, Kammerensembles in 
verschiedenen Besetzungen, Kammerorchester bis zur sinfonischen Orchesterbesetzung, von Musik 
für das Villacher Musikschulorchester bis zu Werken für sinfonisches Blasorchester, vom 
Kindertheater über Musical bis zum Singspiel, von der Hörspiel bis zur Filmmusik. 
 
2004 - 2012 Komposition und Leitung der Kinderopern für den Carinthischen Kindersommer  
α5ƛŜ DŜƛǎǘŜǊǎǘǳƴŘŜά нллп 
α5ŜǊ ½ŀǳōŜǊƎŀǊǘŜƴά нллр 
α9ƛƴ CŜǎǘ ŦǸǊ tŀǇŀƎŜƴƻά нллс 
α5ƛŜ wǳƴŘŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ 9ŎƪƛƎŜƴά нллт  
α[ƛƭƭƛ Ŝƛƴ .ƭǳƳŜƴƳǳǎƛŎŀƭά нллу 
α5ŜǊ CƭŀŎƪŜǊǎǘŜǊƴά нлмн  
нллс ŘƛŜ ƪƻƳƳǳƴŀƭŜ hǇŜǊ α5ǊŜŀƳƭŀƴŘά ƛƳ !ǳŦǘǊŀƎ ŘŜǊ {ǘŀŘǘ ±ƛƭƭŀŎƘ 
2006 Beteiligung an der Auftragskomposition der Musikwochen Millstatt 
αhǊŀǘƻǊƛǳƳ 5ƻƳƛǘƛŀƴ ƛƴ aƛƭƭǎǘŀǘǘά 
нллу Řŀǎ aǳǎƛŎŀƭ αƧŀƳ ŦŀŎǘƻǊȅά ƛƳ !ǳŦǘǊŀƎ der Stadt Villach 
нлмл YƻƳǇƻǎƛǘƛƻƴǎŀǳŦǘǊŀƎ ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎ YŅǊƴǘŜƴ αYŀƳƳŜǊƳǳǎƛƪ ƛƴ ƎǊǀǖŜǊŜǊ .ŜǎŜǘȊǳƴƎά 
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нлмс YƛƴŘŜǊƻǇŜǊ αŘƛŜ ƛƴǘŜǊƎŀƭŀƪǘƛǎŎƘŜ hǊƎŜƭά ƛƳ !ǳŦǘǊŀƎ ŘŜǊ 5ƛǀȊŜǎŜ DǳǊƪ 
 
Pädagogische Berufserfahrung: 
1980 - 1982 Klavierlehrer in der Schulmusikausbildung an der Universität Osnabrück 
1982 - 1989 Klavierlehrer an der Musikschule Calenberger Land (Hannover) 
1986 - 1987 Korrepetitor an der Musikhochschule Hannover 
1989 - 2012 Klavierlehrer an der Musikschule Villach 
2000 - 2010 Leiter der Bezirksmusikschule Villach 
2005 - нллу wŜŦŜǊŜƴǘ ŘŜǊ YŅǊƴǘƴŜǊ /ƘƻǊŀƪŀŘŜƳƛŜ ŦǸǊ α[ƛŜŘŜǊ ǎŎƘǊŜƛōŜƴά  
2009 - 2016 Aufbau und Leitung des Jugendsinfonieorchesters der Musikschulen des Landes Kärnten 
Seit 2012 Lehrer am Kärntner Landeskonservatorium für Musiktheorie und Komposition  
  
Arbeit in Gremien: 
-WǳǊƻǊ ƛƴ ŘƛǾŜǊǎŜƴ tƻǎƛǘƛƻƴŜƴ ōŜƛƳ [ŀƴŘŜǎǿŜǘǘōŜǿŜǊō αǇǊƛƳŀ ƭŀ ƳǳǎƛŎŀά YƭŀǾƛŜǊΣ !ƪƪƻǊŘŜƻƴΣ 
Kammermusik in gemischten Besetzungen 
-Diverse Seminare/Workshops im Bereich der Lehrerfortbildung und im Bereich der 
Begabtenförderung. 
-2008 VƻǊǘǊŀƎ αaǳǎƛƪ ƴŀŎƘ мфпрά ŀƳ YŅǊƴǘŜǊ [ŀƴŘŜǎƪƻƴǎŜǊǾŀǘƻǊƛǳƳ 
-2003 - 2008 Referent für Kärnten beim  αmǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜƴ YƻƳǇƻƴƛǎǘŜƴōǳƴŘά 
-Lƴ ŘŜǊ YƻƳƳƛǎǎƛƻƴ ȊǳǊ 9ǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ αYha¦ά - Lehrplanes für das Fach Komposition an 
Musikschulen in Österreich. 
  
Internationale Erfahrungen: 
1980 - 1989 Klavierlehrer in Deutschland an diversen Instituten (siehe pädag. Berufserfahrung) 
2007 / 2008 / 2013 / 2016 Projekte als Komponist mit Theatergruppen in Südtirol 
Diverse Aufführungen von Werken im Ausland: 
Italien, 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘΣ ¢ǸǊƪŜƛΣ &ƎȅǇǘŜƴΣ !ǳǎǘǊŀƭƛŜƴΣ ¦{! ΧΦΦ 
  
Kontakt: stephan.kuehne@mac.com  
 
Fachgebiete  

Á Komposition - Theorie - Wissenschaft  
Á KOMPOSITION und MUSIKTHEORIE  

 

 

 

mailto:stephan.kuehne@mac.com
http://www.konse.at/?q=content/komposition-theorie-wissenschaft
http://www.konse.at/?q=content/komposition-und-musiktheorie


Anlage 10.1 ς Lehrpersonal des Kärntner Landeskonservatoriums - Curricula Vitae 41 
 

37. LANGTHALER Ulrich Gerhart, Prof. 

 
Geboren 11.03.1959 in Linz /Donau 
Vater Gerhart Langthaler, Graphiker Mutter Ilsa (geb. Hartmann ) Lehrerin (Hausfrau, später 
Kinderpsychologin) 
  
10/1961 Übersiedlung nach Wien  
Volkschule /Gymnasium in Wien Hietzing 
Klavierunterricht von 5-8 Jahren 
Ab 15 Elektrobass autodidaktisch (Schulband) 
76-79 Kontrabass-Unterricht (klassisch )bei R.Hranack in der Musikschule d.Stadt Wien  
79 bei Harri Stojka  (mit Jano Stojka und Werner Schachenhofer ) 
79/80 Reise nach Indien /Nepal 
anschließend Medizinstudium an der Uni Wien (2sem) 
ab 81 Wiederaufnahme der musik. Tätigkeit 
  
Gründung der Band Downtown (mit W. Schachenhofer, Toni Schweiger, Kimi Prismic, Georg 
Polansky, Bertl Mayer) 
  
82 einige Konzerte mit Harri Stojka Express (mit G. Polansky ,Markus Davy) 
83/84 Zivildienst  
83-88 Studium Jazzbass bei R.Hansen an der Jazzabteilung des Konservatoriums der Stadt Wien. 
85 Monatsengagement im Half Note Jazzclub Athen 
85-87 Karl Ratzer (Guitar Special, Horn Special, div Trio und Quartett Besetzungen u.a. mit Mario 
Gonzi,Peter Ponger, Andy Haderer, Bobby Dodge, Martin Fuss, Claus Spechtl, Klaus Dickbauer), Big 
Band Machine 
LP ςIŀǇǇȅ CƭƻŀǘƛƴƎ ό/ƻƻƪƛƴΩΣ.ƻǇƭƛŎƛǘȅύ 
Konzerte /Tourneen mit Leo Wright Legacy (mit Heinz Czadek), Richard Österreicher Bigband,New 
Austrian Allstars (mit Victor Plasil, Rudolf Josel), Roland Neuwirth (Lp Guat Drauf ) u.a. 
87-91 Mitglied des Orchesters der vereinigten Bühnen Wiens (Theater a.d. Wien, Raimundth., 
Ronacher ) 
90 Übersiedlung nach Mödling, 
Ab 90 Lehrbeauftragter für Jazzbass, Ensemble, Improvisation am Konservatorium der Stadt Wien . 
Konzerte /Tourneen mit Erwin Schmidt, Christian Havel (Cd Three Ladies from Vienna) 
Frank Gambale, Malachi Thompson, Ronnie Bourage, Carter Jefferson, Lev Tabakin, Wayne Brasel (Cd 
The note you Left mit Jeff Budroux ,Rick Margiza), Billy Harper, Mike Stern, Harri Stojka, Ack van 
Royen, Phillip Catherine, Don Menzer, Jimmy Cobb, Dusko Goykovich, Koolinger, Timna Brauer/Elias 
Meiri (Cd Mozart Anders) 
Österr. Komponistenbund, (CDFriends in Jazz ÖKB), Rens Niewland, ( CDSexy Jazz JiveMusic) 
Colours `N`People, Is This the Way 
Ab 92 Lehrauftrag am Landeskonservatorium Klagenfurt 
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Gründung Jazzahead Trio mit Heinz v. Hermann,Erich Bachträgl 
Cd- The Jazzahead Trio (poolrec) 
  
Tourneen mit H.V.Hermann Quintett,Trio,Quartett ,nach Deutschland,Holland ( Konzerte/Aufnahmen 
mit Hr Bigband, Rundfunk Aufnahmen Amsterdam), Schweiz, Italien, Belgien, Luxemburg, Rumänien, 
Griechenland, Mexico, Indonesien, Ukraine, Malaysia, Thailand, Vietnam, Singapur, Philipinen. 
 
Cds- A Taste of T (JiveMusic), The Jazzahead Quintet Live in LE,(monsrec)Napo and the Giant Flute ,A 
Standard Treatment, 
  
93/95/2003 Studienaufenthalte in New York, Unterricht bei Ron Carter, Buster Williams 
99 Trio Bassline mit Joris Dudli Erwin Schmidt 
  
CD-¦Ωǎ .ƭǳŜǎ ό!ǳŦƴŀƘƳŜ фф YƻƴȊŜǊǘƘŀǳǎ YƭŀƎŜƴŦǳǊǘ ό{ǘǳŘƛƻ wΦaŀǊŎƘŜύ-veröffentlicht 2000) 
  
Ab 2000 Vienna Concert Jazz Orchester Leitung Ed Partyka (Cd Vienna Calling mit Wolfgang 
Muthspiel) 
  
Engagements in Deutschland bei Sunday Night Orchester Nürnberg 
  
Ab 2002 Zusammenarbeit mit Oliver Kent (zuerst Trio Konzerte und Tätitkeit als Begleittrio) 
2004 Gründung von KL7 
Jänner 2009 erscheint die Cd  Head in (ats records) 
Ab 2005 Robert Bachner Quintett Cds όΣ IŜŀǊǘ 5ƛǎŎΣ ¢ǊŀǾŜƭƭƛƴΩ IŀǊŘύ 
2006/07 Zusammenarbeit mit Joe Zawinul Konzerte (Birdland Wien, Gulda Klaviertage 
Kremsmünster, Maribor, Zagreb, Klagenfurt) 
2007/08 Uli Langthaler Quartett (mit Ch.Havel,Thomas Kugi,Andi Winter) 
  
Konzerte beim Festival de Jazz de la Union Europea im Centro National de Las Artes in Mexico City 
/Österreich 
  
2009 Tourneen mit Kl7, Hewig Gradischnig Trio(Türkei), Carole Alston (Cd In The Fold),Gansch and 
Roses(Cd Resal), 
2010 Tournee mit Armen Donelian (Pianist ,Lehrer an der New school N.Y)Konzerte in Serbien 
(Johannes Enders),Griechenland (Robert Bachner) 
  
Trio Triple Ace  mit Oliver Kent ,Dusan Nowakov (Cd Triple Ace Trio) 
  
Uli Langthaler Quartett 
  
[ŜǘΩǎ DǊƻƻǾŜ WŀȊȊ όǊŜƎŜƭƳŅǖƛƎŜǎ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ ƛƴ ΰ5ŀǎ [ƻƪŀƭΩƳƛǘ wŀȅ !ƛŎƘƛƴƎŜǊ Σ5ŀƴƛŜƭ bǀǎƛƎύ 
  
Julƛ {ƛŜŘŜƭΩǎ Wǳƭƛŀ vǳŀǊǘŜǘǘ Ƴƛǘ IΦ Gradischnig, Klemens Marktl, (Tour Österr.Liechtenstein, März10) 
  
Sep.10 mit Don Menza /Fritz Pauer Quartett 
Herbst 10 Tournee (A,D,GB) mit Jeff Siegel Quartett New York 
  
Feb 11 Tour (Schweiz) Julia Quartett 
März11 Tour (Österr.) mit Armen Donelian Quartett 
April-Dez 11 Konzerte /Worshop mit Jimmy Cobb, Jure Pukel,Howard Curtis, Marianne Mendt, Karl 
Ratzer, Triple Ace, Don Menza, Heinz Von Hermann, John Marshall ,Ferdinand Povel, 
Nov 2011 Jazzfestival Pancevo mit Triple Ace 
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Dez 11 Konzerte mit Triple Ace beim Plaza Jazzfestival Havana/ Kuba. 
2012 Konzerte mit Armen Donelian, Klaus Raible-Herwig Gradischnig Quartett, 
 
Beim Generations Festival Frauenfeld/Schweiz mit Triple Ace, David Hazeltine Luis Hayes Trio, 
Kent/Langthaler 7, Thomas Gansch, Harry Sokal, James Morrison, Roman Schwaller, 
 
Ab 2013 Regelmäßige Sessionopener  im Jazzclub Zwe mit Worry later featuring Oliver Kent, Dusan 
Novakov,  Thomas Kugi Ts und Daniel Nösig Tp 
 
2013 
Grant Steward, John Marshall, Armen Donelian Trio,  Harry Sokal, im Wr Musikverein mit Carole 
Alston, Ausseer Jazzfrühling mit Triple Ace, Marianne Mendt, MM Festival Band, Dez 13 
Chinatournee mit den Wiener Instrumentalsolisten, Cd Aufnahme mit Monika Lang Trio Musik of Bill 
Evans fest Wolfgang Reisinger. 
  
2014 
Konzerte mit Triple Ace im Radiokulturhaus (Konzertmitschnitt gesendet in der   Sendung On Stage 
Ö1 im Juli 2014) , Passau , Sägewerk Gastein , Birds Eye Basel,Jazzland Wien,  Carole Alston beim 
Klassiksommer Lech /Arlberg, Gansch & Rosés Jazzfestival Kirchberg. 
Studioaufnahmen mit Martin Kern, Christoph Auer, 
 
Tour nach Armenien /Yerevan mit Heinz Von Hermann Chamber Trio fest Erwin Schmidt. 
 
Tournee mit Maaike den Dunnen (Mit Renato Cicco ) 
 
Konzerte mit Marianne Mendt Sechstett, Triple Ace,  Carole Alston, Heinz Czadek, Tonc Feinig, Heinz 
v. Hermann Jazzahead (feat Andy Haderer) 
 
2015 
Triple Ace, Armen Donelian, Joris Dudli, Tour Deutschland mit Carol Alston, Huub Classens, Heinz V. 
Hermann, Kirk Lightsey(Tour Polen, Slowakei), Monika Lang Trio (CD a Tribute to Bill Evans)Tour mit 
Triple Ace Cuba (Jazz Plaza Festival) 
 
2016 
Konzerte/Tourneen mit Kopie Geymüller and the Navigators, Anna Beziak, Triple Ace, Monika Lang 
Trio, Marianne Mendt Sechstett (Cd MM Jazzfestival),Armen Donelian Quartett, Dee Dee 
Bridgewater, Nö Tonkünstlerorchester, Gansch & Roses, Karen Asatrian, Akademia Chor Wien (CD 
Prayer wheel) Tour Triple Ace Indien/Nepal CD Faces) 
 
2017 
¢ǊƛǇƭŜ !ŎŜΣ ²ƻǊǊȅ [ŀǘŜǊΣ ¢ƻǳǊ Ƴƛǘ ¢ǊƛǇƭŜ !ŎŜ όLǎǘŀƴōǳƭΣLȊƳƛǊΣ .ƻŘǊǳƳΣ 9ŘƛǊƴŜ ύ{ƛƳƻƴ tƭǀǘȊŜƴŜŘŜǊΩǎ 
Boptett feat.Roman Schwaller, Enrique Ugarte, NÖ Tonkünstler, Elly Wright, Carole Alston, Live 
Radiosession mit Worry Later,Sophie Geymüller (CD Howly Owly), John B.Williams Quintett feat Andy 
Middelton, Marianne Mendt Sechstett, Tour Worry Later (Mumbai, Delhi, Kolkata) CD Humpty 
Bump,Karen Asatrian Prayer Weel, Gilad Atzman. 
 
Unterrichtstätigkeit: 
Während des Studiums Privatunterricht, 
Jazzseminar Scheibbs 
Ab 1990 Lehrender am Konservatorium der Stadt Wien (später Konservatorium Wien 
Privatuniversität,jetzt Musik und Kunst Universität Wien) Jazzbass, Improvisation Ensemble. 
Ab 1992 Landeskonservatorum Klagenfurt 
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Workshops in Singapur, Mexico City, Kathmandu, Hanoi, Bankok, Bukarest, Istanbul, 
Jazzworkshop Zeillern 
International Association of schools of jazz: Riga, Luzern 
Aec Meeting Kopenhagen 
 
Kontakt: u.langthaler@inode.at  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZ-BASS (Kontrabass, E-Bass)  

 

38. LIPPITSCH Klaus, Prof. 

 
1998 Abschluss der Ausbildung für klassisches Schlagzeug am Landeskonservatorium Klagenfurt.  
 
Der musikalische Schwerpunkt des Kärntner Percussionisten, Multiinstrumentalisten und 
Klangkünstlers liegt im Bereich experimentelle Musik und Weltmusik. Tief in seiner Heimat 
verwurzelt, setzen sich seine facettenreichen Klangkompositionen über nationale Grenzen hinweg 
und feiern die kulturelle Vielfalt. Künstlerische Tiefe und Freude an der spielerischen 
Auseinandersetzung prägen seine Auftritte. Laden dazu ein, sowohl dem Vertrauten als auch dem 
Unbekannten mit offenem Herzen zu begegnen. Instrumente, die er selbst entwirft, sind Ausdruck 
seiner Experimentierfreude und Bodenständigkeit.  
 
Als Musiker beherrscht er ein breites Instrumentarium und unterschiedlichste Genres. Er legt Wert 
auf virtuoses Handwerk, gepaart mit vielseitigen Spieltechniken auf höchstem Niveau. Als Lehrer liegt 
sein Schwerpunkt in der Vermittlung von fundiertem Fachwissen und von originalgetreuen 
Spieltechniken, die unter Berücksichtigung der Traditionen weitergegeben werden.  
Engagements: Musikverein Wien, Carinthischer Sommer, Stadttheater Klagenfurt, Donauinselfest, 
aǳǎƛƪǿƻŎƘŜƴ aƛƭƭǎǘŀǘǘΣ {ǘǳŘƛƻōǸƘƴŜ ±ƛƭƭŀŎƘΣ YΦ9Φ ¢ƘŜŀǘŜǊΣ {ŜŜōǸƘƴŜ YƭŀƎŜƴŦǳǊǘ όα9ǾƛǘŀάύΣ mм ²ƛƭƭƛ 
wŜǎŜǘŀǊƛǘǎ wŀŘƛƻ {ƘƻǿΣ [ǳƛǎŜƴōǳǊƎ CŜǎǘǎǇƛŜƭŜ ²ǳƴǎƛŜŘŜƭ όαYƛǎǎ ƳŜ YŀǘŜέκ wŀƛƴƘŀǊŘ CŜƴŘǊƛŎƘύΦ 
Konzerte in Deutschland, Italien, Kanada, Afrika, Slowenien und Kroatien  
.ŀƴŘǇǊƻƧŜƪǘŜΥ α5ƛŜ ²Ŝƭǘ ƪƭƛƴƎǘάΣ αaƛǘ [Ŝƛōϧ{ŜŜƭŜϦ Σ α{ǸŘǀǎǘƭƛŎƘάΣ αYƭŀƴƎǿŜƭǘŜƴϦ,αYƭŀƴƎōƛƭŘŜǊάΣ 
α!ŦǊƛŎŀƴ .ŜŀǘάΦ 
/5 tǊƻƧŜƪǘŜΥ CŜƛƴƛƎκ[ƛǇǇƛǘǎŎƘΥ α{ǸŘǀǎǘƭƛŎƘκ ƻǊƧǳ ƴŀǇǊƻǘƛέΣ aŀȄ aǸƭƭŜǊΥ α¢ƛŜǊƛǎŎƘϦΦ 
 
Kontakt: percussion@klauslippitsch.com 

mailto:u.langthaler@inode.at
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik-%E2%80%93-p%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-bass-kontrabass-e-bass
mailto:percussion@klauslippitsch.com
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39. LIPUS Gabriel, Prof. Mag.  

 
Geboren 1965 in Bad-Eisenkappel, Kärnten. Studierte Sologesang und Jazzklavier am 
Landeskonservatorium in Klagenfurt, Jazz-Gesang auf der Jazzakademie in Graz sowie Sologesang, 
Lied und Oratorium auf der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Wien bei Prof. Ksgr. Kurt 
Equiluz. Diplomierte 1996. 
 
Seit 1993 Auftritte als Bariton und seit 2007 als Tenor in Österreich, Slowenien, Italien, Deutschland 
und anderen europäischen Staaten. Lebt als freischaffender Musiker in Klagenfurt; seit 2001 
Professor für Sologesang am Kärntner Landeskonservatorium. 
Als Sänger rege Zusammenarbeit mit dem Sinfonieorchester und Big Band RTV Slovenija, 
Kammerorchester Academia Ars Musicae, Streichorchester Celje, Euro Symphony Orchestra, KSO 
Kärntner Sinfonieorchester, Kelag BIGBand sowie namhaften Komponisten (Aldo Kumar, Milko Lazar, 
DǳƛŘƻ aŀƴŎǳǎƛΣΧύΣ 5ƛǊƛƎŜƴǘŜƴ όDǳŘƴƛ !Φ 9ƳƛƭǎǎƻƴΣ bŜƴŀŘ CƛǊǑǘΣ 9ǊƴŜǎǘ IƻŜǘȊƭΣ !ƴǘƻƴ bŀƴǳt, Amos 
¢ŀƭƳƻƴΧύ ǳƴŘ aǳǎƛƪŜǊƴ ό.ŜǊƴŀǊŘŀ CƛƴƪΣ .ƻƧŀƴ DƻǊƛǑŜƪΣ aƛǊƧŀƳ YŀƭƛƴΣ !ƴƴŜƭȅ tŜŜōƻΣ ¢ǸƴŘŜ {ȊŀōƽƪƛΣ 
ΧύΣ wŜƎƛǎǎŜǳǊŜƴ ǳƴŘ /ƘƻǊŜƻƎǊŀǇƘŜƴΣ {ŎƘǊƛŦǘǎǘŜƭƭŜǊƴ ǳƴŘ {ŎƘŀǳǎǇƛŜƭŜǊƴ όtƻƭŘŜ .ƛōƛőΣ aŀƴŦǊŜŘ [ǳƪŀǎ-
[ǳŘŜǊŜǊΣ WƻȌŜŦ wƻǇƻǑŀΣ .ŜǊƴŀǊŘŀ hƳŀƴΣ WǳŘƛǘŀ ½ƛŘŀǊΦΦΦύ aus dem gesamten Alpen-Adria-Raum.  
 
Als Komponist und Arrangeur für Szenenmusik Mitarbeit an nahezu allen slowenischen 
Theaterhäusern: SSG Triest (1993) ς IΦ tŜǎŎƘƛƴŀ .ƻǑ ȌŜ ǾƛŘŜƭŀΣ wŜƎƛŜ WƻȌŜ .ŀōƛőΤ 5ǊŀƳŀ [ƧǳōƭƧŀƴŀ 
(1993) - LΦ ¢ƻǊƪŀǊ ½ƎƻŘōŀ ƻ ǘŀǑőƛŎƛΣ wŜƎƛŜ WƻȌŜ .ŀōƛőΤ aŜǎǘƴƻ ƎƭŜŘŀƭƛǑőŜ [ƧǳōƭƧŀƴǎƪƻ όмффсύ - B. Brecht 
DŀƭƛƭŜƧŜǾƻ ȌƛǾƭƧŜƴƧŜΣ wŜƎƛŜ ±ƛƴƪƻ aǀŘŜǊƴŘƻǊŦŜǊΤ {bD aŀǊƛōƻǊ όмффтύ ς V. Möderndorfer Pozor! 
IǳŘƻōŜ ƴŀ ŘŜƭǳΣ wŜƎƛŜ ±ƛƴƪƻ aǀŘŜǊƴŘƻǊŦŜǊΣ ƪϧƪ ŎŜƴǘŜǊ ~ŜƴǘƧŀƴȌ όнллнύ - aƛƭŀƴ WŜǎƛƘ tǊƛȌƎƛǘŜ ƭǳőƛΣ 
rŜȌƛƧŀ aŀǘƧŀȌ [ŀǘƛƴΦΦΦ  
 
Schreibt Musik für Radio, Film und TV, Musicals für Kinder und Erwachsene: Juri Muri v Afriki von 
¢ΦtŀǾőŜƪ όмффмύΣ tƻƪƻƧƴŀ ƎƻǎǇŜƧƛƴŀ ƳŀƳŀ Ǿƻƴ DΦCŜȅŘŜŀǳ όмффрύΣ WƻǑǘ ƛƴ Wŀƪŀ Ǿƻƴ ²Φ.ǳǎŎƘ ǳƴŘ 9ΦCǊƛǘȊ 
όмффсύΣ YƻƴŦŜǊŜƴŎŀ ȌƛǾŀƭƛ Ǿƻƴ 9ΦYŅǎtner (1999) und Quo Vadis (2012); Musikkabaretts: A more (1998), 
aŀƭƻ őŜȊȊ όнлллύΣ 2ƛǎǘƻ őŜȊȊ όнллнύΣ 5ƛŜ ²Ŝƭǘ Ŝƛƴ wƛƴƎŜƭǎǇƛŜƭ όнллрύΣ vǳƻ ǾŀŘƛǎ όнлмнύ ΦΦΦ 
Als Sänger und Komponist auf zahlreichen CDs vertreten. 
 
DŀōǊƛŜƭ [ƛǇǳǑ ŜǊƘƛŜƭǘ ƛƳ WŀƘǊ нллп ŘŜƴ CǀǊŘerungspreis für Musik des Landes Kärnten. 
 
Als künstlerischer Leiter des Musiktheaters GABRIEL erhielt er von der Stadt Ljubljana im Jahr 2003 
ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ млΦ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ CŜǎǘƛǾŀƭǎ ŘŜƴ мΦ tǊŜƛǎ α½[!¢! t![L2L/!ά ŦǸǊ ŘƛŜ ōŜǎǘŜ ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ 
αtǊƛȌƎƛǘŜ ƭǳői / Schalten sie Licht ein«. Im Jahr 2005 wurde dem Musiktheater Gabriel vom 
Bundeskanzleramt in Wien der WÜRDIGUNGSPREIS FÜR GRENZÜBERSCHREITENDE KULTURELLE 
ARBEIT zuerkannt. 
 
Kontakt: gabriel.lipus@gmail.com  
 

mailto:gabriel.lipus@gmail.com
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Fachgebiete  
Á Gesang-Schauspiel  
Á GESANG  

 

40. LOIPOLD Werner, Prof. 

 
Der Hornist Werner Loipold wurde 1967 in Flattach/Kärnten geboren. Er studierte von 1987 ς 1991 
IGP am Konservatorium in Klagenfurt bei Prof. Richard Huber, welches er mit ausgezeichnetem Erfolg 
abschloss. Weiterführender Unterricht von 1991 - 1995 an der Universität Mozarteum in Salzburg bei 
Prof. Josef Mayr, parallel dazu Konzertdiplomstudium am Konservatorium in Klagenfurt bei Prof. 
Martin Bramböck, welches er 1996 ebenfalls mit ausgezeichnetem Erfolg abschloss. Meisterkurse bei 
den int. bekannten Professoren Radovan Vlatkovic, Wolfgang Gaag und Erich Penzel, sowie für 
Blechbläserkammermusik bei Urban Agnas, Stanko Arnold und Hermann Regner ergänzten seine 
Ausbildung. Seit 1989 ist er Mitglied im erfolgreichen Austrian Brass Quintett "HoViHoLoHoff", mit 
dem er zahlreiche Preise bei int. Wettbewerben errang: 3. Preis 1991 und 1. Preis 1995 beim Intern. 
Wettbewerb für Blechbläserensembles in Passau/BRD, 3. Preise 1996 und 1998 beim Concours 
Intern. de Quintettes de Cuivres in Narbonne/F, zusätzlich 1996 den Feeling Sonderpreis für die beste 
Interpretation der Auftragskomposition von Vladimir Cosma, 1. Preis 1996 beim Intern. Contest for 
Wind Ensembles in Kerkrade/NL, sowie den 1. Preis 1997 bei den Intern. Blechbläsertagen in 
Moers/BRD. 1994 erhielt er mit dem Quintett den Musikförderungspreis des Landes Kärnten. 
Zahlreiche Konzerte in Österreich und dem europäischen Ausland, 5 CD-Produktionen und 
Aufnahmen für Fernsehen und Radio runden diese intensive Tätigkeit ab. Ständige Jurytätigkeit bei 
Prima la Musica bzw. Musik in kleinen Gruppen, sowie Referent beim Österreichischen 
Blasmusikverband. Rege Konzerttätigkeit in verschiedenen nationalen und internationalen 
Bläserensembles wie z.B. Brass Symphony, Brasscussion, Aeolus Bläserconsort, Kärntner 
Bläserphilharmonie, Collegio per Sonare. Von 1989 bis 2004 Lehrer im Kärntner 
Landesmusikschulwerk, seit 2002 Prof. am Kärntner Landeskonservatorium.  
 
Kontakt: werner.loipold@rkm.at  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á HORN  

 

41. Mak Martina, Prof. 

 
Fachgebiete  

Á ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK  
 

http://www.konse.at/?q=content/gesang-schauspiel
http://www.konse.at/?q=content/gesang
mailto:werner.loipold@rkm.at
http://www.konse.at/?q=content/blasinstrumente-u-schlagwerk
http://www.konse.at/?q=content/horn
http://www.konse.at/?q=content/elementare-musikp%C3%A4dagogik
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42. MARKTL Klemens, Prof. 

 
Der Schlagzeuger, Bandleader und Komponist Klemens Marktl wurde 1976 in Klagenfurt geboren. 
Bereits mit 6 Jahren erhielt er klassischen Klavierunterricht und wechselte mit 13 Jahren zum 
Schlagzeug. Er studierte an den Konservatorien Klagenfurt, Den Haag und Amsterdam und erhielt 
Privatunterricht in New York u.a. bei Carl Allen, Ralph Peterson Jr., Ari Hoenig, Greg Hutchinson, John 
Riley,Χ 
 
Von 1997 bis 2003 lebte Klemens Marktl in den Niederlanden wo er u.a. 2001 den 1. Preis beim 
α[ŜƛŘȫǎŎƘŜƴ WŀȊȊ !ǿŀǊŘά όb[ύ ƎŜǿŀƴƴΦ bŀŎƘ ŘŜǊ 9ƛƴǎǇƛŜƭǳƴƎ ǎŜƛƴŜǊ ŜǊǎǘŜƴ /5 α¢ƘŜ /ƘŀƭƭŜƴƎŜά όWŀȊȊȫƴ 
Arts 2103) im Jänner 2003 übersiedelte Klemens Marktl für 2 Jahre nach New York, wo er u.a. mit 
Vincent Herring, Rob Bargad, Aaron Goldberg, Chris Cheek, Matt Penman, John Swana, Waldrin Riks, 
Mark RaǇǇΣ ¢ƻǊǳ 5ƻŘƻΣ !ƴǘƘƻƴȅ ²ƻƴǎŜȅΣΧ zusammenspielte. Darüber hinaus leitete der 2006 für 
ŘŜƴ αIŀƴǎ YƻƭƭŜǊ {ƛŘŜƳan of the Year !ǿŀǊŘά ƴƻƳƛƴƛŜǊǘŜ {ŎƘƭŀƎȊŜǳƎŜǊ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘƛŜǎŜǊ ½Ŝƛǘ ǎŜƛƴ 
eigenes Quartett mit dem Saxophonisten Chris Cheek, Pianisten Aaron Goldberg und Bassisten Matt 
Penman und nahm mit diesen hervorragenden Musikern 2004 in Brooklyn seine ȊǿŜƛǘŜ /5 αhŎŜŀn 
!ǾŜƴǳŜά όCǊŜǎƘ {ƻǳƴŘ bŜǿ ¢ŀƭŜƴǘ нплύ ŀǳŦΦ Seit September 2004 lebt Klemens Marktl in Wien und 
spielt in sämtlichen Projekten in ganz Europa und Übersee u.a. mit George Garzone, Seamus Blake, 
James Morrison, Johannes Weidenmüller, Peter Madsen, Erich Kleinschuster, Wolfgang Muthspiel, 
Barry Harris, Jesse van Ruller, Jasper Blom, Ferdinand Povel, Frans Elsen, Renato Chicco, Federico 
Casagrande, Stefano Senni, Jeff Davis, Demain Cabaud, Aruan Ortiz, Jure Pukl, Michael Janisch, Phillip 
Harper, Michael Erian, Primus Sitter, Heinz von Hermann, Rick Margitza, Kenny Werner, Herwig 
Gradischnig, Andy Middleton, Martin Reiter, Johannes Enders, Harry Sokal, Reinhard Micko, Oliver 
Kent, Christian Havel, Erwin Schmidt, Robert Bachner Big Band, Matthias Pichler, Milan Nikolic, Piotr 
Wojtasek, Marc Abrams. 
  
Jener österreichische Musiker, der sich so intensiv und nachhaltig der Erkundung der klassischen 
Jazztradition verschrieben hat, ist der Kärntner Klemens Marktl. Hört man seine Musik, glaubt man, 
mit einem Schlag in die Blütezeit des Modern Jazz katapultiert zu werden. Einfach straight-ahead Jazz 
vom Feinsten in der Tradition der ganz großen Meiste - ohne jemals langweilig zu werden. Dabei 
bedient sich Marktl selten dem üblichen Musikkanon mit der x-ten Neuinterpretation eines alten 
Jazzstandards, sondern verblüfft mit ungeheuer authentischen, von Ideen nur so überquellenden, 
gleichzeitig aber dem Neuen nicht abgeneigten Eigenkompositionen. Man könnte fast meinen, er 
schiele einem gewissen Miles Davis, John Coltrane oder Thelonious Monk über die Schultern. 
 
Anfänge in den Niederlanden 
bŀŎƘ !ōǎŎƘƭǳǎǎ ǎŜƛƴŜǊ α[ŜƘǊƧŀƘǊŜά ǾŜǊǎŎƘƭǳƎ es Marktl zunächst ab 1997 für sechs Jahre in die 
Niederlande, wo er sich nach und nach als Schlagzeuger und Bandleader einen Namen in der 
internationalen Jazzszene erarbeitete. Dieser Prozess kulminierte schließlich in zwei Ereignissen, die 
auch das Ende seines Aufenthalts in den Niederlanden einläuteten. Einerseits der 
1. Preis des α[ŜƛŘȰǎŎƘŜƴ WŀȊȊ !ǿŀǊŘά 
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2001 sowie die anschließende Aufnahme seines Debütalbums 
The Challenge 2003 zusammen mit Michael Erian (Saxophon), Bob Wijnen (Piano, Fender Rhodes), 
Jeroen Vierdag (Bass) und Special Guest Jasper Blom (Saxophon). 
 
Die New Yorker Jahre 
Noch im Jänner 2003 übersiedelte Marktl nach New York City, wo er rasch Teil der aufstrebenden 
Jazzelite rund um Vincent Herring, Rob Bargad, John Swana, Waldron Riks oder Mark Rapp wurde 
und bei den nächtlichen Jam Sessions in den Jazzclubs oder Home Sessions zusammen mit Robert 
Glasper, Greg Tardy, Hans Glawischnig, Aaron Goldberg, Matt Penman, Johannes Weidenmüller, 
Christian McBride, Roy Hargrove, Wes Anderson, Wynton Marsalis, Brian Lynch oder Chris Potter 
spielte. 
 
Gemeinsam mit Chris Cheek (Saxophon), Aaron Goldberg (Piano) und Matt Penman (Bass) gründete 
Marktl zu dieser Zeit auch ein eigenes Quartett mit dem er 2004 seine zweite CD Ocean Avenue bei 
dem berühmten Barlecona-ōŀǎŜŘ [ŀōŜƭ αCǊŜǎƘ {ƻǳƴŘ bŜǿ ¢ŀƭŜƴǘά veröffentlichte. Mit Ende 2004 
zog es den charismatischen Österreicher aber wieder in seine Heimat, wobei als Schaffenszentrum 
Wien auserkoren wurde. Von hier aus drückte er sich selbst als Sideman und Bandleader der 
nationalen wie internationalen Jazzszene einen unverkennbaren Stempel auf. 
 
Kontakt: klemensmarktl@hotmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ-SCHLAGWERK  

43. MATTANOVICH Ulrike, Prof. 

 

Ulrike Mattanovich absolvierte ihr Harfenstudium an der Hochschule für Musik und darstellende 
Kunst in Graz sowie am Tschaikowsky-Konservatorium in Moskau bei Professor Vera Dulova. 
Ausgezeichnet wurde sie mit dem Würdigungspreis des Bundesministeriums und dem 
Förderungspreis für Musik des Landes Kärntens. Neben ihren zahlreichen solistischen und 
kammermusikalischen Tätigkeiten im In- und Ausland und den ständigen Engagements bei 
namhaften Orchestern wie dem RSO - Wien oder der Camerata Salzburg ist sie Mitglied des Johann-
Strauß-Orchesters Wien. 2009 wurde sie zur Soloharfenistin des Kärntner Symphonieorchesters 
ernannt und seit 1999 leitet sie die Harfenklasse am KONSE. 
 
1981   Matura 
1987  Lehrbefähigungsprüfung an der Hochschule für Musik und darstellenden Kunst in 

Graz 

mailto:klemensmarktl@hotmail.com
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-schlagwerk
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1990  Lehrbefähigungsprüfung für Harfe ebendort 
1992  Konzertdiplom für Harfe mit Auszeichnung ebendort 
1990 ς 1992 Studium für Harfe am Tschaikowsky-Konservatroium in  Moskau bei Prof. Vera 

Dulova als Stipendiatin des Bundesministeriums 
 
Harfenistische Tätigkeiten: 
1987 ς 1989 im Gustav-Mahler-Jugenorchester unter Claudio Abbado 
1992 . 2002 1. Harfenistin des Klangforums Wien; Substitutin bei den Wiener Symphonikern, in 

der Saatsoper Wien, bei den Wiener Philharmonikern, im RSO-Wien 
Seit 1993 1. Harfenistin der Camerata Salzburg unter den Chefdirigenten Sandor Vegh, Sir 

Roger Norrington, Leonidas Kavakos und Louis Langrès 
Als Solistin mit der Camerata Salzburg u.a. unter Louis Langrès oder Teodor 
Currentzis 

Seit 2000 Mitglied des Wiener Johann-Strauss-Orchesters unter Alfred Eschwe bzw. Johannes 
Wildner 

Seit 2009 Soloharfenistin des Kärntner Sinfonieorchesters (Stadttheater Klagenfurt) 
Ständige Konzerttätigkeit als Solistin und Kammermusikerin in diversen Ensembles 
 

Auszeichnungen: 
Würdigungspreis des Bundesministeriums 1993 
Förderungspreis  für Musik des Landes Kärnten 1998 
 
Pädagogische Tätigkeiten: 
1992 ς 2002 Unterricht für Harfe an der Musikschule Feldbach 
1998 ς 2002 Unterricht für Harfe an der  Bach-Musikschule in Wien 
Seit 1999 Professorin für Harfe am Kärntner Landeskonservatorium 
 
Kontakt: umattanovich@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á HARFE  
Á VOLKSMUSIK (ENS-KM)  
Á Volksmusik  
Á VOLKSMUSIK PÄDAGOGIK  
Á HARFE (IGP-VM) 

 
 

mailto:umattanovich@aon.at
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44. MITROVIC Igor, Prof. 

 

LƎƻǊ aƛǘǊƻǾƛŏ ǿǳǊŘŜ мфсу ƛƴ .ŜƛǊǳǘ ό[ƛōŀƴƻƴύ ƎŜōƻǊŜƴΦ aƛǘ ŀŎƘǘ Jahren begann er in Belgrad bei Relja 
0ŜǘƪƻǾƛŏ ±ƛƻƭƻƴŎŜƭƭƻ Ȋǳ ƭŜǊƴŜƴΦ 9Ǌ ǎǘǳŘƛŜǊǘŜ ōŜƛ aƛƭƻǑ aƭŜƧƴƛƪ ƛƴ [ƧǳōƭƧŀƴŀ ǳƴŘ ƛƴ .ŀǎŜƭ ōŜƛ !ƴǘƻƴƛƻ 
Meneses und Walter Levin (LaSalle-Quartett). Während seiner Studienjahre nahm er an zahlreichen 
Meisterkursen teil, u.a. bei David Shafran, János Starker und Boris Pergamenschikov. LƎƻǊ aƛǘǊƻǾƛŏ ƛǎǘ 
Stimmführer des Sinfonie Orchesters des RTV Sloweniens in Ljubljana. Seit 2005 ist er Professor am 
Kärntner Landeskonservatorium 
 
Kontakt: igor.mitrovic@siol.net  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á VIOLONCELLO  

45. MITTERMAYER Andreas, Prof. 

 
Geboren und aufgewachsen ist Mittermayer in Innsbruck. Nach der HTL-Matura in Innsbruck 
studierte er Klassik- und Jazz-Posaune an der Hochschule für Musik und darst. Kunst in Graz, das er 
1989 (Jazz) und 1990 (Klassik) mit jeweils einem Diplom abschloss. Anschließend studierte Andreas 
Mittermayer im Berklee College of Music in Boston/USA bei Prof. Phil Wilson, das er 1992 ebenfalls 
mit einem Diplom abschloss. Später war er in unzähligen Instituten und Workshops pädagogisch 
tätig, u.a.als Leiter einer Musikschule, in Volkshochschulen (Wien), Privatkonservatorien (Wien), 
diversen internationalen Workshops. 1996 wurde er Professor für Jazz-Posaune am KONSE und ist 
derzeit auch Fachabteilungsleiter für Jazz und Pop in dieser Institution. Darüber hinaus ist Andreas 
Mittermayer als freischaffender Musiker in zahlreichen Ensembles, Formationen und Stilrichtungen 
tätig, u.a. in Big-Bands, Salsa Bands, kleineren Jazz-Ensembles und auch engagiert bei mehreren 
Musical-, Studio- und Rundfunkproduktionen. 
 
Kontakt: amittermayer@hotmail.com  
 
 

mailto:igor.mitrovic@siol.net
http://www.konse.at/?q=content/saiteninstrumente
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Fachgebiete  
Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZ-POSAUNE  
Á Gesang-Schauspiel  
Á SCHAUSPIEL  

46. MODREJ Thomas, Prof. Dipl. Päd. 

 

Geboren am 25.04.1973 
 
-Komponist, Musikarrangeur, Musical Director, Professor am Kärntner Landeskonservatorium; 
-Autodidaktische Kompositionen seit dem 15. Lebensjahr 
-Unterricht in Posaune, Tenorhorn  und Klavier 
-Lehramt für Deutsch und Musikerziehung 
-Unterrichtstätigkeit in diesen Fächern für einige Jahre 
-Studium der Komposition und Musiktheorie bei Prof. Alfred Stingl 
-Studien in Orchesterdirigieren bei Prof. Wolfgang Czeipek 
  
-Fachvorstand und Lehrer für Musiktheorie bei den Musikschulen des Landes Kärnten (bis 2005) 
-Mitarbeit bei der Erstellung des KOMU-Lehrplanes für Musikkunde/Musiktheorie 
-Unterrichtstätigkeit in Komposition, Arrangement und ergänzenden Lehrveranstaltungen am 
Kärntner Landeskonservatorium 
-ŜōŜƴŘŀ CŀŎƘŀōǘŜƛƭǳƴƎǎƭŜƛǘŜǊ ŘŜǊ !ōǘŜƛƭǳƴƎ αYƻƳǇƻǎƛǘƛƻƴ ǳƴŘ aǳǎƛƪǘƘŜƻǊƛŜά 
-Bandleader des Show- und Salonorchesters IMPERIAL 
-Aufnahmeleiter und Arrangeur bei div. Audio-Produktionen 
-Kammer-, Film-, Orchester-, Chor-, Big Band-, Blasmusik-Auftragswerke 
-Arrangements und Orchestrationen in den Genres Pop, Schlager, Film, Musiktheater, U-Musik 
-Komposition und Orchestration von Radio-Signations (derz. laufendes Projekt ab 2018) 
 
Musikalische Zusammenarbeit als Komponist/Arrangeur/Musikalischer Leiter: 
 
ORF, Musikwochen Millstatt, Musikverein für Kärnten, Militärmusik Kärnten, Stadttheater Klagenfurt, 
Johannes Brahms Wettbewerb Pörtschach,  Kärntner Sinfonieorchester, Dommusik und Chor 
Klagenfurt, Kärntner Landesregierung, Militärpfarre Kärnten, Deutsche Handelskammer in Slowenien, 
Stiftung KOSTA-Zürich, MIMF-Murau, Theater im Landhauskeller-Klagenfurt, Schlosstheater-Albeck, 
Carinthische Musikakademie Ossiach, Burghofspiele-Friesach, Baghira, Alexander Kuchinka, Sonja 
Kleindienst, Mike Diwald, Marco Ventre, Josef Nadrag, Auslandsösterreicher-Weltbund, Musiktheater 
Gabriel, Agentur BIGBANG, LISA-Film, Agentur Live-Marketing KOOP, Kammerchor Klagenfurt, Die 
Seltenheimer, Seeber Film-Verlag, Alexander Kuchinka, Peter aŀǘΩƘŀΣ /ƘǊƛǎǘƛŀƴ tŀǳƳƎŀǊǘŜƴΣΧ 
  
-Juror und Juryvorsitzender bei Landeswettbewerben von PRIMA LA MUSICA 

http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik-%E2%80%93-p%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-posaune
http://www.konse.at/?q=content/gesang-schauspiel
http://www.konse.at/?q=content/schauspiel
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-Juror beim Kompositionswettbewerb des Murau International Music Festival 
-Tätigkeit als Vortragender und Jurymitglied im Bereich der Erwachsenenbildung (Chorakademie -
Kärnten, Kärntner Bildungswerk, Haus der Volkskultur,...) 
   
Preise: 
-Kulturpreis des Landes Kärnten ς Förderpreis für Musik 
-Theodor Körner Preis für Wissenschaft und Kunst ς Förderpreis für Musik 
 
Kontakt: th.modrej@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á Komposition - Theorie - Wissenschaft  
Á KOMPOSITION und MUSIKTHEORIE  
Á ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK  

47. NIER Michael, Prof. 

 
Michael Nier wurde 1967 in Nürnberg geboren und kam für Studienzwecke nach Graz, wo er heute 
mit seiner Frau und drei Kindern lebt. Er studierte u.a. bei Alexander Satz Klavier und 
Instrumentalpädagogik, dem er viel zu verdanken hat. Er hatte im Anschluss mehrere Lehraufträge 
an der Kunstuniversität Graz und ist seit 2001 Lehrer für Korrepetition und Klavier Nebenfach am 
Kärntner Landeskonservatorium. Er ist eng befreundet mit dem Schmiedemeister Hans Hahn, der ihn 
ebenfalls sehr geprägt hat. Seine Vorlieben gelten der Fotografie, dem Minimalismus, der Einfachheit 
der Romanik, gutem Design, vorwiegend zeitgenössischer Kunst, neuer Architektur, dem Eisen und 
gutem Essen, sowie dessen Zubereitung. Er gewann nie Preise bei irgendwelchen internationalen 
Wettbewerben und er hat wenig Erfahrung im internationalen Konzertleben. Aber er liebt die Musik. 
(Autor: M. Nier) 
 
Kontakt: michael.nier@homecamp.de  
 
Fachgebiete  

Á Musikleitung  
Á INSTRUMENTAL- / VOKALKORREPETITION  
Á KORREPETITION  

 

mailto:th.modrej@aon.at
http://www.konse.at/?q=content/komposition-theorie-wissenschaft
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48. NÖSIG Daniel, Prof.  

 
Geb. am 25. November 1975 in Zams/Tirol (A). 
-Klassische Ausbildung an der MS Feldkirchen/Kärnten (A) bei Prof. Alois Vierbach. 
-Juni 1997 Jazz-Diplom mit Auszeichnung am Kärntnerlandeskonservatoruim (A) bei Prof. Lee Harper. 
-Mai 1999 "Bachelor of Music" Diplom am Royal Conservatory in Den Haag (NL) bei Jarmo Hoogendijk 
und Erik Vloeimanns. 
-Dezember 1999 Lehererausbildung am Royal Conservatory in Den Haag (NL). 
-Mai 2000 "Master of Music" Diplom (Note 9 mit Unterstreichung für "great musical sensitivity") am 
Royal Conservatory in Den Haag (NL) bei Erik Vloeimanns und Ack van Rooyen. 
Seit 2011 Lehrbeauftragter für Jazz Trompete am Landeskonservatorium in Kärnten und seit 2012 am 
JAM Musiclab in Wien. 
 
Musikalische Tätigkeiten 
Zusammenarbeit mit: 
Joe Zawinul, Miles Griffith, Sam Rivers, Simone Zanchini, Vlatko Stefanovsky, Andy Scherrer, 
Johannes Enders, Roman Schwaller, Marko Lackner, Renato Chicco, Adam Nussbaum, Donald Smith, 
Mancur Scott, Lori Williams, Pete McGuinness, Karl Ratzer, Jose Saluzzi, Philip Catherine, Rob Bargad, 
Bill Evans, Randy Brecker, Mario Gonzi, Herwig Gradischnig, Jure Pukl, Vicente Archer, Rudy Royston, 
Danny Grissett, Gregory Hutchinson, Michel Godard, Josh Ginsburg, Tzumo Arpad, Fritz Pauer 
Quintett, The European Jazz Project 2009, Andy Middleton Octet, Eric Vloeimans, Mario Rossy, Eric 
van der Westen, Peter Beets, John Ruocco, Ben Monder, Jonathan Blake, Harald Neuwirth, Nicolas 
Thys, Lee Harper, Philip Harper, Juraj Stanik, Flip Philipp, Christian Salfellner, Erwin Schmidt, Uli 
Langthaler, Heinz von Hermann, Maarten van der Grinten, Adrian Mears, Wolfgang Puschnig, 
Klemens Marktl, Christian Havel, Jake Hanna, Don Menza, Anette von Eichel, Marianne Mendt, Edek 
.ŀǊǘȊΣ aƛŎƘŀŜƭ 9ǊƛŀƴΣ hƭƛǾŜǊ YŜƴǘΣ tǊƛƳǳǎ {ƛǘǘŜǊΣΧ 
  
Big Bands und große Formationen:   
-Erian/Nösig Quartett 2018 
-Daniel Nösig/Jure Pukl Quintet 2016 
-αhƘǊDŜƭŘǊƛƻά нлмо 
-αbǀǎƛǘϦ нлмл 
-αCƛƴŜ bƻƛǎŜά нлмлΣ нллу 
-α¢ŀƪŜ ǘƘŜ 5ǳŎƪά нллнΣ нллпΣ нллс 
-α/ƻǳŎƘ 9ƴǎŜƳōƭŜά нллнΣ нлмс 
 
Ca. 40 CD Produktionen als Sideman: 
  
Mit Marianne Mendt, Flip Philipp, Ed Partyka, Paul Zauner, Wolfgang Puschnig, Robert Jukic, Tonc 
Feinig, Primus Sitter, Karen !ǎŀǘǊƛŀƴΣ ŜǘŎΦ 5ƛǾΦ 9ƛƴǎǇƛŜƭǳƴƎŜƴ ƛƳ wƻŎƪ ǳƴŘ tƻǇōŜǊŜƛŎƘΧ 
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JAM "The Austrian Jazz Orchestra" unter der Leitung von Erich Kleinschuster, BuJazzO unter der 
Leitung von Peter Herbolzheimer, Big Band des Royal Conservatory Den Haag unter der Leitung von 
Bob Mintzer, Jim McNeely, John Ruocco, Henk Meutgeert und Jerry van Rooyen, Vienna Concert Jazz 
Orchester, New Cool Collective Big Band, European Jazz Youth Orchestra 2001 geleitet von Benjamin 
Herman, The Hague All Star Big Band, International Jazzprojekt Vancouver/Kanada unter der Leitung 
von Hugh Fraser, Flip Philipp/Ed Partyka Dectet, Peter Ypma plus eleven, Upper Austrian Jazz 
Orchestra, Fool Cool Orchestra, Pete, McGuinness Big Band, Vienna Art Orchestra (Third Dream), 
Würzburg Jazz Orchestra, Jazz Orchester wŜƎŜƴǎōǳǊƎΣ hƭƛǾŜǊ YŜƴǘκ¦ƭƛ [ŀƴƎǘƘŀƭŜǊ тΣΧΦ 
  
"Dutch Jazz Competition 2000": - Gewinner des Jazzsolistenpreises 
  
Auftritte  
Noth Sea Jazz Festival (NL), Copenhagen Jazzfestival (DK), Wigan International Jazzfestival (GB), 
Ronnie Scott's in London (GB), Jazzfestival Breda (NL), Jazzfestival Alkmaar (NL), International 
Jazzprojekt Vancouver (CAN), Reggea Festival Chiemsee (D), Southamerican Musicfestival Zürich (CH), 
Two Nights of Jazz (A), Karinthischer Sommer (A), ORF Landesstudio Kärnten (A), Innenhofkultur 
"Goldene Gans" (A), Inntöne Festival (A), Jazzfestival Laibach (SLO), Jazzfest Sarajevo (BOSNIEN), 
Jazzfestival Novi Sad (SER), Jazzfest Wien (A), International Piano Jazz Festival Kalisc (PL), Lent Festival 
(SLO), Jazzfestival Prishtina (Kosovo), Peking Ninegates Jazz Festival (China)... 
  
Aufnahmen fuer Radio- und Fernsehstationen in Holland, Österreich, England, Dänemark, Kanada, 
Kolumbien, Polen, Slovenien, Belgien, Deutschland, China, Kroatien, Serbien, Slovakei, Bosnien-
Herzegowina, Republik Kosovo, Konzerte und Tourneen in Spanien, Belgien (JazzLab Series), 
Slovenien, Kolumbien,  Deutschland, Österreich, Holland, Dänemark, England, Schottland, Irland, 
Nordirland, Kanada, Schweiz, Italien, Serbien, Polen, Spanien, China, Bosnien-Herzegowina, Republik 
YƻǎƻǾƻΣ {ƭƻǾŀƪŜƛΣ ŜǘŎ ΧΦΦ 
  
Kontakt: danielnoesig@yahoo.de  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ-TROMPETE  

49. OBORZIL Adél, Prof. Mag. - Habilitiert  

 

Geboren in Budapest, studierte an der Franz Liszt Musikhochschule in Ungarn und an der Universität 
für Musik und darstellende Kunst in Wien bei Barbara Gisler-Haase und Wolfgang Schulz. 
Bestimmend-prägender Unterricht erhielt sie bei Auréle Nicolet (besonders die zeitgenössische 
Musik betreffend). Ab 1994 Soloflötistin bei den Pannon Philharmonikern (Ungarn).  

mailto:danielnoesig@yahoo.de
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Preisträgerin internationaler Wettbewerbe: 
1992 San Bartolomeo, 1. Preis. 
1997 Cremona, 3. Preis. 
2000 Köln, 1. Preis der Siegfied Wagner Stipendienstiftung. 
 
Rege Konzerttätigkeit als Solistin und Kammermusikerin in Europa, Südamerika und Asien. CD-
!ǳŦƴŀƘƳŜƴ ōŜƛ α/ŀƳŜǊŀǘŀ ¢ƻƪȅƻά ǳƴŘ ōŜƛ α±a{κ½ŀǇǇŜƭ aǳǎƛŎάΦ 
2004 Habilitation. Verleihung der großen Lehrbefugnis (venia docendi) für das künstlerische Fach 
Querflöte (a.o.Univ.Prof.). 
 
Sie unterrichtet am KONSE und an der Musikuniversität in Wien. 
 
Die temperamentvolle und ausdrucksstarke Virtuosin fasziniert immer wieder durch ihre exzessiv 
leidenschaftlichen Interpretationen und schafft eine mitreißende Aura. 
 
Kontakt: adel@a1.net  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á QUERFLÖTE  

50. PAUMGARTEN Christian, Prof. Mag. 

 

Wurde in Klagenfurt geboren. Er studierte an der Universität für Musik und darstellende Kunst in 
Wien, sowie am Konservatorium Wien Privatuniversität. Konzerte als Solist oder als Sänger in 
diversen Vokalformationen führten ihn ins Wiener Konzerthaus, in den Wiener Musikverein, zum 
Festival Tage der alten Musik Innsbruck, zum Al Bustan Festival Libanon, zu mehreren Produktionen 
ins Wiener Burgtheater, nach Italien, Spanien, Deutschland, Ungarn und nach Japan. Von 2001-2007 
folgten Musical-und Operettenengagements nach Deutschland u.a. nach Berlin und Stuttgart, wo er 
in den Produktionen Tanz der Vampire (Regie: Roman Polanski), 42nd street, Du bist in Ordnung 
Charly Brown, Zwei Herzen im Schnee u.a.m. zu sehen war. Seit 1994 singt Christian im 
Männerquartett schnittpunktvokal. Mit diesem Ensemble konzertiert er gemeinsam mit Künstlern 
wie Guido Morini, Jean Louise Martinier, Wolfgang Puschnig, Bernarda Fink, Marco Tamayo beim 
Beethoven Festival Bonn, Niedersächsische Musiktage, Rhein Vokal, Styriarte, Carinthischer Sommer, 
Xong u.a.m. Seit 2008 unterrichtet er am Kärntner Landeskonservatorium Musikdramatik, 
Stimmbildung, Bewegung und Tanz. 
  
Ausbildung 
1977-1980:  Blockflöte an der Landesmusikschule Villach; Klasse: Frau Tschitschnig 

mailto:adel@a1.net
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1980-1988:  Klarinette an der landesmusikschule Villach; Klasse: Prof. Anton Fritz 
Mehrmaliger erster Preisträger beim Landeswettbewerb Jugend musiziert , 
zweifacher Teilnehmer beim Bundeswettbewerb Jugend musiziert 
Mitglied im Schulchor des BG-BRG Villach Peraustraße; Leitung: Prof. Johanna Maier-
Wedenig; mit diesem Chor mehrmaliger Preisträger beim Bundesjugendsingen 

1988:  Matura am BG-BRG Villach Peraustraße 
1988-1989: Klarinette am Landeskonservatorium Klagenfurt; Klasse: Prof. Anton Fritz 
1989-1997:  Studium der Musik- und Instrumentalmusikerziehung an der Musikhochschule Wien; 
Abschluss:  Diplomprüfung mit ausgezeichnetem Erfolg am 31.1.1997 
-Studium der Instrumentalς und Gesangspädagogik an der Musikuniversität Wien  
Abschluss:  Diplomprüfung am 21.6.1994 
Klarinette:  Klasse prof. Peter Schmidl 
Gesang:  Klasse KS. Thomas Thomaschke sowie Klasse Prof. Sebastian Vittucci 
 
-Dirigieren bei Johannes Prinz, Herwig Reiter, Alois Glassner 
-Mitglied im Kammerchor der Musikhochschule Wien; Leitung: Prof. Johannes Prinz 
-Substitut im Wiener Singverein; Leitung: Prof. Johannes Prinz 
-Privater Gesangsunterreicht bei Raoul Iriarte, Vahan Mirakian,  
-Studium an der Abteilung Musikalisches Unterhaltungstheater am Konservatorium der Stadt Wien: 
Musical, Operette, Chanson 
-Schauspielunterricht bei Isabella Frithum und Fritz Holy 
-Abschluss: Bühnendiplomprüfung am 18.6.1997 
 
1997-1998: Privater Gesangsunterricht bei Maestro Romano Emili in Bologna 
1998- 2005: Privater Gesangsunterricht bei Raoul Iriarte und Vahan Mirakian in Wien sowie Marc 

Garcia in Stuttgart 
 
Pädagogische Berufserfahrung 
-1987-1988: Klarinettenpädagoge an der Landesmusikschule Villach 
-1989-2005: Privater Klarinetten- und Gesangspädagoge in Wien: 
-Vorbereitungsunterricht für Aufnahmsprüfungen an der Musikuniversität 
-Stimmbildner bei Chorseminaren ςund Singwochen: u.a. Bundeschorleiter-Lehrgang in Graz-St. 
Martin; künstlerische Leitung: Prof. Johannes Prinz u.a. Jugendsingwoche in meran; künstlerische 
Leitung: Johannes Himmetsberger, u.a. Männerchortage in Millstatt; Künstlerische Leitung: Bernhard 
Zlanabitnig, u.a. Stimmbildner und Chorleiter der Jugendsingwoche in der Marktgemeinde Piesting; 
Künstlerische leitung: Martin Vacha 
-1998-1999: Unterrichtspraktikum in den Fächern Musik- Instrumentalmusikerziehung am 
Bundes-Oberstufenrealgymnasium Hegelgasse 12, 1010 Wien 
½ǳǎŀǘȊ ƛƳ ½ŜǳƎƴƛǎΥ αƘŀǘ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘǎŜǊŦƻƭƎ ŘǳǊŎƘ ōŜǎƻƴŘŜǊŜ [ŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ŜǊƘŜōƭƛŎƘ ǸōŜǊǎŎƘǊƛǘǘŜƴάΦ 
-1999-2001: Musikinstrumentalmusikerziehung am oben genannten Gymnasium; 

Mitwirkung im Schulchor als Stimmbildner und Chorleiter-Assistent bei der 
Einstudierung großer Chor- und Orchesterweke von Johann Sebastian Bach, Joseph 
Haydn, Wolfgang Amadeus Mozart; 
Stimmbildner und Chorerzieher bei Seminarwochen der musikalischen 
Schwerpunktklassen; 
Verantwortlich für die musikbezogenen Inhalte bei der Erstellung des  
österreich weit wirksamen lehrplanes für den Schulversuch Polyästhetik 

-seit 2008: Lehrtätigkeit am Kärntner Landeskonservatorium in den Fächern Stimmbildung, 
Bewegung und Choreografie, Vokalensemble 

 

Künstlerische Berufserfahrung 

-Tenor im Vokalquartett schnittpunktvokal 
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-Konzerttätigkeit in Italien, Deutschland, Österreich, Ungarn, Slowenien.  

-Rundfunk-Fernsehproduktionen in ORF, WDR, Deutschlandfunk 

-CD-Aufnahmen für das deutsche Label CPO, für das österreichische Label GRAMOLA und für Universal 

Records (gemeinsam mit Wolfgang Puschnig) 

-Die Labels vertreiben die CDs weltweit 

-Weltweite Rezensionen der CDs 

Infos unter: www.schnittpunktvokal.com (Männerquartett) 

-Tenor im Vokalensemble Il Diletto Moderno: Spezialisiert auf die szenische Umsetzung von 

Madrigalkomödien, Konzerte: Tage der alten Musik Innsbruck (Gesamtleitung: Rene Jakobs)-

Österreich, Musiksommer Rheinland-Pfalz-Deutschland, Medioevo Festival Ascoli Piceno- Italien, Al 

Bustan Festival- Libanon (Barockensemble ς vollszenisch) 

-Tenor im Kammerchor der Musikuniversität Wien; Leitung: Prof.Johannes Prinz Konzerttourneen in 

Japan und Europa, Konzerte u.a. im Wiener Musikverein, Wiener Konzerthaus, Festspielhaus Salzburg; 

Zusammenarbeit mit Dirigenten wie Rafael Frubeck de Burgos, Claudio Scimone, Joshua Rifkin 

(gemischter Chor) 

-Substitut im Wiener Singverein; Leitung: Prof. Johannes Prinz (gemischter Chor) 

-Substitut im Klangforum Wien anläßlich des Festivals Wien Modern im Wiener Konzerthaus; --

Leitung: Sylvain Cambreling (gemischtes Vokalensemble) 

-Tenorsolist der Gruppe MeloX beim Festival Odyssee im Wiener Konzerthaus:  

Uraufführungen zeitgenössischer Kompositionen (Vollszenische Performance) 

-First Cast der Hauptrolle des Professor Abronsius in Tanz der Vampire im Apollo Theater Stuttgart, 

Regie: Roman Polanski (Musical) 

-Zweitbesetzung der selben Rolle im Theater des Westens in Berlin (Musical) 

-Mac und Bert Berry in 42nd street im Apollo Theater Stuttgart (Musical) 

-Die Hauptrolle des Snoopy in der Rottweiler Produktion von Du bist in Ordnung Charlie Brown 

(Musical) 

-Hauptrolle des Seppl in Herzen im Schnee, Produktion: Altes Schauspielhaus Stuttgart (Operette) 

-Wiener Blut im Ronacher Wien ς Regie: Josef Köpplinger (Operette) 

-Kurt Weil: Die sieben Todsünden im Wiener Konzerthaus, Festspielhaus St. Pölten mit Wiener 

Kammerorchester, Sopran: Sona Mc Donald (Musik des 20. Jh.) 

-Libanon-Tournee mit dem Vocalensemble Il Diletto Moderno mit den Madrigalkomödien La Barca 

(Erzähler und Sänger) und Il Festino von Adriano Banchieri, Regie: Norberto Chozas (Vollszenische 

Performance- Barockmusik) 

-Produktionen im Theater Akzent in Wien: 

Jesus in Jesus Christ Superstar- Regie: Lilo Mratzek (Musical) 

Bäcker in Into the woods- Regie: Wolfgang Groller (Musical) 

Anas in Jesus Christ Superstar-Regie: Lilo Mratzek (Musical) 

Aschenputtels Prinz in Into the woods- Regie: Wolfgang Groller (Musical) 

König Karl in Pippin-Regie: Wolfgang Groller (Musical) 

Sergeant Fogarty in Chicago-Regie: Wolfgang Groller (Musical) 

-Little John in Robin Hood im Theater 82-er Haus in Gablitz (Musical) 

-Vokalsolist am Wiener Burgtheater im Stück Der Menschenfeind, Regie: Gerhard Hartmann 

(Vokalsolistς Klassisch) 

-Pas de cinq von Maurizio Kagel beim Musikfestival Wiener Klangbogen (Schauspiel) 

-Musical-Galen u.a. für Siemens-Nixdorf, Wella Deutschland, Robinson Deutschland (Musical) 
 
Fachgebiete  

Á ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK  
Á Gesang-Schauspiel  
Á GESANG  
Á SCHAUSPIEL  

http://www.schnittpunktvokal.com/
http://www.konse.at/?q=content/elementare-musikp%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/gesang-schauspiel
http://www.konse.at/?q=content/gesang
http://www.konse.at/?q=content/schauspiel


Anlage 10.1 ς Lehrpersonal des Kärntner Landeskonservatoriums - Curricula Vitae 58 
 

51. PECHMANN Roman, Prof. Mag. 

 
Roman Pechmann studierte am Staatlichen Konservatorium in Bratislava (Akkordeon, Schlagzeug), 
am KONSE bei Mika Väyrynen und an der Universität für Musik und darstellende Kunst in Graz bei 
James Crabb und Geir Draugsvoll. Seit 1996 leitet er die Akkordeonklasse am Kärntner 
Landeskonservatorium in Klagenfurt, Referent bei diversen Seminaren und Kursen (KultUrlaub, 
Akkordeon ist cool, Jeunesse Slovenien u.a.), Juror bei zahlreichen nationalen und internationalen 
Wettbewerben. Konzerte und Musikwettbewerbe in der Slowakei, Österreich, Deutschland Ungarn, 
Dänemark, Italien, Slowenien, Kroatien und Norwegen; Radioaufzeichnungen (Slowakische Rundfunk, 
ORF); Solistisch und kammermusikalisch tätig, Mitwirkung mit Ensemble Kreativ, Mahler Ensemble, 
!ƪƪƻǊŘŜƻƴŘǳƻ α/ƻƴ¢ŀŎǘάΣ Toujours Mozart, Stadttheater Klagenfurt, Ensemble quintAkkord, AusTrio 
όhǊŦŜƧ {ƛƳƛŏ - ±ƛƻƭƛƴŜΣ ;Ǿŀ {ƛƳƛŏ-Németh - ±ƛƻƭƻƴŎŜƭƭƻύΣ 5ǳƻ CƛƴŜtǳƭǎ Ƴƛǘ /ƘǊƛǎǘƛŀƴ CƛƭƛǇƛő όCƭǀǘŜύΣ 
¢ǊƛCƻǊƳŀ όDŀōǊƛŜƭ [ƛǇǳǑ - Tenor, Ulrike Mattanovich - Harfe), Che Tango, u.a. 
 
Kontakt: romanpechmann@hotmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Tasteninstrumente  
Á AKKORDEON  

 

52. PERCUZZI Chiara, Prof. Mag.  

 
Mag. Chiara Percuzzi, 1966 in Görz (Italien) geboren, studierte an der Universität Triest klassische 
Philologie und absolvierte einen Lehrgang für Didaktik des Italienischen als Fremdsprache (DITALS 1) 
an der Universität Siena. Percuzzi unterrichtet seit Dezember 1998 Italienisch als Fremdsprache im 
Rahmen des Gesangstudiums im KONSE, seit 2000 in der Volksschule 10 in Klagenfurt und seit 2013 
im Rahmen des IBM Studiengangs an der Fachhochschule Kärnten/Campus Villach. Schwerpunkte: 
Phonetik, Phonologie und korrekte italienische Aussprache im Bereich des gesungenen Italienisch 

mailto:romanpechmann@hotmail.com
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sowie Basiselemente für die Kommunikation in italienischer Sprache im musikalischen Bereich mit 
besonderem Augenmerk auf die verschiedenen kulturellen Aspekte aus den wichtigsten italienischen 
Opernwerken und aus dem Gesangsrepertoire. 
 
Kontakt: chiara.percuzzi@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Gesang-Schauspiel  
Á GESANG  

53. PICHLER Tatyana, Prof.  

 

Tatjana Pichler wurde in Moskau in einer Musikerfamilie geboren. Sie bekam ihre Musikausbildung 
an der Fachschule für Musik am Moskauer Tschaikowsky Konservatorium sowie an der Universität 
Mozarteum in Salzburg. Zahlreiche Solo- und Kammermusik- Auftritte führten sie nach Deutschland, 
Italien, Belgien, Österreich, Russland, Japan und Taiwan. Sie übt eine aktive pädagogische Tätigkeit 
aus und war u.a. Korrepetitorin am Prayner Konservatorium in Wien sowie am Stadtthater 
Klagenfurt. Seit 2013 ist sie Mitglied des Kollegiums am KONSE. 
 
Kontakt: tanjapichler@hotmail.com  
 
Fachgebiet  

Á KORREPETITION  

54. POLZER Peter, Prof. Dr. 

 
Geboren 1956, ab dem 7. Lebensjahr klassischer Klavierunterricht, Jurastudium an der Karl Franzens 
Universität in Graz, von 1983 - 2011 Verwaltungsjurist beim Magistrat Klagenfurt, 1985 - 1991 
Diplomstudium für Jazz-Piano am KONSE und seit 1992 Unterrichtstätigkeit am KONSE in der 
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Abteilung für Jazz-und Popularmusik, Obmann des Vereines Carinthian Lakeside Jazz Orchestra 
Gründer und Betreiber des Jazz-Clubs Kammerlichtspiele 
 
Kontakt: phpolzer@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  

55. PÖTTINGER Gerald, Prof. 

 
Der musikalische Weg führte den 1981 in Haag am Hausruck (Oberösterreich) geborenen Gerald 
Pöttinger vom Tenorhorn über die Tenorposaune bis zur Bassposaune. Den ersten 
Tenorhornunterricht erhielt er mit 9 Jahren an der LMS Haag bei Josef Söllinger. Nach vier Jahren 
Unterricht wechselte er auf die Posaune. Im Alter von 16 Jahren begann Gerald Pöttinger das 
Konzertfachstudium Posaune bei Prof. Josef Kürner an der Anton Bruckner Privatuniversität. Dieses 
ǎŎƘƭƻǎǎ ŜǊ нллу Ƴƛǘ ŘŜǊ 9ǊƭŀƴƎǳƴƎ ŘŜǎ !ƪŀŘŜƳƛǎŎƘŜƴ DǊŀŘŜǎ aŀǎǘŜǊ ƻŦ !Ǌǘǎ Ƴƛǘ αŀǳǎƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘŜƳ 
9ǊŦƻƭƎά ŀōΦ ½ŀƘƭǊŜƛŎƘŜ aŜƛǎǘŜǊƪǳǊǎŜ ǳƴŘ {ŜƳƛƴŀǊŜΣ Ŝǘǿŀ ōŜƛ ¦ǿŜ Füssl (Staatsoper München), Stefan 
Schulz (Berliner Phiharmoniker) u.a., ergänzten seine Ausbildung. Bereits in jungen Jahren konnte 
DŜǊŀƭŘ tǀǘǘƛƴƎŜǊ ōŜƛ ²ŜǘǘōŜǿŜǊōŜƴ ǾƛŜƭŜ tǊŜƛǎŜ ŜǊǎǇƛŜƭŜƴΦ 9Ǌ ƛǎǘ ȊΦ.Φ ŜǊǎǘŜǊ tǊŜƛǎǘǊŅƎŜǊ ōŜƛ αtǊƛƳŀ ƭŀ 
aǳǎƛŎŀάΣ ŜǊǎǘŜǊ tǊŜƛǎǘǊŅƎŜǊ ōŜƛ αaǳǎƛŎŀ WǳǾŜƴǘǳǘƛǎάΣ ǳƴŘ Ƴƛǘ ŘŜƳ 9ƴǎŜƳōƭŜ α¢ǊƻƳǇǊƻƧŜŎǘά ŜǊƘƛŜƭǘ ŜǊ 
ŘŜƴ CǀǊŘŜǊǇǊŜƛǎ ōŜƛƳ ²ŜǘǘōŜǿŜǊō αDǊŀŘǳǎ ŀŘ tŀǊƴŀǎǎǳƳάΦ Schon während der Studienzeit konnte 
Gerald Pöttinger umfangreiche Orchestererfahrungen sammeln. Neben dem Engagement in der 
Spielzeit 2006/2007 an der Volksoper Wien, substituierte er bei vielen namhaften Orchestern wie 
zum Beispiel beim Mozarteum Orchester Salzburg, der NDR Radiophilharmonie Hannover, den 
Wiener Symphonikern, dem Tonkünstlerorchester Niederösterreich, den Nürnberger 
Philharmonikern, dem Klangforum Wien, der Camerata Academica Salzburg, uva. In der Spielzeit 
2013/14 sowie 2014/15 folgte ein Zeitvertrag im Bruckner Orchester Linz. Zudem ist Gerald Pöttinger 
ŦƛȄŜǎ aƛǘƎƭƛŜŘ ōŜƛ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ 9ƴǎŜƳōƭŜǎΦ αtwh .w!{{άΣ ŘƛŜ .ƛƎōŀƴŘ αbƻǳǾŜƭƭŜ /ǳƛǎƛƴŜάΣ Řŀǎ 
WŀȊȊŜƴǎŜƳōƭŜ αaǸƘƭōŀŎƘŜǊȰǎ ¦{²άΣ aŀǊǘƛƴ DǊǳōƛƴƎŜǊȰǎ αtŜǊŎǳǎǎƛǾŜ tƭŀƴŜǘά ǳƴŘ ŘƛŜ .ŀƴŘ 
α.ǳƭƭƘƻǊƴǎά ǎŜƛŜƴ ƘƛŜǊ ƎŜƴŀƴƴǘΦ Neben seiner Konzerttätigkeit nimmt Gerald Pöttinger auch 
pädagogische Aufgaben wahr. Als Dozent bei Seminaren und Meisterkursen gibt er sein Wissen 
weiter. Im Mittelpunkt seiner musikalischen Tätigkeiten steht aber das KONSE, an dem er seit 2006 
als Professor für Posaune tätig ist. 
 
Kontakt: gerald.poettinger@atemmusik.at  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á POSAUNE  
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56. RAGGER Franz, Prof.  

 

Geboren 1959 in Zellach, St. Getraud im Lavanttal, neben dem Besuch der Volks- und Hauptschule ab 

1973 Studium am Kärntner Landeskonservatorium, 1984 künstlerisches Diplom im Fach Trompete 

mit Auszeichnung. Von 1984 bis 1986 außerordentliches Studium bei Prof. Holler an der Universität 

für Musik und darstellende Kunst in Wien. Von 1979 bis 1994 2. Trompeter im Kärntner 

Sinfonieorchester am Stadttheater Klagenfurt, von 1994 bis 2007 1. Solotrompeter, von 1984 bis 

1992 Unterrichtstätigkeit im Kärntner Landesmusikschulwerk, seit 1993 Lehrauftrag als Professor für 

Trompete, Ensemble und Didaktik am Kärntner Landeskonservatorium, zahlreiche künstlerische 

Aktivitäten wie z. B im Ensemble Kreativ, im Kärntner Landessymphonieorchester, Mitbegründer der 

α/ŀƳŜǊŀǘŀ /ŀǊƛƴǘƘƛŀάΣ ǊŜƎŜ Yƻnzerttätigkeiten im In- und Ausland. Seit 2009 Bürgermeister der 

Gemeinde Maria Rain, Gründer der Kulturinitiative TETRARTS Maria Rain in Zusammenarbeit mit dem 

Kärntner Landeskonservatorium, zahlreiche Veranstaltungen und Workshops zum Thema Musik mit 

Studierenden und MusikerkollegInnen aus dem In- und Ausland. 

Kontakt: fr.ragger@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á TROMPETE  

57. RIEDL Manfred, Prof. Mag. 

 
Manfred Riedl wurde in Wolfsberg (Kärnten) geboren. Nach dem Besuch des Stiftsgymnasiums in St. 
Paul (Matura 1979) studierte an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Wien 
Musikerziehung und IGP Klavier sowie an der Universität Wien Lehramt Geschichte. Nach kurzer 
Unterrichtstätigkeit am BORG Wolfsberg (Musikerziehung, Klavier, Gitarre) und an verschiedenen 
Musikschulen im Lavanttal (Steirische Harmonika, Hackbrett), ist er seit 1989 Leiter der 
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Studienrichtung Volksmusik am KONSE und Lehrer für Steirische Harmonika, Ensemblespiel, Theorie, 
Pädagogik und Geschichte der Volksmusik. Manfred Riedl ist seit Jahren aktiver Musikant und als 
solcher Mitglied mehrerer Musikgruppen. 
 
Kontakt: manfred.riedl@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á VOLKSMUSIK (ENS-KM)  
Á Volksmusik  
Á VOLKSMUSIK PÄDAGOGIK  
Á STEIRISCHE HARMONIKA  
Á Organetto (Instrumentalpraktikum)  

58. RIPPMANN Erik Jan, Prof. MBA 

 

1990-94 Schauspielausbildung am Konservatorium der Stadt Wien. 
1994   Diplom mit Auszeichnung. 
Seit 1994  als Regisseur, Schauspieler und Autortätig. 
1997   Weiterbildung Filmschauspiel HAW / Los Angeles. 
1999   Weiterbildung Line Producer an der Filmschule Köln 
2002-2007 Spielleitung an der neuebuehnevillach. 
Seit 2003   Künstlerische Leitung Theater Festival Spectrum. 
Seit 2007   Autor beim Thomas Sessler Verlag in Wien. 
2006-08  Executive MBA in International Arts Management Universität. 

Salzburg / Fudan University Shanghai / Columbia College Chicago. 
2009   Mitentwicklung und Project Partner der youtopia consulting group. 
Seit 2009  Beratungstätigkeit für Unternehmen speziell im Bereich. 

Innovation und Führungskräfteentwicklung. 
Seit 2011  Professur am Landeskonservatorium LKK. 
Seit 2015  Geschäftsführung Performancetage im Steinhaus Günther 

Domenig. 
 
Kontakt: office@rippmann.com  
 
Fachgebiete  

Á Gesang-Schauspiel  
Á SCHAUSPIEL  
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59. SABERNIG-PONTASCH Carmen, Prof. 

 
Fachgebiete  

Á ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK  
 

60. SALMHOFER Hubert, Prof. 

 
Hubert Salmhofer wurde am 1964 in Vorau / Steiermark geboren. Er studierte an der 
Musikuniversität Graz, Expositur Oberschützen (Prof. Schönfeldinger). 1987-1989 war er Mitglied des 
Gustav Mahler Jugendorchesters unter Claudio Abbado. Dann gab es u.a. Auftritte mit Orchestern 
wie ORF Symphonieorchester, Concentus musicus, Wiener Kammerorchester, Recreation-Grosses 
Orchester Graz, Styriarte-Festspiel Orchester, Qatar Philharmonic Orchester.Seine 
ƪŀƳƳŜǊƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜ ¢ŅǘƛƎƪŜƛǘŜƴ ōŜƎŀƴƴ ŜǊ мфут ŀƭǎ {ǘǳŘŜƴǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ .ŀǎǎŜǘǘƘƻǊƴǘǊƛƻ α¢Ǌƛƻ 
/ƭŀǊƛƴάΦ{Ŝƛǘ мффр ƛǎǘ ŜǊ DǊǸƴŘǳƴƎǎƳƛǘƎƭƛŜŘ ŘŜǊ α±ƛŜƴƴŀ /ƭŀǊƛƴŜǘ /ƻƴƴŜŎǘƛƻƴάΦaƛǘ ŘƛŜǎŜƳ 9ƴǎŜƳōƭŜ 
gibt es Konzerte in ganz Europa, bereits über10 CD -Einspielungen sowie Soloauftritte u.a. mit dem 
Symphonieorchester der Wiener Volksoper, Vorarlberger Landesorchester, Philharmonia Wien, 
Württembergische Philharmonie, Stuttgarter Philharmonikern. Kammermusiktägigkeiten mit den 
Ensemble Zeitfluss, Austrian Art Ensemble, Trio Gemärch, Bläserquintett Quintessenz und die 
Zusammenarbeit mit der Pianistin Elisabeth Väth Schadler zählen zum Wirkungsbereich des 
Klarinettisten und Bassetthornisten.Regelmäßig gibt er mit der VCC Workshops in ganz Europa. Er 
unterrichtet seit 2003 am KONSE. 
 
Kontakt: hubert.salmhofer@gmx.at  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á KLARINETTE  
Á JAZZ-KLARINETTE  
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61. SCHUSTER Bianca, Prof.  

 
Bianca Schuster wurde in Vorarlberg geboren. Mit 5 Jahren lernte sie Klavier, ihre Fagottausbildung 
begann 1987 bei Prof. Allen Smith am Landeskonservatorium für Vorarlberg, während sie dort das 
Musikgymnasium besuchte. Sie erhielt 1989 und 1991 einen ersten Preis mit Auszeichnung und 
Sonderpreis beim WŜǘǘōŜǿŜǊō αWǳƎŜƴŘ ƳǳǎƛȊƛŜǊǘάΦ Von 1993-1999 studierte sie Konzertfach Fagott 
bei Prof. Milan Turkovic an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Wien. 2001 bis 2002 
studierte sie bei Prof. Michael Werba am Konservatorium der Stadt Wien. In dieser Zeit besuchte sie 
Gastkurse bei Karl Öhlberger, Richard Galler, William Waterhouse und Daniele Damiano. 
Substitutentätigkeit bei den Wiener Philharmonikern, der Wiener Staatsoper, den 
Niederösterreichischen Tonkünstlern, im RSO Wien unter Dirigenten wie Seiji Osawa, Ricardo Muti, 
.ŜǊƴŀǊŘ IŀƛǘƛƴƪΣΧ 
 
Erste Fagottistin des Wiener Kammerorchesters, der Wiener Kammerphilharmonie und der Wiener 
Kammeroper. 
 
Von 1996 bis 1998 hatte sie einen Vertrag als 1./2. Fagottistin im Brucknerorchester Linz, ab 2001 
war sie Solofagottistin im Stadttheater Klagenfurt (Kärntner Sinfonieorchester), wo sie 2007 das ihr 
gewidmete Fagottkonzert von Guido Mancusi uraufführte. 
 
Seit 2008 leitet sie die Fagottklasse am KONSE und seit 2012 ist sie Solofagottistin an der Wiener 
Volksoper. 
 
Kontakt: bianca.schuster@chello.at  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á FAGOTT  

 

62. ~9bY CǊŀƴŎƪŀΣ tǊƻŦΦ Mag. 

 
5ƛŜ ǎƭƻǿŜƴƛǎŎƘŜ {ƻǇǊŀƴƛǎǘƛƴ CǊŀƴŎƪŀ ~Ŝƴƪ ǎǘǳŘƛŜǊǘŜ ǾƻǊŜǊǎǘ aǳǎƛƪǇŅŘŀƎƻƎƛƪ ŀƴ ŘŜǊ !ƪŀŘŜƳƛŜ ŦǸǊ 
Musik in Ljubljana und Gesang am Konservatorium für Musik in Ljubljana. Ihre Ausbildung setzte sie 
an der Universität Mozarteum in Salzburg fort, wo sie Lied und Oratoriumstudium (Mag. art), danach 
das Opernstudium mit Auszeichnung absolvierte. Es folgte noch der Master-Abschluss aus der 
Gesangspädagogik. Sie nahm an Meisterkursen bei namhaften Sängern teil. Für CD und 
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Radioaufnahmen arbeitete sie als Solistin mit dem Slowenischen Kammerchor und Rundfunkchor 
Ljubljana sowie anderen Ensembles zusammen. Es sind ihre zwei Solo CDs erschienen. Sie tritt 
regelmäßig als Konzertsängerin auf und ist Gastsolistin an der Slowenischen Staatsoper in Ljubljana. 
Neben Lehrtätigkeit leitet sie Seminare und Workshops für Chorleiter und Chorsänger. Ihr solistisches 
Repertoire beinhaltet Werke vom Barock bis zu zeitgenössischer Musik, dazu zählen auch einige 
Uraufführungen. Seit Oktober 2014 ist sie Professorin für Gesang am KONSE. 
 
Kontakt: Francka.senk@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Gesang-Schauspiel  
Á GESANG  

 

63. SGAGA Michaela, Prof. Mag.  

 
Mag. Michaela Sgaga (geb. Papenberg) 
geboren am 15.05.1961 in Klagenfurt, Österreich 
 
Ausbildungswerdegang 
-Musikunterricht am Kärntnerlandeskonservatorium  
-Flöte bei Prof. Johannes Kalckreuth 
-Klavier bei Prof. Axel Papenberg 
-1979 Matura am Bundesrealgymnasium in Viktring (Musikklasse) 
-Musikstudium mit dem Hauptfach Querflöte bei Aurèl Nicoletan der Musikhochschule Freiburg im 
Breisgau, bei Renate Greiss-Armin an der Musikhochschule in Karlsruhe und bei Herbert Weissberg 
an der Musikhochschule Graz, Expositur Oberschützen.  
-1985 Orchesterdiplom mit pädagogischer Zusatzprüfung in Karlsruhe, Deutschland 
-1987 Staatliche Lehramtsprüfung und Künstlerisches Diplom mit Auszeichnung an der 
Musikhochschule in Graz 
-1989-мффн {ǘǳŘƛǳƳ ŘŜǊ 9ƭŜƳŜƴǘŀǊŜƴ aǳǎƛƪ ǳƴŘ .ŜǿŜƎǳƴƎǎŜǊȊƛŜƘǳƴƎ ŀƳ hǊŦŦ Lƴǎǘƛǘǳǘ αaƻȊŀǊǘŜǳƳά 
ƛƴ {ŀƭȊōǳǊƎ Ƴƛǘ !ōǎŎƘƭǳǎǎ α!ƪŀŘŜƳƛǎŎƘ ƎŜǇǊǸŦǘŜǊ aǳǎƛƪ- ǳƴŘ .ŜǿŜƎǳƴƎǎŜǊȊƛŜƘŜǊά 
-мффт aŀƎƛǎǘŜǊ ŀǊǘƛǳƳ ŀƳ αaƻȊŀǊǘŜǳƳά ƛƴ Salzburg 
 
Fortbildungen 
-Meisterkurse bei Andras Adorjan, Aurèl Nicolet, Renate Greiss-Armin, Conrad Klemm, Franz Vester, 
Wolfgang Schulz, Wil Offermans 
-Sommerkurse und Seminare bei der Orff Schulwerkgesellschaft in Salzburg, Klagenfurt und der 
Musikakademie in Hammelburg(D) 
-Musikgarten Ausbildung in Wien  
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-Kurse und Seminare mit der Feldenkraismethode 
Künstlerische Reputation 
-tǊŜƛǎǘǊŅƎŜǊƛƴ ōŜƛ αWǳƎŜƴŘ ƳǳǎƛȊƛŜǊǘά [ŀƴŘŜǎǿŜǘǘōŜǿŜǊō ǳƴŘ .ǳƴŘŜǎǿŜǘǘōŜǿŜǊō 
-Mitglied des Österreichischen Jugendsymphonieorchesters und des Bundesjugendorchesters 
-Flötistin, Orchestermusikerin und Kammermusik 
-Substitut Flöte und Piccolo am Stadttheater Klagenfurt (1978/79). 
-Ensemble Modern in Freiburg im Breisgau. Uraufführungen von Konrad Lechner, Wolfgang Rihm u. 
a. (1982) 
-Barockensemble mit Cembalist und Dirigent Norbert Krupp (Karlsruhe). Zahlreiche Konzerte in 
Bayern und eine Konzertreise mit dem Waldstadtorchester als Solistin nach Ecuador. (1983- 85) 
-Duo mit Axel Papenberg, Flöte Klavier, Konzerte, Rundfunkaufnahmen beim ORF. 
-Rundfunkaufnahme beim ORF Klagenfurt mit Franz Danzi Konzertante für Flöte und Klarinette mit 
Guido Stier (Freiburg i. Br.) mit dem Rundfunk Symphonieorchester 
-Duo Flöte Gitarre mit Andreas Grün (Dozent an der Musikuniversität Trossingen), Konzerte in 
Deutschland und Österreich, Rundfunkaufnahme beim Süddeutschen Rundfunk.  
Kreutzertrio mit Flöte, Violine und Gitarre. Konzertreise in Deutschland. 
-1. Flötistin mit Piccolo am Stadttheater Baden bei Wien (1987-1988).  
Soloflötistin mit Piccolo beim Kurorchester Badgastein (1989, 1990)  
-Konzert mit dem Madrigalchor Klagenfurt. Dirigent Klaus Kuchling.  
-Konzerte mit der Militärmusik. Kapellmeister Sigismund Seidl. Aushilfe für 1. Flöte bei 
symphonischen Werken (S. Prokofjew, R. Strauss)  und als Solistin mit C. Chaminade Concertino 
(2012- 2015).  
-Kirchenkonzerte in Maria Rain und Christuskirche, Vernissagen, Konzerte im Seniorenheim, Geriatrie 
Klinikum. 
  
Pädagogische Berufserfahrungen 
-Seit 1981 als Flötenlehrerin tätig. 
-Musikschule St. Georgen im Schwarzwald, Jugendmusikschule südlicher Breisgau.  
-1990-1991 Flötenlehrerin am Musikschulwerk Salzburg in Kuchl und Golling 
-1988 ς 1993  Musikpädagogin für Flöte, Blockflöte, Kammermusik und Musikalische Früherziehung 
an der Musikschule in Bad Reichenhall, Deutschland. 
 
-Seit 1993 angestellt als Professorin des Kärntner Landeskonservatoriums für das Konzertfach Flöte 
und Elementare Musikpädagogik mit den Fächern Flöte, Kammermusik,  Didaktik und Lehrpraxis für 
den Flötenunterricht, Musikalische Früherziehung, Seniorengruppen, Didaktik und Lehrpraxis der 
Elementaren Musikpädagogik. 
-Seit dem Schuljahr 2016/17 in Altersteilzeit mit dem Konzertfach Querflöte. 
 
-Unterricht mit Studentinnen im IGP und im Diplomstudium sowie Förderung begabter Schüler im 
Aufbaustudium. Mehrere Preisträger bei Prima la musica im Landeswettbewerb und beim 
Bundeswettbewerb.  
 
-Kammermusik und pädagogische Projekte mit Schülern und Studierenden im Fach Musizieren in 
verschiedenen Besetzungen. 
  
-Konzerte und Musikangebote für Kinder zu verschiedenen Themen (Musical, Musik und Malerei, 
Instrumentenbau u. a.) mit Instrumenteninformation. Zusammenarbeit mit Volksschulen (VS 
Welzenegg, Waldorfschule), Musikhauptschule Seeboden und KIGA Ebenthal. Einbeziehung der 
Studierenden im Fach Didaktik Flöte und EMP.  
  
-Orchesterprojekte mit Studierenden: Flötensatzproben für Orchesterproduktionen. Probenarbeit 
und Einbeziehung der Studierenden der Flötenklasse bei der Militärmusik Kärnten unter S. Seidl.  
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-Dozentin bei Lehrerfortbildungen und Symposien u.a. in Feldkirch (Vorarlberg), in Feldkirchen 
(Kärnten), in Traunwalchen (D), in Herten (Musikschule Nordrhein Westfalen NRW), in Boswil (CH): 
  
-Musikschule NRW (D) in Herten 11.03.2000: Querflöte spielen und lernen. 
  
-Bayerische Musikakademie Marktoberndorf (D) 9.-11. Nov. 2007: Querflötenunterricht für 6 bis 9 
jährige.  
  
-Musikmobil Amthof Feldkirchen am 5. April 2008: Lieder singen und gestalten in der Musikalischen 
Früherziehung. 
  
-hǎǘŜǊƪǳǊǎ ŀƳ hǊŦŦ Lƴǎǘƛǘǳǘ αaƻȊŀǊǘŜǳƳά {ŀƭȊōǳǊƎ нллуΥ vǳŜǊŦƭǀǘŜ ǎǇƛŜƭŜƴ ǳƴŘ ƭŜǊƴŜƴΦ 
IBB Klagenfurt am 31.10.2008: Elementares Musizieren mit Orff-Instrumenten. Singen, Tanzen und 
Musizieren im Vorschulalter.  
  
-{ȅƳǇƻǎƛǳƳ нлмр α5ƛŜ Yǳƴǎǘ ŘŜǊ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎά ŀƴ ŘŜǊ /a! ƛƴ hǎǎƛŀŎƘΣ ¢ŀƴŘŜƳ Ƴƛǘ 5DY{ wŜƴŀǘŜ 
Stuck (Leiterin der Demenzstation auf der Geriatrie, Klinikum Klagenfurt). 
  
Arbeit in Gremien  
-Werkstatt für Flötenpädagogik in Würzburg (2005-2007): Arbeitstagungen der Flötenlehrer an der 
Musikakademie in Würzburg, geleitet von Prof. Ruth Wentorf, Entwicklung von Studienplänen, 
Vorträge, Erfahrungsaustausch, Symposium. 
  
-!ǊōŜƛǘǎǘŀƎǳƴƎŜƴ ȊǳƳ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘǎǿŜǊƪ αaǳǎƛƪ ǳƴŘ ¢ŀƴȊ ŦǸǊ YƛƴŘŜǊΦ ²ƛǊ ƭŜǊƴŜƴ Ŝƛƴ LƴǎǘǊǳƳŜƴǘά ŀƳ 
Orff Institut, Mozarteum Salzburg. Entwicklung eines neuen Unterrichtswerkes im großen Team, 
Instrumentenübergreifend koordiniert von Prof. Dr. Rudolf Nykrin und Prof. Wolfgang Hartmann.  
  
-Arbeitstagungen der EMP-A, Elementare Musikpädagogik Ausbildung in Österreich, aktives Mitglied 
von Anfang an (2008 ς2016). Persönlich eingeladen von Prof. Dr. Manuela Widmer, Orff Institut, 
aƻȊŀǊǘŜǳƳ {ŀƭȊōǳǊƎΦ {ȅƳǇƻǎƛǳƳ нлмр α5ƛŜ Yǳƴǎǘ ŘŜǊ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎά ŀƴ ŘŜǊ /a! ƛƴ Ossiach, Tandem 
mit DGKS Renate Stuck (Leiterin der Demenzstation auf der Geriatrie, Klinikum Klagenfurt). 
  
Publikationen 
Flötenschule von Metzger, Barbara/ Papenberg, Michaela (1999): Querflöte spielen und lernen. 
Mainz: Schott. Handbuch für den Unterricht und zwei Flötenhefte. Hrsg. Hartmann, Wolfgang/ 
Nykrin, Rudolf/ Regner, Hermann.  
 
Kontakt: michaela.sgaga@gmx.at  

 
Fachgebiet  

Á QUERFLÖTE  
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64. SINGER Bruno, Prof. Ing. Mag. 

 

.Ǌǳƴƻ {ƛƴƎŜǊ ǿǳǊŘŜ мфсн ƛƴ ±ƛƭƭŀŎƘ ƎŜōƻǊŜƴΦ bŀŎƘ ŘŜǊ wŜƛŦŜǇǊǸŦǳƴƎ ŀƴ ŘŜǊ αIǀƘŜǊŜƴ ¢ŜŎƘƴƛǎŎƘŜƴ 

.ǳƴŘŜǎƭŜƘǊŀƴǎǘŀƭǘ ŦǸǊ 9ƭŜƪǘǊƻǘŜŎƘƴƛƪά ǎǘǳŘƛŜǊǘŜ ŜǊ ŀƴ ŘŜǊ IƻŎƘǎŎƘǳƭŜ ŦǸǊ aǳǎƛƪ ǳƴŘ ŘŀǊǎǘŜƭƭŜƴŘŜ 
Kunst in Graz bei Prof. Peter Straub und Prof. Karlheinz Miklin im Hauptfach Saxophon. Er beendete 
sein Studium 1987 mit Auszeichnung und begann im selben Jahr seine Laufbahn als freier Tonmeister 
im ORF Landesstudio Kärnten. Mittlerweile arbeitet er für viele europäische Radio- und 
Fernsehstationen wie ORF, ARD, ZDF, SRG, etc. in den Bereichen Programmabwicklung, 
Senderlayout, Trailerproduktion, Liveübertragung und Musikaufnahme. 2012 wurde er vom VDT 
ό±ŜǊōŀƴŘ 5ŜǳǘǎŎƘŜǊ ¢ƻƴƳŜƛǎǘŜǊύ Ƴƛǘ ŘŜƳ αDƻƭŘŜƴŜƴ .ƻōōȅά ŦǸǊ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ƘŜǊŀǳǎǊŀƎŜƴŘŜ ¢ƻƴǊŜƎƛŜ-
Leistungen ausgezeichnet. Im Herbst desselben Jahres begann er seine Lehrtätigkeit als Dozent für 
Studiotechnik und Akustik am Kärntner Landeskonservatorium 
 
Kontakt: bruno.singer@mac.com 
 

65. STREINER Roland, Prof. Mag. 

 

Roland Streiner, geboren 1961 als Sohn von Hans und Gertraud Streiner ging im BRG Viktring 
(musikalischer Zweig) zur Schule. Er beschäftigte sich bereits zu dieser Zeit mit Gesang, Chorleitung 
und Arrangement. Lernte Klavier bei Hanna Inzko und Walter Langer sowie Posaune bei Rupert 
Hörmannseder am KONSE. 1980 begann er seine Studien für Musikpädagogik an der Universität für 
Musik und darstellende Kunst in Wien und Jazz (Klavier und Arrangement) am Konservatorium 
Privatuniversität Wien. Neben kleineren solistischen Engagements als Bariton im klassischen Fach 
entwickelte sich auch eine rege Zusammenarbeit mit dem Vienna Art Orchestra und Wolfgang 
Puschnig. Diese Erfahrungen prägten sein stilistisches Bewusstsein. In dieser Zeit wurde er auch 
Mitglied des Arnold Schönberg Chores und assistierte sowohl da als auch im ORF-Chor dem 
künstlerischen Leiter Erwin Ortner. Wertvolle künstlerische Erfahrungen resultierten aus 
Einstudierungen im Rahmen der Wiener Festwochen, der Wiener Staatsoper, der Zusammenarbeit 
des Arnold Schönberg Chores mit Nikolaus Harnoncourt und auch als Aufnahmeleiter für klassische 
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Produktionen (Orchester, Chor, Kammermusik ...) im österreichischen Rundfunk und bei 
Produktionen unter Labels wie TELDEC, KOCH-Records.1998 erhielt er für die unter seiner 
AufnahmelŜƛǘǳƴƎ ŜǊŦƻƭƎǘŜ tǊƻŘǳƪǘƛƻƴ αCǊŀƴȊ {ŎƘǳōŜǊǘ - 5ŀǎ ƎŜǎŀƳǘŜ ǿŜƭǘƭƛŎƘŜ /ƘƻǊǿŜǊƪά ό!ǊƴƻƭŘ 
Schönberg Chor) den CLASSIC AWARD für die beste Chorproduktion des Jahres. Zwei Jahre war er 
Bühnenkapellmeister an der Wiener Staatsoper, bevor er 1993 seine Lehrtätigkeit für Gesang, 
Chorleitung und Korrepetition am KONSE antrat und seit 2001 dem Haus als Direktor vorsteht. Dir. 
Streiner war auch künstlerischer Verantwortlicher im Rahmen des Kooperationsstudiums für 
Angewandte Musikwissenschaft an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt (Ende: 2011). Seit 1995 
leitet er Vokalprojekte im Rahmen der Ausbildung für ChorleiterInnen am KONSE. Im Jahre 2000 
gründete er die Chorakademie Kärnten - deren Leitung er im Jahre 2006 abgab - und beschäftigt sich 
seither auch mit der chromatischen Mundharmonika, hatte Auftritte mit renommierten Jazzern wie 
Karen Asatrian, Klaus Dickbauer, Rob Bargad, Michael Erian und anderen. 2005 gründete er das 
Vokalensemble StudioVokal Kärnten, welches sich stilistisch hybride Programmatiken zum Ziel setzt. 
 
Kontakt: streiner@konse.at 
 
Fachgebiete  

Á DIRIGIEREN  
Á INSTRUMENTAL- / VOKALKORREPETITION  
Á CHORLEITUNG  
Á Pädagogik/Musikpädagogik/Instrumental- und Gesangspädagogik  

 

66. SUH Bokjoo, Prof. 

 

 

 

 

 
Bokjoo Suh-Cho geboren in Seoul/Korea, legte den Grundstein für ihre Karriere als Pianistin an der 
,Seoul Art- and Music-IƛƎƘ ǎŎƘƻƻƭΩ Φ Lƴ YƻǊŜŀ ŦƻƭƎǘŜ ŘŜǘ !ōǎŎƘƭǳǎǎ ŀƴ ŘŜǊ Σ9²I! ²ƻƳŜƴΩǎ ¦ƴƛǾŜǊǎƛǘȅΩ 
im ,College of aǳǎƛŎΩΦ Lƴ 9ǳǊƻǇŀ ǎǘǳŘƛŜǊǘŜ ǎƛŜ ŀƴ ŘŜǊ aǳǎƛƪƘƻŎƘǎŎƘǳƭŜ Yǀƭƴ ōŜƛ tǊƻŦΦDǸƴǘŜǊ [ǳŘǿƛƎ 
und schloss mit der künstlerischen Abschlussprüfung im Hauptfach Klavier ab. Weiters erwarb sie in 
Köln das Diplom und das Konzertexamen der künstlerischen Abschlussprüfung im Hauptfach 
Σ[ƛŜŘƎŜǎǘŀƭǘǳƴƎΩ ōŜƛ tǊƻŦΦIŀǊǘƳǳǘ IǀƭƭΣ ŜƛƴŜƳ tŀǊǘƴŜǊ Ǿƻƴ 5ƛŜǘǊƛŎƘ CƛǎŎƘŜǊ-Dieskau. Das Studium an 
der Wiener Musikhochschule bei Prof. Paul Badura-Skoda schloss Bokjoo Suh-Cho ebenfalls mit dem 
Diplom im Hauptfach Klavier ab. Ihre kammermusikalische Ausbildung absolvierte sie beim 
,Amadeus-vǳŀǊǘŜǘǘΩ ƛƴ YǀƭƴΦ Die Pianistin zeichnet sich durch rege Konzerttätigkeit aus. So hat sie 
sich durch folgende Veranstaltungen einen guten Namen gemacht: Als Solistin Konzert mit dem 
Universityorchestra in Seoul, Konzert mit dem Seoul philharmonicorchestra, diverse Klavierabende in 
Seoul, Bonn, Köln, Wien, Island. Kammermusikkonzerte in der Schweiz, in Österreich, in Essen, Seoul, 
Yǀƭƴ ǳƴŘ .ŜŘōǳǊƎΦ 9ǎ ŦƻƭƎǘŜƴ Ŝƛƴ [ƛŜŘŜǊŀōŜƴŘό{ŎƘǳōŜǊǘΩǎ Σ5ƛŜ ǎŎƘǀƴŜ aǸƭƭŜǊƛƴΩύ und eine WDR-
Fernsehaufnahme in Köln. Ferner stellte sie beim Gedenkkonzert zum 150. Geburtstag von Max 
Bruch(einem Triokonzert in der Kölner Philharmonie) und als offizielle Begleiterin beim 
Internationalen ,Kuhlenkampf-²ŜǘǘōŜǿŜǊōΩ ŦǸǊ ±ƛƻƭƛƴŜ ǳƴŘ YƭŀǾƛŜǊ ihr können unter beweis.  
Prof. Suh-Cho unterrichtet seit 1991 am Kärntner Landeskonservatorium, wo der Bereich 
Kammermusik einen wichtigen Teil ihrer Arbeit darstellt. 
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Fachgebiete  
Á INSTRUMENTAL- / VOKALKORREPETITION  
Á KORREPETITION  
Á KLASSIK (ENS-KM) 

67. SUH Sae-Won, Prof. 

 
Saewon Suh geboren in Seoul/Korea, begann seine Ausbildung an der ,Seoul Art and Music-High 
{ŎƘƻƻƭΩ ǳƴŘ ǎŜǘȊǘŜ ǎŜƛƴ {ǘǳŘƛǳƳ ǎǇŅǘŜǊ ŀƴ ŘŜǊ Σ{Ŝƻǳƭ bŀǘƛƻƴŀƭ ¦ƴƛǾŜǊǎƛǘȅΩΣ ŘŜǊ ΣaǳǎƛƪƘƻŎƘǎŎƘǳƭŜ YǀƭƴΩ 
und am Konservatorium Bern fort, wo er sein Solistendiplom mit Auszeichnung absolvierte. Zu seinen 
Lerhern zählen u.a. Lee Jong-Suk in Korea , Igor Ozim in Bern und Köln und Amadeus-Quarttet in 
Köln. Ferner wurde er mit dem ,Tschumu-tǊŜƛǎΩ ŘŜǊ .ŜǊƴŜǊ aǳǎƛƪƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ ŀǳǎƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘ ǳƴŘ Ǿƻƴ 
der Kritik hochgelobt: ,,...er bewältigt seine Aufgabe mit traumwandlerisch sicherer Technik, 
außerordentlich subtiler Tonkultur und staunenswerter Intensität, mit klarem, unforciertem 
.ƻƎŜƴǎǘǊƛŎƘ ǳƴŘ ǊŜƛŦŜǊΣ ƛƳ [ȅǊƛǎŎƘŜƴ ǿƛŜ ƛƳ 5ǊŀƳŀǘƛǎŎƘŜƴ ƎƭŀǳōƘŀǘŜǊ 9ǎǇǊŜǎǎƛǾƛǘŅǘέ ғ5ŜǊ .ǳƴŘΣ .ŜǊƴ 
1990>. Er ist Preisträger von mehreren National und Internationlen Wettbewerben (u.a. Tibor Varga 
Wettbewerb in Sion, Tonger Wettbewerb in Köln). Saewon Suh gab verschiedene 
Kammermusikalische Konzerte und Recitals in Korea und Europa mit nahmhafte Musiker u.a. 
Johaness Kropfitsch, Elisabeth Kropfitsch, Stefan Kropfitsch und Tamas Varga(Solo Cellist der Wiener 
tƘƛƭƘŀǊƳƻƴƛƪŜǊύΦ !ƭǎ {ƻƭƛǎǘ ƳǳǎƛȊƛŜǊǘŜ ŜǊ ǳΦŀΦ Ƴƛǘ ŘŜƳ Σ.ŜǊƴŜǊ {ƛƳŦƻƴƛŜƻǊŎƘǎǘŜǊΩΣ ŘŜƳ Σ{Ŝƻǳƭ 
tƘƛƭƘŀǊƳƻƴƛŎ hǊŎƘŜǎǘǊŀΩΣ ŘŜƳ Σ{Ŝƻǳƭ bŀǘƛƻƴŀƭ ¦ƴƛǾŜǊǎƛǘȅ tǊƻŦŜǎǎƻǊ hǊŎƘŜǎǘǊŀϥΣ ŘŜƳ ΣYŅǊƴǘƴŜr 
{ƛƴŦƻƴƛŜƻǊŎƘŜǎǘŜǊΩΣ ŘŜƳ Σ{Ŝƻǳƭ /ƘŀƳōŜǊ hǊŎƘǎǘǊŀΩΣ ŘŜƳ ΣmǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘ-YƻǊŜŀƴƛǎŎƘŜƴ tƘƛƭƘŀƳƻǊƴƛŜΩ 
ŘŜƳ ΣIƻŎƘǎŎƘǳƭƻǊŎƘŜǎǘŜǊ YǀƭƴΩ ŘŜƳ Σ!ŎŀŘŜƳƛŀ !Ǌǎ aǳǎƛŎŀŜΩ ǳƴŘ Ƴƛǘ Ŧŀǎǘ ŀƭƭŜƴ ǎǘŅŘǘƛǎŎƘŜƴ 
Orchesters in Korea sowie Bucheon, Incheon, Gwangju, Cheongju Simphony Orchestra. Auch solierte 
er im Wiener Musikverein. Sein Repertorie reicht von Bach, Mozart, Beethoven und Paganini über 
Brahms, Sibelius und Prokofjew bis zu Alban Berg. Suh hält regelmäßig Kurse in Österreich(St,Paul, 
Imst), in Slowenien(Bled), in Italien(Verona) und Korea(u.a. Dongguk University in Seoul, University of 
Ulsan) und gilt  heute als einer der gefragtesten Leher. Seit 1991 unterrichtet Prof. Saewon Suh am 
Kärntner Landeskomservatorium. 
 
Kontakt: saewonsuh307@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á VIOLINE  
Á VIOLA  

http://www.konse.at/?q=content/instrumental-vokalkorrepetition
http://www.konse.at/?q=content/korrepetition
http://www.konse.at/?q=content/klassik-ens-km
mailto:saewonsuh307@gmail.com
http://www.konse.at/?q=content/saiteninstrumente
http://www.konse.at/?q=content/violine
http://www.konse.at/?q=content/viola
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68. TAUBMANN Sylvia, Prof. 

 

Prof. Sylvia Taubmann geboren in Klagenfurt, stammt aus einer Musikerdynastie und erhielt ersten 
Klavierunterricht mit 7 Jahren; Studien am KONSE, an der Kölner Musikhochschule (auch als 
Assistentin / Amadeus-Quartett) und am Salzburger αaƻȊŀǊǘŜǳƳάΤ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜ {ǘƛǇŜƴŘƛŜƴ ǳƴŘ 
internationale Preise, Konzerte in ganz Europa, darüber hinaus sie eine klassische 
Gesangsausbildung; sie ist seit 1984 Professorin am KONSE. 
 
Kontakt: abt6konse@ktn.gv.at  
 
Fachgebiete  

Á Tasteninstrumente  
Á KLAVIER  

 

69. TEN Elena, Prof. 

 
Elena Ten wurde in Moskau geboren und lernte in der "Zentralen Musikschule des Staatlichen 
MoskaueǊ ¢ǎŎƘŀƛƪƻǾǎƪȅ YƻƴǎŜǊǾŀǘƻǊƛǳƳǎά Klavier. 
Von 1996 bis 2003 studierte sie Konzertfach Klavier ƛƳ α{ǘŀŀǘƭƛŎƘŜƴ aƻǎƪŀǳŜǊ ¢ǎŎƘŀƛƪƻǾǎƪȅ 
YƻƴǎŜǊǾŀǘƻǊƛǳƳά ƛƴ ŘŜǊ YƭŀǎǎŜ Ǿƻƴ tǊƻŦŜǎǎƻǊ bŀǳƳ {ǘŀǊƪƳŀƴΦ 
 
Diplom mit Auszeichnung 2001, Abschluss des postgradualen Lehrganges 2003. 
Sie ist Preisträgerin von Klavierwettbewerben in Italien, Schweden und Russland. 
{ƛŜ ǿŀǊ YƭŀǾƛŜǊƭŜƘǊŜǊƛƴ ƛƴ ŘŜǊ α{ǘŀŀǘƭƛŎƘŜƴ YƭŀǎǎƛǎŎƘŜƴ aŀƛƳƻƴƛŘŜǎ !ƪŀŘŜƳƛŜ aƻǎƪŀǳά 
und Klavierlehrerin und stellvertretende Direktorin in der αYƛƴŘŜǊƪǳƴǎǘǎŎƘǳƭŜ aƻǎƪŀǳάΦ 
 
2004 ς 2015 YƻǊǊŜǇŜǘƛǘƻǊƛƴ ŀƳ α{ǘŀŀǘƭƛŎƘŜƴ aƻǎƪŀǳŜǊ ¢ǎŎƘŀƛƪƻǾǎƪȅ YƻƴǎŜǊǾŀǘƻǊƛǳƳϦ ƛƴ ŘŜƴ 
Hauptfachklassen Horn, Posaune und Tuba und in der Abteilung für Dirigieren. 
2010 ς 2015 YƻǊǊŜǇŜǘƛǘƻǊƛƴ ƛƴ ŘŜǊ α½ŜƴǘǊŀƭŜƴ aǳǎƛƪǎŎƘǳƭŜ ŘŜǎ Staatlichen Moskauer Tschaikovsky 
YƻƴǎŜǊǾŀǘƻǊƛǳƳǎά ƛƴ ŘŜƴ CŅŎƘŜǊƴ IƻǊƴΣ IƻǊƴ ǳƴŘ ¢ǳōŀΦ 
  

mailto:abt6konse@ktn.gv.at
http://www.konse.at/?q=content/tasteninstrumente
http://www.konse.at/?q=content/klavier
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Sie wurde mit dem Titel α.ŜǎǘŜǊ YƻǊǊŜǇŜǘƛǘƻǊά  bei folgenden Wettbewerben ausgezeichnet: 
-αLƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ wƛƳǎƪȅ-YƻǊǎŀƪƻǾ /ƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴ ŦƻǊ ²ƛƴŘǎ ŀƴŘ tŜǊŎǳǎǎƛƻƴά, Russland, 2005 
-α· LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ /ƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴ ŦƻǊ ²ƛƴŘǎ ŀƴŘ tŜǊŎǳǎǎƛƻƴά, Russland, 2006 
-α·±L LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ /ƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴ ŦƻǊ ²ƛƴŘǎ ŀƴŘ tŜǊŎǳǎǎƛƻƴά, Russland, 2011 
-αL± LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ /ƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴ ƻŦ ǘƘŜ aƻǎŎƻǿ {ǘŀǘŜ /ƻƴǎŜǊǾŀǘƻǊȅ ŦƻǊ ²ƛƴŘǎ ŀƴŘ tŜǊŎǳǎǎƛƻƴά (Tuba 
und Querflöte), 2012 
-αLƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ ¢ƛƳƻŦŜƛ 5ƻƪǎƘƛǘȊŜǊ /ƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴ ŦƻǊ .Ǌŀǎǎ ƛƴǎǘǊǳƳŜƴǘǎά (Horn), 2012. 
-α±L LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ /ƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴ ƻŦ ǘƘŜ aƻǎŎƻǿ {ǘŀǘŜ /ƻƴǎŜǊǾŀǘƻǊȅ ŦƻǊ ²ƛƴŘǎ ŀƴŘ tŜǊŎǳǎǎƛƻƴά 
(Posaune und Fagott), 2014 
-αрмΦ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜǊ LƴǎǘǊǳƳŜƴǘŀƭǿŜǘǘōŜǿŜǊō aŀǊƪƴŜǳƪƛǊŎƘŜƴά (Tuba), 2016 
-α±ŀǊŀȊŘƛƴ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ ²ƻƻŘǿƛƴŘ ŀƴŘ .Ǌŀǎǎ /ƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴϦ ό¢ǳōŀύΣ YǊƻŀǘƛŜƴΣ нлмт 
-αL· LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭ /ƻƳǇŜǘƛǘƛƻƴ ƻŦ ǘƘŜ aƻǎŎƻǿ {ǘŀǘŜ /ƻƴǎŜǊǾŀǘƻǊȅ ŦƻǊ ²ƛƴŘǎ ŀƴŘ tŜǊŎǳǎǎƛƻƴά (Tuba 
und Querflöte), 2017 
  
Korrepetitorin bei Meisterkursen Fagott von Prof. Philipp Tutzer (Linz), Prof. David Seidel (Graz); 
Horn von Prof. Froydis Ree Wekre (Oslo), Prof. Raimund Zell (Graz, Linz), Prof. Wolfgang Gaag 
(Augsburg, München); Posaune von Prof. Joseph Alessi (New York), Prof. Otmar Gaiswinkler (Wien); 
Tuba von Prof. Josef Steinböck (München), Prof. Walter Hilgers (Weimar), Prof. Michael Pircher 
(Wien), Prof. Torbjörn Kvist (Oslo), Prof. Lee Tsarmaklis (London), Prof. Sérgio Carolino (Porto) 
  
Korrepetitorin beim Internationalen Sommerkurs "Bläserurlaub Bad Goisern" 2013, 2014, 2015, 
2016, 2017. 
Korrepetitiorin der Internationalen Sommerakademie der Universität Mozarteum Salzburg 2015 
(Prof. Igor Petruschevsky, Violine). 
Seit 2015 ist sie Korrepetitorin der Dirigierklasse in der Universität αaƻȊŀǊǘŜǳƳά in Salzburg 
Seit 2017 ist sie Korrepetitorin am Landeskonservatorium in Klagenfurt. 
Rege Kammermusiktätigkeit mit Klavierduo, Streichern und Bläsern. 
 
Fachgebiet  

Á KLAVIER  

70. TÖPLITZER Peter, Prof.  

 

Persönliche Daten 
geboren am 21.3.1973 in Feldkirchen/Kärnten,  
Wohnadresse: Hoferweg 6, A-9560 Feldkirchen, 
Telefon: 0043 664 6202 569,  
E-Mail: p.toeplitzer@gmail.com.  
 

http://www.konse.at/?q=content/klavier
mailto:p.toeplitzer@gmail.com
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Berufliche Laufbahn  
1999-2005 Lehrer für Violoncello und Elementare Musikpädagogik im 

Kärntner Landesmusikschulwerk. 
2003-2006 Leiter der Musikschule Pörtschach am Wörther See (Kärntner Landesmusikschulwerk) 
 2004-2010 Fachgruppenleiter für Elementare Musikpädagogik im Kärntner 

Landesmusikschulwerk 
seit 2005 Lehrer für Elementare Musikpädagogik und Musikpädagogik am Kärntner 

Landeskonservatorium und Leiter des Fachbereiches Elementare Musikpädagogik 
2010-2012 Fachabteilungsleiter für Instrumental(Gesangs-)pädagogik am Kärntner 

Landeskonservatorium 
2012-2017 Fachbereichsleiter bei den Musikschulen des Landes Kärnten für 

Organisationsentwicklung und Musikausbildung 
seit 2015 Künstlerisch-pädagogischer Leiter der Orchesterakademie Kärnten 
seit 2017 Leitung des Konzerthauses Klagenfurt   
 
Selbstständige Tätigkeiten 
1997-2003 Auf- ǳƴŘ !ǳǎōŀǳ ŘŜǊ ǇǊƛǾŀǘŜƴ {ŎƘǳƭŜ ŦǸǊ 9ƭŜƳŜƴǘŀǊŜ aǳǎƛƪǇŅŘŀƎƻƎƛƪ αaǳǎƛƪƳƻōƛƭά 

in Kärnten, Steiermark und Italien. 
1997-2005 Künstlerische Tätigkeit in verschiedenen Ensembles im Alpe-Adria Raum 
seit 2003 Fortbildungsleiter im Bereich der Elementaren Musikpädagogik in Österreich, Italien 

und China  
2010-12 !ǳǘƻǊ Ǿƻƴ ά!ǳǎŘƻ !ŎǘƛǾƛǘȅ aǳǎƛŎά ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜƛƧƛƴƎ IƻǇŜ wƻŀŘ /ƻƳǇŀƴȅ in Peking 

(China)  
 
Ausbildung 
1993-1997 Studium Instrumentalpädagogik im Hauptfach Violoncello mit Schwerpunkt 

Elementare Musikpädagogik am Kärntner Landeskonservatorium bei Milos Mlejnik 
und Wolfgang Hartmann 

1997-2000 Violoncello-Studium am Conservatoriƻ α9ΦCΦ 5ŀƭƭΩ !ōŀŎƻά ƛƴ ±ŜǊƻƴŀ όLύ ōŜƛ !ƴƎŜƭƻ 
Zanin 

 
Kontakt: peter.toeplitzer@ktn.gv.at  
 
Fachgebiet  

Á ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK  
 
 
 

mailto:peter.toeplitzer@ktn.gv.at
http://www.konse.at/?q=content/elementare-musikp%C3%A4dagogik
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71. TURNOVSKY Michael, Prof. 

 
Michael Turnovsky wurde in Prag geboren und emigrierte 1968 nach Wien. Er studierte an der 
Hochschule für Musik in Wien bei Prof .Schaeftlein, sowie ab 1971 an der Hochschule für Musik in 
Berlin bei Lothar Koch. 1972 wird er Mitglied der Herbert von Karajan Orchester Akademie der 
Berliner Philharmoniker, wo er bis 1979 beim Berliner Philharmonischen Orchester mitwirkte. Seit 
1979 ist er 1. Solooboist im Kärntner Sinfonieorchester und im Vorarlberger Symphonieorchester. 
1995-2000 war er Professor am Konservatorium der Stadt Wien.  
Seit 2000 ist er Professor am KONSE. Zahlreiche Solo- und Kammermusik- Konzerte führten ihn durch 
Europa und nach Japan und ist Mitglied des T. Christian Ensembles. 
 
Kontakt: m.turnovsky@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á Blasinstrumente u. Schlagwerk  
Á OBOE  

 

72. VÄTH-SCHADLER Elisabeth, Prof.  

 
Elisabeth Väth-Schadler, Klavier 
Geboren in Feldbach/Steiermark, studierte sie an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in 
Graz bei Doris Wolf-Blumauer und Sebastian Benda Klavier, sowie Klavierkammermusik und 
Vokalbegleitung bei Käte Wittlich und Gerhard Zeller. Meisterkurse bei Gregor Weichert, Eliane 
Richepin, Carlo Zecchi, Oleg Maisenberg und Nikita Magaloff. Sie ist Preisträgerin mehrerer 
ƴŀǘƛƻƴŀƭŜǊ ǳƴŘ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜǊ ²ŜǘǘōŜǿŜǊōŜΥ α±ƛƻǘǘƛά ƛƴ ±ŜǊŎŜƭƭƛΣ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜǊ {ŎƘubert-
²ŜǘǘōŜǿŜǊō 5ƻǊǘƳǳƴŘΦ мфуф DŜǿƛƴƴŜǊƛƴ ŘŜǎ мΦ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ ²ŜǘǘōŜǿŜǊōŜǎ α{ŎƘǳōŜǊǘ ǳƴŘ 
aǳǎƛƪ ŘŜǎ нлΦ WŀƘǊƘǳƴŘŜǊǘǎά ƛƴ DǊŀȊ ǎƻǿƛŜ ŘǊƛǘǘŜǊ tǊŜƛǎ ƛƳ CŀŎƘ [ƛŜŘōŜƎƭŜƛǘǳƴƎΦ 9ƭƛǎŀōŜǘƘ ±ŅǘƘ-
Schadler konzertiert sowohl als Kammermusikerin als auch solistisch in Europa, USA, Canada u.a. mit 
dem Wiener Kammerorchester, Alpe-Adria-Kammerorchester und dem Symphonischen Orchester 
Graz. Kammermusikalische Zusammenarbeit mit namhaften Künstlern wie dem Franz Schubert 
Quartett Wien, Béla Kovacs, Francois Benda, Nils-Thilo Krämer, Mario Ancillotti, Leonidas Kavakos, 
Wolfgang Redik, Ulrike Danhofer, Maria-Luise Ewald, Ulrike Mattanovich, Peter Uray,Χ 9ƛƴŜ ǎǘŅƴŘƛƎŜ 

mailto:m.turnovsky@aon.at
http://www.konse.at/?q=content/blasinstrumente-u-schlagwerk
http://www.konse.at/?q=content/oboe
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Zusammenarbeit verbindet sie mit dem Klarinettisten Hubert Salmhofer, sowie dem Cellisten Igor 
Mitrovic. Auftritte bei Festivals wie Styriarte, Steirischer Herbst, Carinthischer Sommer Ossiach, 
Schlosskonzerte Eggenberg, Wien modern u.a. 
Von 1988 bis 1994 war Elisabeth Väth-Schadler Assistentin in der Konzertfachklasse von Sebastian 
Benda an der Musikhochschule Graz, danach Korrepetitorin für Flöte bei Nils-Thilo Krämer. Seit 1999 
leitet sie eine Ausbildungsklasse für Klavier am KONSE. Ihre langjährige pädagogische Erfahrung setzt 
sie auch als Jurorin bei zahlreichen nationalen und internationalen Wettbewerben um. 
 
Kontakt: elisabeth.vaeth-schadler@chello.at  
 
Fachgebiete  

Á Tasteninstrumente  
Á KLAVIER  
Á KLASSIK (ENS-KM)  

 

73. WALLISCH-SCHAUER Thomas, Prof. Mag. 

 
Thomas Wallisch-Schauer, in Klagenfurt (A) geboren, absolvierte nach einem mit Auszeichnung 
abgeschlossenen Studium der Jazz-DƛǘŀǊǊŜ ŀƳ YŅǊƴǘƴŜǊ [ŀƴŘŜǎƪƻƴǎŜǊǾŀǘƻǊƛǳƳΣ Ŝƛƴ αtǊƻŦŜǎǎƛƻƴŀƭ 
aǳǎƛŎά {ǘǳŘƛǳƳ ŀƳ .ŜǊƪƭŜŜ /ƻƭƭŜƎŜ ƻŦ aǳǎƛŎ ƛƴ .ƻǎǘƻƴκ¦{!Σ ǿŜƭŎƘŜǎ ŜǊ мффт Ƴƛǘ ǎǳƳƳŀ ŎǳƳ ƭŀǳŘe 
abschloss. 9Ǌ ŜǊƘƛŜƭǘ ǿƛŎƘǘƛƎŜ {ǘƛǇŜƴŘƛŜƴ ǳƴŘ !ǳǎȊŜƛŎƘƴǳƴƎŜƴΣ ŘŀǊǳƴǘŜǊ ŘŜƴ αWƛƳƛ IŜƴŘǊƛȄ !ǿŀǊŘά 
aƳ .ŜǊƪƭŜŜ /ƻƭƭŜƎŜ ƻŦ aǳǎƛŎΣ Řŀǎ αtǊƻŦŜǎǎƛƻƴŀƭ aǳǎƛŎ 9ƴŘƻǿŜŘ {ŎƘƻƭŀǊǎƘƛǇάΣ ǎƻǿƛŜ ŘŜƴ 
αCǀǊŘŜǊǳƴƎǎǇǊŜƛǎ aǳǎƛƪά ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎ YŅǊƴǘŜƴΦ ²ŜƛǘŜǊŜ {ǘŀǘƛƻƴŜƴ ƛƴ ǎŜƛƴŜƳ [ŜōŜƴ ǿŀǊŜƴ .ŜǊƭƛƴ ǳƴŘ 
Wien bevor er 2003 eine Professur für Jazz-Gitarre am Kärntner Landeskonservatorium erhielt. Von 
Oktober 2012 bis Oktober 2014 leitete Thomas Wallisch-Schauer den Fachbereich für Instrumental- 
und Gesangspädagogik  (IGP) ebendort. Seine Konzerttätigkeit führten ihn nach Europa, Asien und 
Südamerika. Aufgrund seiner stilistischen Vielseitigkeit ist Thomas Wallisch-Schauer ein gefragter 
Studiomusiker. Bis heute hat er 9 CDs unter eigenem Namen produziert und bei mehr als 50 CD-
Produktionen mitgewirkt. 
  
Preise und Auszeichnungen 
2016  4. Preis beim Internationalen GUITAR MASTERS Wettbewerb (Kategorie Fingerstyle), 

Polen. 
1999   Förderungspreis Musik (Land Kärnten), Austria. 
1999   Artistic Promotion Prize, Belgien. 
1999    4. Preis beim Europ´ Jazz Contest, Belgien. 
1999   2. Preis beim Club Carinthia Musikpreis, Austria. 
1996   Jimi Hendrix Award, Berklee College, Boston, USA. 
1996   Berklee 50th Anniversary Medallion, Berklee College. 

mailto:elisabeth.vaeth-schadler@chello.at
http://www.konse.at/?q=content/tasteninstrumente
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1996   Professional Music Endowed Award, Berklee. 
1996   Special Citation for Outstanding Musicianship, Atlanta/USA. 
1995   Förderung Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur. 
1995   Förderung austro mechana, Austria. 
1995   Berklee Achievement Scholarship, USA. 
1994   Berklee Achievement Scholarship, USA. 
  
Konzerttätigkeit - Festivals (eine Auswahl) 
Europäisches Festival Izmir, Deutsche Botschaft Lissabon, Kalkutta Jazz Festival, Jazzherbst 
Burghausen, Jazztage Ilmenau, Jazzfestival Würzburg, Internationales Jazzfest Hamm, Jazznacht 
Meppen, Jazzsommer Augsburg, Internationales Jazzclub-Festival Graz, Hypo Jazz Festival Klagenfurt, 
Internationale Musikmesse Frankfurt, Jazz Festival Kempten, Internationale Rheinfelder Gitarrentage, 
Carinthischer Sommer, Open Strings Osnabrück, IAJE-Jazz Festival Atlanta, Montevideo Sala Verdi, 
{ƻǳƴŘ 9ȄǇƻ ±ŜǊƻƴŀΣΧ 
 
Lehrtätigkeit 
seit 2003 Professor am KONSE, Kärntner Landeskonservatorium: Jazz-Gitarre, Lehrpraxis, Didaktik, 
Jazz/Pop-Ensemble 
von Oktober 2012 bis Oktober 2014 Leiter des Fachbereiches Instrumental- und Gesangspädagogik 
am KONSE 
  
Leiter von Workshops  
Universität Mozarteum Salzburg 
Hochschule für Musik & Theater München 
  
Lehrerfortbildung für 
Musikschulen des Landes Kärnten 
Tiroler Musikschulwerk 
Musikschulmanagement Niederösterreich 
  
Juror 
Prima la musica 
podium jazz.pop.rock (Musik der Jugend) 
  
Arbeit in Gremien 
von 2009 bis 2015 Mitglied des Expertengremiums podium jazz.pop.rock (Musik der Jugend) 
 
Kontakt: thomaswallisch@gmx.net  
 
Fachgebiete  

Á Jazz und Popularmusik  
Á JAZZ UND POPULARMUSIK ς PÄDAGOGIK  
Á JAZZ-GITARRE  

 

mailto:thomaswallisch@gmx.net
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-und-popularmusik-%E2%80%93-p%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/jazz-gitarre
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74. WASSERFALLER Thomas, Prof. Mag. 

 

Thomas Wasserfaller wurde 1969 in Klagenfurt geboren.  
Nach ersten musikalischen Schritten in der heimatlichen Musikschule begann im Alter von 6 Jahren 
die instrumentale Ausbildung am KONSE. Unterrichte in Klavier bei Dr. Walter Langer, Pauline 
Korenjak und Axel Papenberg sowie Orgel bei Annemarie Groysbeck prägten die folgenden Jahre. 
Zwischen 1980 und 1985 besuchte Thomas Wasserfaller das BRG Klagenfurt-Viktring, dann erfolgte 
ein Wechsel an das Musikgymnasium Graz, wo er 1989 maturierte. Schulbegleitend war er bereits an 
der Kirchenmusikabteilung der Musikhochschule Graz inskribiert. Bis zur 1. Diplomprüfung 1993 
absolvierte Wasserfaller Studien bei Johann Trummer (Orgel), Kurt Neuhauser (Orgelimprovisation), 
Josef Döller (Chorleitung) und Franz Karl Praßl (Gregorianik). Nach acht Monaten Tätigkeit als 
Zeremoniär und Sekretär des Kärntner Diözesanbischof Dr. Egon Kapellari setzte er im Frühjahr 1994 
seine Studien bei Alfred Mitterhofer (Orgel), Erwin Ortner (Chorleitung) und Margit Fleischmann 
(Stimmbildung) an der Musikhochschule Wien fort. Zwei Jahre später, im März 1996, absolvierte 
Wasserfaller seinen Studienabschluss mit Auszeichnung und Verleihung des akademischen Titels 
"Magister artium" sowie des Würdigungspreises des Bundesministers für Wissenschaft, Kunst und 
Verkehr. Von 1991 bis 2001 war er Mitglied und Solist der Grazer Choralschola, von 1994 bis 1995 
Vokalist am Wiener Stephansdom und von 1995 bis 2000 Mitglied des Arnold Schoenberg Chores 
Wien. Von 1996 bis 2002 war Wasserfaller hauptamtlicher Cantor und Magister choralis, sowie 
Organist und Chorleiter der Benediktinerabtei Seckau (Steiermark). Seit Juli 2002 ist er 
Domkapellmeister am Dom zu St. Peter und Paul in Klagenfurt und in dieser Funktion für den 
Domkinderchor, die Domschola, den Kammerchor Domkantorei, den Domchor, den Konzertchor der 
Dommusik sowie für das Domorchester verantwortlich. Seit September 2002 ist auch Lehrer am 
KONSE. Er leitet den Sonderlehrgang für Chorleitung und unterrichtet Dirigieren, Stimmbildung und 
Klavier. Thomas Wasserfaller ist auch als Referent für Dirigieren, Choral und Stimmbildung sowie als 
Tenorsolist in Österreich und dem europäischen Ausland tätig. 
 
Kontakt: thomas.wasserfaller@gmail.com  
 
Fachgebiete  

Á Musikleitung  
Á CHORLEITUNG  
Á KIRCHENMUSIK (evang./kathol.)  
Á Pädagogik/Musikpädagogik/Instrumental- und Gesangspädagogik  
Á INSTRUMENTAL- UND GESANGSPÄDAGOGIK (IGP)  
Á ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK  
Á GESANG  

 

mailto:thomas.wasserfaller@gmail.com
http://www.konse.at/?q=content/musikleitung
http://www.konse.at/?q=content/chorleitung
http://www.konse.at/?q=content/kirchenmusik-evangkathol
http://www.konse.at/?q=content/p%C3%A4dagogikmusikp%C3%A4dagogikinstrumental-und-gesangsp%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/instrumental-und-gesangsp%C3%A4dagogik-igp
http://www.konse.at/?q=content/elementare-musikp%C3%A4dagogik
http://www.konse.at/?q=content/gesang
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75. WEGER Michael, Prof. 

 
Geboren 1966; lebt in Villach (A) mit seiner Lebensgefährtin und seinem Sohn 
-Schriftsteller, Schauspieler, Trainer Human Resources. 
-Intendant der neuebuehnevillach und des Theaterfestivals Spectrum. 
-Professor und Fachbereichsleiter für Schauspiel am KONSE. 
-Autor von {ŀŎƘōǸŎƘŜǊƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ YŜǊƴǘƘŜƳŀ 9ƳƻǘƛƻƴŜƴΣ ŘŀǊǳƴǘŜǊ ŘƛŜ .ŜǎǘǎŜƭƭŜǊ αDŜŦǸƘƭŜ ƘŜƛƭŜƴά 
ǎƻǿƛŜ αDŜŦǸƘƭŜ ȊŜƛƎŜƴ ǳƴŘ ƎŜǿƛƴƴŜƴάΤ ¢ǊŀƛƴŜǊǘŅǘƛƎƪŜƛǘ ǎŜƛǘ мффс Τ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ǳƴŘ tŀǘŜƴǘ Ǿƻƴ 9t-
Emotionales Programmieren / Emotion PowerÔ; Partner im Institut für Thanatologie. 
 
Kontakt: weger@michaelweger.com  
 
Fachgebiete  

Á Gesang-Schauspiel  
Á SCHAUSPIEL  

 

76. WEINHANDL Helmut, Prof. Mag.  

 
Helmut Weinhandl wurde 1967 in Bruck a.d. Mur geboren. 
Er studierte an der KUG in Graz bei Prof. Heinz Irmler und Prof. Harald Pepl und schloss sein Studium 
mit Auszeichnung ab. 
Er gründete gemeinsam mit dem Grazer Gitarristen Horst Sattlegger das Gitarrenduo spielART. Das 
Duo veröffentlichte bisher 3 Tonträger (www.spielart.at) und konzertiert im In- und Ausland. Seit 
2002 leitet Helmut Weinhandl eine Ausbildungsklasse für Gitarre am Kärntner 
Landeskonservatorium, seine Unterrichtstätigkeit an der KUG beendet er 2005. Er ist seither als 
5ƻȊŜƴǘ ōŜƛ ŘŜǊ αLƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ DƛǘŀǊǊŜƴǿƻŎƘŜ .ŜƴŜŘƛƪǘōŜǳŜǊƴάό5ύΣ ŘŜƳ αLƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ 
DƛǘŀǊǊŜƴŦŜǎǘƛǾŀƭ IŜǊǎōǊǳŎƪά ό5ύΣ ŘŜƳ CŜǎǘƛǾŀƭ αtƻǇǳƭŀǊ DǳƛǘŀǊάό!ύ, Conservatory For Music and 
.ŀƭƭŜǘό{[hύΣ α¢ŀƭƭŜǊǎ aǳǎƛŎŀƭǎ ŘȰ!Ǿƛƴȅƻά ό9{tύΣ ǎƻǿƛŜ ŀƭǎ WǳǊƻǊ ōŜƛ tǊƛƳŀ ƭŀ aǳǎƛŎŀ ǘŅǘƛƎΦ 

mailto:weger@michaelweger.com
http://www.konse.at/?q=content/gesang-schauspiel
http://www.konse.at/?q=content/schauspiel
http://www.spielart.at/
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www.helmutweinhandl.com 
 
Kontakt: helmut.weinhandl@tele2.at  
 
Fachgebiete  

Á Saiteninstrumente  
Á GITARRE  

 

77. WERNIG Robert, Prof. Mag.  

 

Robert Wernig wurde in Villach geboren. Nach privatem Klavierunterricht wechselte er ans KONSE, 
wo er die Fächer Orgel (Annemarie Groysbeck), Klavier (Elfriede Hriwa) und Violine belegte. Nach der 
Matura setzte er seine Studien an der Hochschule f. Musik und darstellende Kunst in Wien in den 
Fächern Orgel, Klavier, Tonsatz, Cembalo und Kirchenmusik fort, die er dann mit einer Magisterarbeit 
ǸōŜǊ DΦ aǳŦŦŀǘǎ α!ǇǇŀǊŀǘǳǎ ƳǳǎƛŎƻ ƻǊƎŀƴƛǎǘƛŎǳǎά ŀōǎŎƘƭƻǎǎΦ Seit 1989 ist Robert Wernig als Lehrer 
am KONSE tätig, wo er u.a. die Fächer Orgel, Cembalo, Klavier, Aufführungspraxis, Korrepetition Alte 
Musik unterrichtet. Als mehrfacher Preisträger internationaler Orgelwettbewerbe konzertierte 
Robert Wernig im In- und Ausland. 
 
Kontakt: robert.wernig@aon.at  
 
Fachgebiete  

Á KIRCHENMUSIK (evang./kathol.)  
Á Tasteninstrumente  
Á ORGEL  
Á CEMBALO  

 
 

Generelle Anmerkung zum Professortitel: Dieser Titel ist ein vom Land Kärnten verliehener 
Arbeitstitel für die Unterrichtstätigkeit am Kärntner Landeskonservatorium. 

http://www.helmutweinhandl.com/
mailto:helmut.weinhandl@tele2.at
http://www.konse.at/?q=content/saiteninstrumente
http://www.konse.at/?q=content/gitarre
mailto:robert.wernig@aon.at
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http://www.konse.at/?q=content/orgel
http://www.konse.at/?q=content/cembalo
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